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EG-Konformitätserklärung 
Wir, die Firma T.I.P. Technische Industrie Produkte 
GmbH, Siemensstr. 17, D-74915 Waibstadt, erklären 
unter alleiniger Verantwortung, dass die unten 
genannten Produkte die grundlegenden Anforderungen 
der nachfolgend aufgeführten EU-Richtlinien - und aller 
nachfolgenden Änderungen - erfüllen:  
2006/42/EC, 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2011/65/EU. 

 
 
EU-Megfelelési nyilatkozat 
A T.I.P. Technische Industrie Produkte GmbH, saját 
felelelősségére kijelenti, hogy az alább megjelölt 
termékek az alpvető biztonsági követelményeknek és 
az itt felsorolt EU-irányelveknek - és azok későbbi 
változatainak - megfelelnek: 
2006/42/EC, 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2011/65/EU. 

 
EC declaration of conformity 
We, T.I.P. Technische Industrie Produkte GmbH, 
Siemensstr. 17, D-74915 Waibstadt, declare in our 
sole responsibility that the products identified below 
comply with the basic requirements imposed by the EU 
directives specified below including all subsequent 
amendments: 
2006/42/EC, 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2011/65/EU. 

 
 
Deklaracja zgodności WE  
My, firma T.I.P. Technische Industrie Produkte GmbH, 
Siemensstr. 17, D-74915 Waibstadt, oświadczamy 
niniejszym na wyłączną odpowiedzialność, że niżej 
wymienione produkty spełniają podstawowe wymagania 
opisanych poniżej dyrektyw UE - oraz wszystkich ich 
zmian:  
2006/42/EC, 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2011/65/EU. 

 
Déclaration de conformité  
Par la présente nous, l’entreprise T.I.P. Technische 
Industrie Produkte GmbH, Siemensstr. 17, D-74915 
Waibstadt, nous déclarons comme seul et unique 
responsable que les produits énoncés ci-dessous 
répondent aux exigences fondamentales des directives 
européennes ci-présente - et à toutes les modifications 
suivantes:  
2006/42/EC, 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2011/65/EU. 

 
 
Declaración CE de conformidad 
La empresa T.I.P. Technische Industrie Produkte 
GmbH, Siemensstr. 17, D-74915 Waibstadt, declara 
bajo su propia responsabilidad que los productos 
mencionados abajo cumplen los requisitos de las 
sigiuentes directivas de la CE y modificaciones 
sucesivas:  
2006/42/EC, 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2011/65/EU. 

 
Dichiarazione di conformità CE  
La ditta T.I.P. GmbH Technische Industrie Produkte 
sita in Siemensstr. 17, D-74915 a Waibstadt, dichiara 
sotto la propria responsabilità, che i prodotti sotto 
indicati sono costruiti in conformità con le direttive EU 
in vigore e loro successive modifiche:  
2006/42/EC, 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2011/65/EU. 

 
 
EU- izjava o sukladnosti 
Mi, firma T.I.P. Technische Industrie Produkte GmbH, 
Siemensstr. 17, D-74915 Waibstadt, izjavljujemo pod 
vlastitom odgovornosti, da niže naznačeni proizvodi 
ispunjavaju u daljnjem naznačene EU smjernice - i sve 
slijedeće izmjene:  
2006/42/EC, 2014/35/EU, 2014/30/EU, 2011/65/EU. 
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Liebe Kundin, lieber Kunde, 
Herzlichen Glückwunsch zum Kauf Ihres neuen Produktes von T.I.P.! 
Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem neuen Gerät. 
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1. Allgemeine Sicherheitshinweise 
 

Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung bitte sorgfältig durch und machen sich mit den Bedienelementen und dem 
ordnungsgemäßen Gebrauch dieses Produktes vertraut. Wir haften nicht für Schäden, die in Folge einer Missach-
tung von Anweisungen und Vorschriften dieser Gebrauchsanweisung verursacht werden. Schäden in Folge einer 
Missachtung von Anweisungen und Vorschriften dieser Gebrauchsanweisung fallen nicht unter Garantieleistun-
gen. Bewahren Sie diese Gebrauchsanweisung gut auf und legen sie bei der Weitergabe des Gerätes bei. 
 

Mit dem Inhalt dieser Gebrauchsanweisung nicht vertraute Personen dürfen dieses 
Gerät nicht benutzen.  
 

Die Pumpe darf nicht von Kindern benutzt werden. Die Pumpe kann von Personen 
mit reduzierten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an 
Erfahrung und/oder Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich 
des sicheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die daraus resultie-
renden Gefahren verstanden haben. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen. Das 
Gerät und seine Anschlussleitung sind von Kindern fernzuhalten. 
 

Die Pumpe darf nicht benutzt werden, wenn sich Personen oder Tiere im Wasser 
aufhalten. 
 

Die Pumpe muss über eine Fehlerstrom Schutzeinrichtung (RCD / FI-Schalter) mit 
einem Bemessungsfehlerstrom von nicht mehr als 30 mA versorgt werden. 
 

Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes beschädigt wird, muss sie durch den 
Hersteller oder seinen Kundendienst oder eine ähnlich qualifizierte Person ersetzt 
werden, um Gefährdungen zu vermeiden. 
 

Hinweise und Anweisungen mit folgenden Symbolen sind besonders zu beachten: 
 

 

Eine Missachtung dieser Anweisung ist mit der Gefahr eines Personen- und/oder Sachscha-
dens verbunden. 

 

 

Eine Missachtung dieser Anweisung ist mit der Gefahr eines elektrischen Schlages verbun-
den, der zu Personen- und/oder Sachschäden führen kann. 

 
Überprüfen Sie das Gerät auf Transportschäden. Im Falle eines Schadens muss der Einzelhändler unverzüglich - 
spätestens aber innerhalb von 8 Tagen ab Kaufdatum - benachrichtigt werden. 



Original Bedienungsanleitung 

 
 
2 

 

2. Technische Daten 
 

Modell MSC 108/58 

Netzspannung / Frequenz 230 V~ / 50 Hz 

Nennleistung P1/P2 1100 W / 550 W 

Schutzart IPX8 

Druckanschluss IG 39,59 mm (1¼“)  

Max. Fördermenge (Qmax) 1) 6.500 l/h 

Max. Druck 5,8 bar 

Max. Förderhöhe (Hmax) 1) 58 m 

Max. Eintauchtiefe  20 m 

MEI 2) ≥ 0,40 

Max. Größe der gepumpten Festkörper ≤ 2 mm 

Max. Temperatur der gepumpten Flüssigkeit (Tmax) 35 °C 

Max. Anlasshäufigkeit in einer Stunde 30, gleichmäßig verteilt 

Länge Anschlusskabel 23 m 

Kabelausführung H07RN-F 4G1.00 mm² 

Gewicht (netto) 13,5 kg 

Abmessungen (L x T x H) 78 x 10 x 10 cm 

Artikel-Nummer 30165 
 

1) Die angegebenen Maximalleistungen wurden ermittelt bei freiem, unreduziertem Auslass. 
 

2.1. Informationen gemäß Richtlinie 2009/125/EG 
 
2) Mindesteffizienzindex“ (MEI) ist eine dimensionslose Größe für den hydraulischen Pumpenwirkungsgrad im 
Bestpunkt sowie bei Teil- und Überlast. Der Referenzwert MEI für Wasserpumpen mit dem besten Wirkungsgrad 
ist ≥ 0,70. Informationen zum Effizienzreferenzwert sind unter http://www.europump.org/efficiencycharts abrufbar.  
Der Betrieb dieser Wasserpumpe bei unterschiedlichen Betriebspunkten kann effizienter und wirtschaftlicher sein, 
wenn sie z. B. mittels einer variablen Drehzahlsteuerung betrieben wird, die den Pumpenbetrieb an das System 
anpasst. 
 

3. Einsatzgebiet 
 

Tiefbrunnenpumpen von T.I.P. sind speziell konzipierte und höchst effiziente Tauchdruckpumpen zur Förderung 
von Wasser aus großen Tiefen. Mit ihrer kompakten Bauweise und professionellen Technik lassen sich diese 
Pumpen auch in engen Bohrbrunnen und Schächten einsetzen. Diese hochwertigen Produkte mit ihren überzeu-
genden Leistungsdaten wurden für vielfältige Zwecke der Bewässerung und für das Weiterleiten der geförderten 
Flüssigkeit mit hohem Druck entwickelt. 
Die Geräte eignen sich zum Pumpen von sauberem, klarem Wasser, welches Festkörper bis zu der in den tech-
nischen Daten genannten maximalen Größe enthält. Zu den typischen Einsatzgebieten von Tiefbrunnenpumpen 
zählen: Bewässerung von Gärten und Beeten sowie Hauswasserversorgung mit Brauchwasser aus Brunnen, Zis-
ternen oder Vorratsbehältern, Betrieb von Bewässerungssystemen, Reinigung von Terrassen und Gehwegen, 
Wasserförderung aus großen Tiefen. 
Tiefbrunnenpumpen von T.I.P. eignen sich für feste oder temporäre Installationen. 
Dieses Produkt ist für die private Nutzung im häuslichen Bereich und nicht für gewerbliche bzw. industrielle Zwe-
cke oder zum Dauerumwälzbetrieb bestimmt. 
 

 

Das Gerät ist nicht geeignet für den Einsatz in Schwimmbecken oder für die Förderung von 
Trinkwasser.  

 

 

Die Pumpe eignet sich nicht zur Förderung von Salzwasser, Fäkalien, entflammbaren, ätzen-
den, explosiven oder anderen gefährlichen Flüssigkeiten. Die Förderflüssigkeit darf die bei 
den technischen Daten genannte Höchsttemperatur nicht überschreiten. 

 

 

In der Pumpe kommen Schmiermittel zum Einsatz, die bei unsachgemäßem Gebrauch oder 
bei Beschädigungen des Geräts die Förderflüssigkeit verschmutzen können. Die eingesetzten 
Schmiermittel sind biologisch abbaubar und gesundheitlich unbedenklich. 
 
 

 

http://www.europump.org/efficiencycharts
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4. Lieferumfang 
 

Im Lieferumfang dieses Produkts sind enthalten: 
Eine Pumpe mit Anschlusskabel, ein Schaltkasten, ein Ablassseil, eine Gebrauchsanweisung. 
Überprüfen Sie den Lieferumfang auf Vollständigkeit. Je nach Anwendungszweck kann weiteres Zubehör erfor-
derlich sein (siehe Kapitel „Installation“, „Automatisierung mit Spezialzubehör“ und „Bestellung von Ersatzteilen“). 
Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf. Entsorgen Sie Verpa-
ckungsmaterialien umweltgerecht. 
 

5. Installation 
 

5.1. Allgemeine Hinweise zur Installation 
 

 

Während der gesamten Installation darf das Gerät nicht ans Stromnetz angeschlossen sein. 

 

 

Die Pumpe und das gesamte Anschlusssystem müssen vor Frost geschützt werden. 

 

Beachten Sie bitte auch die Abbildungen, die sich im Text, bzw. als Anhang am Ende dieser Gebrauchsanwei-
sung befinden.  
Alle Anschlussleitungen müssen absolut dicht sein, da undichte Leitungen die Leistung der Pumpe beeinträchti-
gen und erhebliche Schäden herbeiführen können.  
Verwenden Sie gegebenenfalls geeignetes Dichtungsmaterial, damit die Montage luftdicht erfolgt. 
Vermeiden Sie beim Anziehen von Verschraubungen übermäßige Kraft, die zu Beschädigungen führen kann. 
Achten Sie beim Verlegen der Anschlussleitungen darauf, dass kein Gewicht sowie keine Schwingungen oder 
Spannungen auf die Pumpe einwirken. Außerdem dürfen die Anschlussleitungen keine Knicke oder ein Gegenge-
fälle aufweisen. 
 

5.2. Installation der Druckleitung 
 

Die Druckleitung befördert die Flüssigkeit, die gefördert werden soll, von der Pumpe zur Entnahmestelle. Zur 
Vermeidung von Strömungsverlusten empfiehlt sich die Verwendung einer Druckleitung, die mindestens den glei-
chen Durchmesser hat wie der Druckanschluss der Pumpe.  
Als Druckleitung ist ein für diesen Verwendungszweck geeigneter flexibler Schlauch zu verwenden - beispielswei-
se ein speziell konzipierter Entwässerungsschlauch. Im Falle einer Festinstallation erweisen sich starre Rohre als 
ideale Druckleitung. 
Die Pumpe verfügt über ein integriertes Rückschlagventil. Es verhindert, dass nach Beendigung des Betriebs 
Flüssigkeit aus der Druckleitung in die Pumpe zurückläuft, und bietet Schutz vor Beschädigungen des Geräts 
durch Druckstöße. 
Montieren Sie die Druckleitung an den Druckanschluss der Pumpe. 
 

5.3. Befestigen des Ablassseils  
 

  
 

Führen Sie das im Lieferumfang enthaltene Ablassseil wie auf Abb.1 zu sehen, durch die zwei Ösen am oberen 
Ende der Pumpe. Danach fixieren Sie das Seil mit einem doppelten Knoten (Abb.2). Achten Sie darauf, dass das 
Ablassseil fest an der Pumpe fixiert ist.  

Abb.1 Abb.2 
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5.4. Positionierung der Pumpe 
 

 

Zum Hinablassen oder Hochziehen der Pumpe darf nur ein geeignetes Ablassseil und keines-
falls der Druckschlauch oder das Anschlusskabel verwendet werden. 

 

Die Pumpe darf nur mit einem dafür geeigneten Ablassseil in die Flüssigkeit hinabgelassen und hochgezogen 
werden. Verwenden Sie ein Seil aus rostfreiem Stahl oder synthetischen Materialien wie Nylon. Seile, die in Folge 
von Wettereinflüssen und Feuchtigkeit zu Rostbildung, Verwitterung, Fäulnis etc. neigen, dürfen wegen der damit 
verbundenen Gefahr des Reißens nicht verwendet werden. Das Seil muss nicht nur das Gewicht der Pumpe, der 
mit Wasser gefüllten Druckleitung und des Anschlusskabels tragen können, sondern zusätzlich den Belastungen 
standhalten, die beim Betrieb auftreten. Die serienmäßige Ausstattung dieses Modells umfasst ein hochwertiges 
Ablassseil.Zur Befestigung des Ablassseils dienen zwei Ösen am oberen Teil der Pumpe.  
Achten Sie darauf, dass sich die Pumpe in einer vertikalen Position ausrichtet, wenn sie am Seil angehoben wird.  
Lassen Sie die Pumpe mit dem Ablassseil vorsichtig in die Förderflüssigkeit hinab. Beim Hinablassen muss die 
Pumpe senkrecht ausgerichtet sein. Achten Sie darauf, dass das Gerät nicht gegen den Rand der Vertiefung 
schlägt oder an diesem reibt. Die Pumpe muss vollständig in die Flüssigkeit eingetaucht werden.  
Bitte beachten Sie, dass die maximale Eintauchtiefe der Pumpe in Flüssigkeit 20 m beträgt. 
 

6. Elektrischer Anschluss 
 

Das Gerät verfügt über ein Netzanschlusskabel mit Netzstecker. Netzanschlusskabel und Netzstecker dürfen nur 
durch Fachpersonal ausgetauscht werden, um Gefährdungen zu vermeiden. Tragen Sie die Pumpe nicht am 
Netzanschlusskabel, und benutzen Sie es nicht, um den Netzstecker aus der Steckdose zu ziehen. Schützen Sie 
Netzstecker und Netzanschlusskabel vor Hitze, Öl und scharfen Kanten. 
 

 

Die bei den technischen Daten genannten Werte müssen der vorhandenen Netzspannung 
entsprechen. Die für die Installation verantwortliche Person muss sicherstellen, dass der elekt-
rische Anschluss über eine den Normen entsprechende Erdung verfügt. 

 

 

Der elektrische Anschluss muss mit einem hoch empfindlichen Fehlerstromschutzschalter  
(FI-Schalter) ausgestattet sein: ∆ = 30 mA (DIN VDE 0100-739). 

 

 

Verlängerungskabel dürfen keinen geringeren Querschnitt haben als Gummischlauchleitungen 
mit dem Kurzzeichen H07RN-F (4 x 1,0 mm²) nach VDE. Netzstecker und Kupplungen müs-
sen spritzwassergeschützt sein. 

 

7. Inbetriebnahme 
 

 

Während des Betriebs der Pumpe dürfen sich keine Personen im Wasser aufhalten. 

 

 

Die Pumpe darf nur in dem Leistungsbereich verwendet werden, der auf dem Typenschild ge-
nannt ist. 

 

 

Das Trockenlaufen - Betrieb der Pumpe, ohne Wasser zu fördern - muss verhindert werden, 
da Wassermangel zum Heißlaufen der Pumpe führt. Dies kann zu erheblichen Schäden am 
Gerät führen.  

 

 

Stellen Sie sicher, dass sich die elektrischen Steckverbindungen in überflutungssicherem Be-
reich befinden. 

 

 

Es ist absolut verboten, mit den Händen in die Öffnung der Pumpe zu greifen, wenn das Gerät 
an das Stromnetz angeschlossen ist. 

 

 

Die Pumpe darf nicht arbeiten, wenn der Druckanschluss oder die Druckleitung geschlossen 
ist. 

 

Unterziehen Sie die Pumpe vor jeder Benutzung einer Sichtprüfung. Dies gilt insbesondere für die Netzanschluss-
leitung und den Netzstecker. Achten Sie auf den festen Sitz aller Schrauben und den einwandfreien Zustand aller 
Anschlüsse. Eine beschädigte Pumpe darf nicht benutzt werden. Im Schadensfall muss die Pumpe vom Fachser-
vice überprüft werden. 
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Öffnen Sie eventuell vorhandene Absperrvorrichtungen - z.B. einen Wasserhahn - in der Druckleitung. Stecken 
Sie den Netzstecker in eine 230-V-Wechselstromsteckdose. Die Pumpe läuft sofort an. Innerhalb kurzer Zeit för-
dert die Pumpe Wasser.  
Zur Beendigung des Betriebs ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdose.  
 
Das Trockenlaufen - Betrieb der Pumpe, ohne Wasser zu fördern - muss unbedingt verhindert werden, da Was-
sermangel zum Heißlaufen der Pumpe führt. Dies kann zu erheblichen Schäden am Gerät führen. Zu den häu-
figsten Ursachen von Trockenlauf zählen verstopfte Ansaugöffnungen und der Mangel an Förderflüssigkeit. Be-
achten Sie in diesem Zusammenhang, dass sich durch Wasserentnahme, Wettereinflüsse, Wechsel der Jahres-
zeiten oder in Folge anderer Gründe der Wasserstand verändern kann. Aus diesem Grund empfiehlt sich das An-
bringen automatischer Wasserstandskontrollen. 
 
Die Elektropumpen der Serie T.I.P. MSC verfügen über einen integrierten thermischen Motorschutz. Bei Überlas-
tung schaltet sich der Motor selbst aus und nach erfolgter Abkühlung wieder an. Mögliche Ursachen und deren 
Behebung sind im Abschnitt „Wartung und Hilfe bei Störfällen“ genannt. 
 
 

8. Automatisierung mit Spezialzubehör 
 

Dieses Modell verfügt über den notwendigen Druck, um bei Bedarf eine Automatisierung vorzunehmen. Automa-
tisierung bedeutet, dass sich die geförderte Flüssigkeit wie aus der Wasserleitung nutzen lässt: Durch einfaches 
Öffnen oder Schließen von Wasserhähnen oder anderen Verbrauchern.  
Zur Automatisierung benötigen Sie ein elektronisches oder mechanisches Steuerungssystem, welches sich sehr 
einfach und mit wenigen Handgriffen installieren lässt. Einige Steuerungssysteme bieten als weiteren Vorzug ei-
nen sehr wirksamen Schutz vor Schäden durch Trockenlauf, da sie bei Wassermangel die Pumpe abschalten. 
Besonders zuverlässige und bewährte Steuerungssysteme führen wir als Zubehör. Detaillierte Auskünfte finden 
Sie unter www.tip-pumpen.de oder erteilt Ihr Fachhändler. 
 
 

9. Wartung und Hilfe bei Störfällen 
 

 

Vor Wartungsarbeiten muss die Pumpe vom Stromnetz getrennt werden. Bei nicht erfolgter 
Trennung vom Stromnetz besteht u. a. die Gefahr des unbeabsichtigten Startens der Pumpe. 

 

 

Wir haften nicht für Schäden, die auf unsachgemäßen Reparaturversuchen beruhen. Schäden 
in Folge unsachgemäßer Reparaturversuche führen zu einem Erlöschen aller Garantiean-
sprüche. 

 

Die Beachtung der für dieses Gerät geltenden Einsatzbedingungen und Anwendungsgebiete reduziert die Gefahr 
möglicher Betriebsstörungen und trägt dazu bei, die Lebensdauer Ihres Gerätes zu verlängern. Schmirgelnde 
Stoffe in der Förderflüssigkeit - wie beispielsweise Sand - beschleunigen den Verschleiß und reduzieren das Leis-
tungsvermögen. 
Bei sachgemäßer Verwendung ist dieses Gerät wartungsfrei.  
 
Wenn das gepumpte Wasser nicht ausreichend sauber ist, kann es notwendig sein, den Ansaugfilter mit einer 
Stahlbürste zu reinigen um den Schmutz, der sich auf der äußeren Oberfläche angesammelt hat, zu entfernen. 
Hierzu muss die Pumpe vom Stromnetz getrennt und aus dem Wasser genommen werden. Ist die äußerliche 
Reinigung nicht ausreichend, kann das Edelstahlfilterblech durch Lösen von zwei Kreuzschlitz-Schrauben von der 
Pumpe entfernt werden. Anschließend lässt sich auch die Innenseite des Ansaugfilters mit einer Stahlbürste rei-
nigen. Danach ist das Filterblech mit klarem Wasser zu spülen und wieder an der Pumpe anzubringen.  
 
Jede weitere Demontage und das Ersetzen von Teilen darf nur durch den Hersteller oder einen autorisierten 
Kundendienst erfolgen, um Gefährdungen zu vermeiden. 
 
 

Bei Frost kann in der Pumpe befindliches Wasser durch Einfrieren erhebliche Schäden verursachen. Deshalb 
muss bei Frostgefahr die Pumpe aus der Förderflüssigkeit genommen und vollständig entleert werden.  
Lagern Sie die Pumpe an einem trockenen, frostsicheren Ort. 
 
Überprüfen Sie bei Betriebsstörungen zunächst, ob ein Bedienungsfehler oder eine andere Ursache vorliegt, die 
nicht auf einen Defekt des Gerätes zurückzuführen ist - wie beispielsweise Stromausfall. 
 
In der folgenden Liste sind einige eventuelle Störungen des Geräts, mögliche Ursachen und Tipps zu deren Be-
hebung genannt. Alle genannten Maßnahmen dürfen nur durchgeführt werden, wenn die Pumpe vom Stromnetz 
getrennt ist. Falls Sie eine Störung nicht selbst beheben können, wenden Sie sich bitte an den Kundendienst bzw. 
an Ihre Verkaufsstelle. Beachten Sie bitte unbedingt, dass bei Schäden in Folge unsachgemäßer Reparaturver-
suche alle Garantieansprüche erlöschen und wir für daraus resultierende Schäden nicht haften. 
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Störung Mögliche Ursache Behebung 

1. Pumpe fördert keine Flüssig-
keit, der Motor läuft nicht. 

1. Kein Strom vorhanden. 
 
 
 
2. Thermischer Motorschutz hat sich einge-

schaltet. 
3. Kondensator ist defekt. 
4. Laufrad blockiert. 

1. Mit einem GS-gerechten Gerät überprüfen, 
ob Spannung vorhanden ist (Sicherheits-
hinweise beachten!). Überprüfen, ob der 
Stecker richtig eingesteckt ist 

2. Pumpe vom Stromnetz trennen, System 
abkühlen lassen, Ursache beheben. 

3. An den Kundendienst wenden. 
4. Laufrad von der Blockierung befreien. 

2. Der Motor läuft, aber die 
Pumpe fördert keine Flüssig-
keit. 

1. Ansaugöffnungen verstopft. 
2. Druckleitung verstopft. 
3. Knicke oder ähnliche Störungen in den 

Anschlussleitungen. 
4. Blockierung oder Beschädigung des 

Rückschlagventils. 
5. Ansaugöffnungen sind nicht in die Förder-

flüssigkeit eingetaucht. 
6. Die bei den technischen Daten genannte 

maximale Förderhöhe der Pumpe ist 
überschritten. 

1. Verstopfungen beseitigen. 
2. Verstopfungen beseitigen. 
3. Beseitigung der Knicke oder anderen Stö-

rungen in den Anschlussleitungen. 
4. Rückschlagventil von der Blockierung be-

freien oder bei Beschädigung ersetzen. 
5. Eintauchen der Ansaugöffnungen in die 

Förderflüssigkeit.  
6. Änderung der Installation, so dass die För-

derhöhe den maximalen Wert nicht über-
schreitet. 

3. Die Pumpe bleibt nach einer 
kurzen Betriebszeit stehen, 
weil sich der thermische Mo-
torschutz eingeschaltet hat. 

1. Der elektrische Anschluss stimmt nicht mit 
den Angaben überein, die auf dem Typen-
schild genannt sind. 
 

2. Siehe Punkte 2.1. bis 2.5. 
3. Flüssigkeit ist zu dickflüssig. 
 
4. Temperatur der Flüssigkeit ist zu hoch. 
 
 
5. Trockenlauf der Pumpe 

1. Mit einem GS-gerechten Gerät die Span-
nung auf den Leitungen des Anschlusska-
bels kontrollieren (Sicherheitshinweise be-
achten!). 

2. Siehe Punkte 2.1. bis 2.5. 
3. Pumpe nicht geeignet für diese Flüssigkeit. 

Gegebenenfalls Flüssigkeit verdünnen. 
4. Darauf achten, dass die Temperatur der 

gepumpten Flüssigkeit nicht die maximal 
gestatteten Werte überschreitet. 

5. Ursachen des Trockenlaufs beseitigen. 

4. Aussetzende Funktion bzw. 
unregelmäßiger Betrieb. 

1. Siehe Punkte 2.1. bis 2.5. 
2. Siehe Punkt 3.3. 
3. Siehe Punkt 3.4. 
4. Netzspannung außerhalb der Toleranz. 
 
5. Motor defekt. 

1. Siehe Punkte 2.1. bis 2.5. 
2. Siehe Punkt 3.3. 
3. Siehe Punkt 3.4. 
4. Dafür sorgen, dass die Netzspannung den 

Angaben auf dem Typenschild entspricht. 
5. An den Kundendienst wenden. 

5. Die Pumpe liefert zu geringe 
Wassermenge. 

1. Siehe Punkte 2.1. bis 2.5. 
 

1. Siehe Punkte 2.1. bis 2.5. 
 

 

10. Garantie 
 

T.I.P. garantiert dem privaten Endkunden (im Folgenden „Kunde“), nicht hingegen dem gewerblichen Nutzer, 
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen, dass das vom Kunden innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land gekaufte Gerät innerhalb eines Zeitraums von 2 Jahren frei von Material- oder Verarbeitungsfehlern sein 
wird. Die vertraglichen oder gesetzlichen Rechte des Kunden gegenüber dem jeweiligen Verkäufer werden durch 
diese Garantie nicht berührt. Insbesondere werden die gesetzlichen Mängelrechte durch die Garantie nicht ein-
geschränkt. 
 

Die Garantiezeit beginnt mit dem Tag des Kaufs des Gerätes durch den Kunden, zu nachfolgenden Bedingungen: 
 

I. Innerhalb der Garantiezeit werden alle Mängel, die auf Material- oder Verarbeitungsfehler zurückzuführen sind, 
kostenlos beseitigt. Reklamationen sind unmittelbar nach Feststellung schriftlich zu melden. 
 

II. Ansprüche aus dieser Garantie bestehen nur, wenn das Produkt keine Schäden oder Verschleißerscheinungen 
aufweist, die durch eine von der normalen Bestimmung oder Vorgaben der Gebrauchsanweisung von T.I.P. ab-
weichende Benutzung verursacht worden sind. 
 

Keine Garantie besteht insbesondere: 
- Bei unsachgemäßer Behandlung und bei eigenen Veränderungen am Gerät  
- Bei mechanischer Beschädigung des Gerätes von außen und Transportschäden 
- Bei üblicher Abnutzung von Verschleißteilen wie z.B. Laufrad und Gleitringdichtungen  
- Bei Schäden, die auf höhere Gewalt, Wasser, Blitzschlag, Überspannung zurückzuführen sind 
- Bei Missachtung der Gebrauchsanweisung und Bedienungsfehlern  
- Wenn das Gerät keinen technischen Defekt aufweist  

 

III. Die vom Kunden geltend gemachten Fehler wird T.I.P. nach eigenem Ermessen auf seine Kosten durch Repa-
ratur oder Lieferung neuer oder generalüberholter Teile beheben bzw. das Gerät austauschen. Ausgetauschte 
Teile gehen in das Eigentum von T.I.P. über. Nach Ablauf der Garantie anfallende Reparaturen sind kostenpflich-
tig.  
 

IV. Weitergehende Ansprüche oder eine weitergehende Haftung bestehen auf Grund der Garantie nicht, es sei 
denn zwingende gesetzliche Haftungsvorschriften kommen zur Anwendung, wie zum Beispiel das Produkthaf-
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tungsgesetz, in Fällen des Vorsatzes und der groben Fahrlässigkeit sowie wegen Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit durch T.I.P.. 
 

Von T.I.P. erbrachte Garantieleistungen verlängern die Garantiefrist nicht, auch hinsichtlich eventuell ausge-
tauschter Komponenten. Die Garantieverpflichtung erlischt im Falle des Weiterverkaufs durch den Kunden.  
 

V. Der Garantieanspruch ist vom Kunden durch Vorlage der Kaufquittung nachzuweisen, welche dem Gerät bei 
Rücksendung beizulegen ist. Ohne gültige Kaufquittung ist eine kostenfreie Reklamationsbearbeitung im Zuge 
dieser Herstellergarantie nicht möglich.  
 

VI. Besondere Hinweise zur Geltendmachung der Garantie: 
1. Sollte Ihr Gerät nicht mehr richtig funktionieren, überprüfen Sie bitte zunächst, ob ein Bedienungsfehler oder 

eine Ursache vorliegt, die nicht auf einen Defekt des Gerätes zurückzuführen ist. 
2. Falls Sie Ihr defektes Gerät zur Reparatur bringen oder einsenden, fügen Sie bitte auf jeden Fall folgende Un-

terlagen bei: 

− Kaufquittung. 

− Beschreibung des aufgetretenen Defekts (eine möglichst genaue Beschreibung erleichtert eine zügige 
Reparatur). 

3. Bevor Sie Ihr defektes Gerät zur Reparatur bringen oder einsenden, entfernen Sie bitte alle hinzugefügten 
Anbauteile, die nicht dem Originalzustand des Gerätes entsprechen. Sollten bei der Rückgabe des Gerätes 
solche Anbauteile fehlen, übernehmen wir dafür keine Haftung. 

4. Das beim Garantiegeber T.I.P. einzusendende Paket ist durch den Kunden ordnungsgemäß zu frankieren.  
1. Die Einsendung des Geräts zur Reparatur und die Geltendmachung der Rechte aus dieser Garantie erfolgen 

beim Garantiegeber T.I.P.. Name und Anschrift des Garantiegebers T.I.P. befinden sich unter „12.Service“ der 
vorliegenden Gebrauchsanweisung. 

 

11. Bestellung von Ersatzteilen 
 

Die schnellste, einfachste und preiswerteste Möglichkeit, Ersatzteile zu bestellen, erfolgt über das Internet. Unse-
re Webseite www.tip-pumpen.de verfügt über einen komfortablen Ersatzteile-Shop, welcher mit wenigen Klicks 
eine Bestellung ermöglicht. Darüber hinaus veröffentlichen wir dort umfassende Informationen und wertvolle 
Tipps zu unseren Produkten und Zubehör, stellen neue Geräte vor und präsentieren aktuelle Trends und Innova-
tionen im Bereich Pumpentechnik. 
 

12. Service 
 

Bei Garantieanspruch oder Störungen wenden Sie sich bitte an: 
 

T.I.P. Technische Industrie Produkte GmbH 
Reparaturservice und Ersatzteilversand 
Siemensstraße 17 
D-74915 Waibstadt 

Tel.: + 49 (0) 7263 / 9125 0 
Fax: + 49 (0) 7263 / 9125 25 
 
E-Mail: service@tip-pumpen.de  

 
 
Eine aktuelle Bedienungsanleitung als PDF-Datei kann bei Bedarf per E-Mail unter: service@tip-pumpen.de an-
gefordert werden. 
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Informationen zum Elektro- und Elektronikgerätegesetz 3 (ElektroG3)  

 

Symbolerklärung 

Das Symbol des durchgestrichenen Mülleimers besagt, dass dieses Elektro- 
bzw. Elektronikgerät am Ende seiner Lebensdauer nicht im Hausmüll entsorgt 
werden darf, sondern vom Endnutzer einer getrennten Sammlung zugeführt 
werden muss.  
 

 
Getrennte Erfassung von Altgeräten    
Elektro- und Elektronikgeräte, die zu Abfall geworden sind, werden als Altgeräte be-
zeichnet. Besitzer von Altgeräten haben diese einer, vom unsortierten Siedlungsabfall 
getrennten, Erfassung zuzuführen. Altgeräte gehören insbesondere nicht in den Haus-
müll, sondern in spezielle Sammel- und Rückgabesysteme. 
 
Batterien und Akkus sowie Lampen    
Besitzer von Altgeräten haben Altbatterien und Altakkumulatoren, die nicht vom Altgerät 
umschlossen sind, sowie Lampen, die zerstörungsfrei aus dem Altgerät entnommen 
werden können, im Regelfall vor der Abgabe an einer Erfassungsstelle vom Altgerät zu 
trennen. Dies gilt nicht, soweit Altgeräte einer Vorbereitung zur Wiederverwendung unter 
Beteiligung eines öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträgers zugeführt werden.   
 
Möglichkeiten der Rückgabe von Altgeräten   
Besitzer von Altgeräten aus privaten Haushalten können diese bei den Sammelstellen 
der öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger oder bei den von Herstellern oder Vertrei-
bern im Sinne des ElektroG eingerichteten Rücknahmestellen unentgeltlich abgeben. Zur 
Rückgabe stehen in Ihrer Nähe kostenfreie Sammelstellen für Elektroaltgeräte sowie ge-
gebenenfalls weitere Annahmestellen für die Wiederverwendung der Geräte zur Verfü-
gung. Die Adressen können Sie von Ihrer Stadt- bzw. Kommunalverwaltung erhalten. 
Auch Vertreiber mit einer Verkaufsfläche für Elektro- und Elektronikgeräte von mindes-
tens 400 Quadratmetern sowie Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufs-
fläche von mindestens 800 Quadratmetern, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauer-
haft Elektro- und Elektronikgeräte anbieten und auf dem Markt bereitstellen, sind ver-
pflichtet unentgeltlich alte Elektro- und Elektronikgeräte zurückzunehmen.  
Diese müssen bei der Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikgerätes an einen 
Endnutzer ein Altgerät des Endnutzers der gleichen Geräteart, das im Wesentlichen die 
gleichen Funktionen wie das neue Gerät erfüllt, am Ort der Abgabe oder in unmittelbarer 
Nähe hierzu unentgeltlich zurückzunehmen sowie ohne Kauf eines Elektro- oder Elekt-
ronikgerätes auf Verlangen des Endnutzers bis zu drei Altgeräte pro Geräteart, die in 
keiner äußeren Abmessung größer als 25 Zentimeter sind, im Einzelhandelsgeschäft 
oder in unmittelbarer Nähe hierzu unentgeltlich zurückzunehmen. Bei einem Vertrieb un-
ter Verwendung von Fernkommunikationsmitteln gelten als Verkaufsflächen des Vertrei-
bers alle Lager- und Versandflächen. 
 
Datenschutzhinweis 
Sofern das alte Elektro- bzw. Elektronikgerät personenbezogene Daten enthält, sind Sie 
selbst für deren Löschung verantwortlich, bevor Sie es zurückgeben.  
Sofern dies ohne Zerstörung des alten Elektro- oder Elektronikgerätes möglich ist, ent-
nehmen Sie diesem bitte alte Batterien oder Akkus sowie Altlampen, bevor sie es zur 
Entsorgung zurückgeben, und führen diese einer separaten Sammlung zu.  
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Weitere Informationen 
Weitere Informationen zum Elektrogesetz finden Sie auf www.elektrogesetz.de. 
Informationen zur Erfüllung der quantitativen Zielvorgaben nach § 10 Abs. 3 ElektroG 

(Sammelquote) und § 22 Abs. 1 ElektroG (Verwertungsquoten): 

Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucher-

schutz veröffentlicht jährlich ausführliche Daten zu Elektro- und Elektronikgeräten und 

die in Deutschland erreichten und an die EU-Kommission zu übermittelnden quantitati-

ven Zielvorgaben auf seiner Internetseite:  

https://www.bmuv.de/themen/wasser-ressourcen-

abfall/kreislaufwirtschaft/statistiken/elektro-und-elektronikaltgeraete. 

 

Hinweise zur Abfallvermeidung 

Nach den Vorschriften der Richtlinie 2008/98/EU über Abfälle und ihrer Umsetzung in 

den Gesetzgebungen der Mitgliedstaaten der Europäischen Union haben Maßnahmen 

der Abfallvermeidung grundsätzlich Vorrang vor Maßnahmen der Abfallbewirtschaftung. 

Als Maßnahmen der Abfallvermeidung kommen bei Elektro- und Elektronikgeräten ins-

besondere die Verlängerung ihrer Lebensdauer durch Reparatur defekter Geräte und die 

Veräußerung funktionstüchtiger gebrauchter Geräte anstelle ihrer Zuführung zur Entsor-

gung in Betracht. Weitere Informationen enthält das Abfallvermeidungsprogramm des 

Bundes unter Beteiligung der Länder:   

https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundesunter- 
beteiligung-der-laender/  
 
Unter der WEEE-Registrierungsnummer DE 75795775 sind wir bei der Stiftung 

ElektroAltgeräte Register (ear), Nordostpark 72, 90411 Nürnberg, als Händler und 

Inverkehrbringer von Elektro- und Elektronikgeräten registriert.   

T.I.P. – Technische Industrie Produkte GmbH 

Siemensstraße 17 | 74915 Waibstadt | www.tip-pumpen.de  

 

Informationen zum Batteriegesetz 2 - BattG2  

Das Symbol des durchgestrichenen Mülleimers auf Batterien oder Akkumula-
toren besagt, dass diese am Ende ihrer Lebensdauer nicht im Hausmüll ent-
sorgt werden dürfen. Sofern Batterien oder Akkumulatoren Quecksilber, 
Cadmium oder Blei enthalten, finden Sie das jeweilige chemische Zeichen 

(Hg, Cd oder Pb) unterhalb des Symbols des durchgestrichenen Mülleimers. Sie sind 
gesetzlich verpflichtet, alte Batterien und Akkumulatoren zurückzugeben. Sie können 
dies kostenfrei im Handelsgeschäft oder bei einer anderen Sammelstelle in Ihrer Nähe 
tun. Adressen geeigneter Sammelstellen können Sie von Ihrer Stadt- oder Kommunal-
verwaltung erhalten. Weitere Informationen zum Batteriegesetz finden Sie auch im Inter-
net unter: www.batteriegesetz.de 
Bitte prüfen Sie Möglichkeiten, die Batterie, anstatt der Entsorgung einer Wiederverwen-
dung zuzuführen, beispielsweise durch die Rekonditionierung oder die Instandsetzung 
der Batterie. Batterien können chemische Gefahrstoffe enthalten, die sowohl die Umwelt 
belasten und die Gesundheit von Menschen und Tieren gefährden. Insbesondere beim 
Umgang mit lithiumhaltigen Batterien ist Vorsicht geboten, da sich diese zudem bei un-
sachgemäßer Behandlung leicht entzünden können und Brände verursachen können. 
Batterien und Akkumulatoren, die in Elektrogeräten enthalten sind und zerstörungsfrei 
entnommen werden können, müssen getrennt von diesem entsorgt werden. 
 

https://www.elektrogesetz.de/
https://www.bmuv.de/themen/wasser-ressourcen-abfall/kreislaufwirtschaft/statistiken/elektro-und-elektronikaltgeraete
https://www.bmuv.de/themen/wasser-ressourcen-abfall/kreislaufwirtschaft/statistiken/elektro-und-elektronikaltgeraete
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
https://www.bmu.de/publikation/abfallvermeidungsprogramm-des-bundes-unter-%20beteiligung-der-laender/
http://www.tip-pumpen.de/
../../../../../Austausch%20Gottschalk/2023-07_WEEE-Mustertext/www.batteriegesetz.de
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Dear customer, 
Congratulation for buying your new product from T.I.P.! 
We hope you will enjoy your new device! 
 

Table of contents 
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         Annex: Illustrations  
 

1. General safety information 
 

Please read through these operating instructions carefully and make yourself conversant with the control 
elements and the proper use of this product. We shall not be liable in the case of damage caused as a result of 
the non-observance of instructions and provisions of the present operating instructions. Any damage caused as a 
result of the non-observance of the instructions and regulations contained in the present operating instructions 
shall not be covered by the warranty terms. Please keep these operating instructions in a safe place and hand 
them on together with the device should you ever dispose of it. 
 

Persons not conversant with the contents of these operating instructions must not 
use this device. 
 

The pump must not be used by children. 
The pump may be used by persons with reduced physical, sensory or mental 
capabilities or lack of experience and / or knowledge if they have been supervised or 
instructed in the safe use of the equipment and have understood the resulting 
hazards. Children are not allowed to play with the device. Keep the appliance and its 
cord out of reach of children. 
 
The pump must not be used when people or animals are in the water. 
 

The pump must be supplied through a residual current device (RCD) having a rated 
residual operating current not exceeding 30mA. 
 

If the supply cord is damaged, it must be replaced by the manufacturer, its service 
agent or similarly qualified persons in order to avoid a hazard. 
 

Notes and instructions with the following symbols require particular attention:  
 

 

Any non-observance of these instructions involves the danger of bodily harm to people and/or 
damage to property. 

 

 

Any non-observance of this instruction bears the risk of an electrical shock which may cause 
damage to persons or property. 

 

Please inspect the device for damage occurred during transportation. In case of damage, the retailer has to be 
informed immediately, at the latest within 8 days after the date of purchase. 
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2. Technical Data 
 

Model MSC 108/58 

Mains voltage / frequency 230 V~ / 50 Hz 

Nominal performance P1/P2 1100 W / 550 W 

Protection type IPX8 

Pressure port 39.59 mm female (1¼”) 

Max. flow rate (Qmax) 1) 6500 l/h 

Max. pressure 5.8 bar 

Max. delivery height (Hmax) 1) 58 m 

Max. submersion depth  20 m 

MEI 2) ≥ 0.40 

Max. size of the solids being pumped ≤ 2 mm 

Max. fluid temperature (Tmax) 35 °C 

Max. cut-in frequency in one hour 30, evenly distributed 

Length of connection cable 23 m 

Cable type H07RN-F 4G1.00 mm² 

Weight (net) 13.5 kg 

Dimensions (L x D x H) 78 x 10 x 10 cm 

Item no. 30165 
 

1) The values were determined with free, unreduced outlet. 
 

2.1. Information according to directive 2009/125/EG 
Minimum Efficiency Index“ (MEI) is a dimensionless variable for hydraulic pump efficiency at their best operating 
point as well as with partial loading and overloading. The MEI reference value for water pumps with the best 
operating efficiency is ≥ 0.70. Information on the efficiency reference value can be found under 
http://www.europump.org/efficiencycharts. The operation of this water pump can be more efficient and economic 
at different operating points, if for example it is controlled by means of a variable speed controller, which adapts 
the pump operation to the system. 
 

3. Range of use 
 

Deep-well pumps from T.I.P. are specially designed and most efficient submersible pressure pumps for 
discharging water from great depths. Owing to their compact design and professional technology, these pumps 
can be used even in narrow bore-hole wells and shafts. These high-quality products with their convincing 
performance data were developed for various applications involved with irrigation and for feeding on the liquid 
being discharged under high pressure.  
The units are suitable for discharging clean, clear water containing solids up to the maximum size specified in the 
technical data. 
The typical areas of use of a deep-well pumps include: Irrigation of gardens and garden beds, domestic water 
supply with grey water from wells, cisterns and reservoir tanks, the operation of irrigation systems, cleaning of 
terraces and sidewalks, discharge of water from great depths water extraction from great depths. 
Deep-well pumps from T.I.P. are suitable for permanent or temporary installations. 
This product is intended for private use in the home area and not for commercial or industrial purposes or for 
continuous circulating. 
 

 

The device is not suitable for use in swimming pools or for the supply of drinking water.  

 

 

The pump is not suited to discharge saltwater, faeces, inflammable, etching, explosive or 
other hazardous liquids. Please observe the max. temperature of the liquids to be discharged 
stated in the technical data. 

 

 

Inside the pump, lubricants are used which may contaminate the liquids being discharged in 
case of any improper operation or damage of the device. The lubricants used are biologically 
degradable and non-hazardous to health. 
 

 
 
 

http://www.europump.org/efficiencycharts
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4. Scope of delivery 
 

The scope of the delivery of this product includes: 
One pump with connection cable, control box, one lowering rope, one operating manual. 
Please verify that the scope of delivery is complete. Depending on the purpose of the application, additional 
accessories may be necessary (please refer to the chapters titled "Installation", “Automation with special 
accessories”and “How to order spare parts“). 
If possible, keep the packing until the warranty period has expired. Please dispose of the packing materials in an 
environmental-friendly manner. 
 

5. Installation 
 

5.1. General installation information 
 

 

During the entire process of installation, the device must not be connected to the electrical 
mains. 

 

 

The pump and the entire connection system have to be protected from frost. 

 

Please also note the illustrations which are located in the text and also as an annex at the end of these operating 
instructions.  
All connection lines have to be perfectly tight since leaking lines may affect the performance of the pump and 
cause considerable damage. If required, please use a suitable sealant to make the installation airtight. 
When tightening threaded connections, please do not apply excessive force which may cause damage.  
When laying the connection pipes, you should make sure that the pump is not exposed to any form of weight, 
vibration or tension. Moreover, the connection lines must not contain any kinks or an adverse slope. 
 

5.2. Installation of the pressure line 
 

The pressure line conveys the liquids to be discharged from the pump to the point of withdrawal. To avoid 
dynamic flow losses, one should use a pressure line having at least the same diameter as the pressure port of the 
pump. 
The pressure line to be used for this application should be a suitable flexible hose - for instance, a specifically 
designed drainage hose. 
Rigid pipes have proven to be the ideal pressure line for use in a permanent installation. 
The pump is equipped with an integrated check valve (non-return valve). It will prevent liquid from flowing back 
from the pressure line into the pump after the pump is shut down and protect the unit from being damaged by 
pressure peaks. 
The pressure line is to be installed to the pressure port of the pump. 
 

5.3. Installation of lowering rope 
 

  
 

Thread the lowering cord supplied as shown in fig. 1, through the three eyes in the upper end of the pump. Then 
fasten the cord with a double knot (fig. 2). Ensure that the lowering cord is fastened firmly to the pump.  

Fig.1 Fig.2 
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5.4. How to position the pump 
 

 

To lower or raise the pump, please use a suitable lowering rope, but never the pressure hose 
or the connection cable. 

 

To lower the pump down into or lift it out of the liquid, one has to use a lowering rope suitable for this purpose. 
Please use a rope made of stainless steel or synthetic materials such as nylon. Considering the risk of breaking 
involved, ropes which tend to the formation of rust, weathering, mouldering etc must not be used. The rope does 
not only have to bear the weight of the pump plus that of the water-filled pressure line and the connection cable, it 
also has to resist to the strain occurring in operation. 
The standard equipment of this model includes a high-grade lowering rope. 
To fasten the rope to the pump, please use the two eyelets located at the upper part of the unit. Make sure that 
the pump will move into a vertical position when lifted up with the rope. 
The lowering rope, the connection cable and the pressure line have to be tied together at distance intervals of 
about 2 m using a suitable adhesive tape or cable ties to keep them from getting entangled while the pump is 
raised or lowered. 
Carefully lower the pump with the lowering rope down into liquid to be discharged. Make sure that the unit will not 
bump or rub against the circumference of the cavity. 
The unit must be fully immersed in the liquid. 
Please note that the maximum submersion depth of the  pump in liquid is 20 m.. 
 

6. Electrical connection 
 

The unit is equipped with a mains connection cable and a mains plug. It must only be replaced by qualified staff to 
avoid any danger. Please do not use the mains connection cable to carry the pump, and do not use this cable to 
pull off the plug from the socket, either. Protect the mains connection cable and mains plug from heat, oil or sharp 
edges. 
 

 

The values stated in the technical details have to correspond to the mains voltage. The person 
responsible for the installation has to make sure that the electrical connection is earthed in 
compliance with the applicable standards. 

 

 

The electrical connection has to be equipped with a highly sensitive residual current circuit-
breaker (FI switch): ∆ = 30 mA (DIN VDE 0100-739). 

 

 

If extension cables are used, their cross-section must not be smaller than that of rubber-
sheathed cables of the H07RN-F (4 x 1.0 mm²) short code. The mains socket and the plug-
and-socket elements have to be in splash water-proof design. 

 

7. Putting into operation 
 

 

Nobody must be in the water while the pump is running. 

 

 

The pump must only be operated in the performance range indicated on the type plate. 

 

 

Dry-running - i.e. operating the pump without discharging water - is to be avoided since the 
absence of water may cause the pump to run hot. This may cause considerable damage on 
the device. 

 

 

Please make sure that the electrical plug connections are in the flood-proof area. 

 

 

As long as the device is connected to the electrical mains, one must never reach with one’s 
hands into the opening of the pump. 

 

 

The pump must not run while the pressure port or the pressure line are closed. 

 

Please inspect the pump visually prior to each use. This applies in particular to the mains connection line and the 
mains plug. Make sure that all screws are firmly tightened, and verify the perfect condition of all connections. A 
damaged pump must not be used. In any case of damage, the pump has to be inspected by qualified service 
staff. 
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If present, open a shut-off device within the pressure line, for instance a water tap. Insert the mains plug into a 
230V AC socket. The pump will start to run immediately. Shortly, the pump will start to discharge water. 
To stop the operation of the pump, please pull the mains plug off the socket. 
Dry-running - i.e. the operation of the pump without discharging water - has to be avoided in any case since the 
absence of water will make the pump run hot. This will cause considerable damage to the unit. The main reason 
of dry running can usually be found in clogged or leaking intake lines or a lack of liquid to be discharged. In this 
context, please note that the water level may vary as a result of the withdrawal of water, weathering influences, 
seasonal changes or other reasons. For this reason it is recommended to install an automatic water level 
indicator. 
The electrical pumps of the T.I.P. MSC series are equipped with an integrated thermal motor protection feature. In 
the case of overload, the motor will switch off independently and on again after cooling down. For possible causes 
and their elimination, please refer to the “Maintenance and troubleshooting” section. 
 

8. Automation with special accessories 
 

The present model is capable of rendering the pressure which may be required for automation, should need be. In 
this context, the term of "automation" means that the liquid being discharged can be used just as if taken from the 
water mains: Simply by opening or shutting water taps or consumer elements. 
For automation, you will need an electronic or mechanic control system which can be installed very quickly and 
conveniently. As an additional benefit, some of the control systems provide a very effective protection from 
damage caused by dry-running since they will cut out the pump in the case of lack of water. 
Our range of accessories contains some particularly reliable and proven control systems. For detailed information, 
please refer to www.tip-pumpen.de or to your specialised dealer. 
 

9. Maintenance and troubleshooting 
 

 

Prior to carrying out any maintenance work, the pump must be separated from the electrical 
mains. If you fail to separate the unit from mains, there is a risk of an inadvertent start of the 
pump. 

 

 

We decline any liability for damage caused by inappropriate repair attempts. Any damage 
caused by inappropriate repair attempts will avoid all warranty claims. 

 

Observing the conditions of use and the ranges of application of the present device will reduce the risk of possible 
operational malfunction and contribute to extend the lifetime of your unit. Sand and other abrasive matters 
contained in the liquid discharged will speed up the process of wearing and tearing and accelerate the drop in 
performance. 
If the unit is operated properly, it will not require any maintenance.  
 
If the water pumped is not sufficiently clean, it may be necessary to clean the intake filter with a steel brush in 
order to remove the dirt that has accumulated on the outer surface. To do this the pump must be disconnected 
from the electrical power supply and taken out of the water. If this external cleaning is not sufficient then the 
stainless steel filter panel can be removed from the pump by loosening the two Philips-head screws. Then the 
internal side of the intake filter can also be cleaned with a steel brush. The filter panel should then be rinsed with 
clean water and re-fitted to the pump. Any further disassembly and the replacement of parts must only be carried 
out by the manufacturer or authorized customer support personnel, in order to avoid hazards. 
 

If necessary, it is recommended to clean the intake filter which can be detached from the pump after loosening 
the appropriate screws. Subsequently, please use a steel brush to clean the inner and outer surface of the intake 
filter. To conclude the cleaning process, please flush the intake filter with clear water and reattach it to the pump. 
Cleaning of the hydraulic parts may only be performed by an authorised specialised dealer or customer service. 
To avoid any hazard, any further disassembly as well as the replacement of parts must only be done by the 
manufacturer or a by an authorised service provider. 
 
Water left in the pump may freeze in case of frost and thus cause considerable damage. Therefore, the pump 
must be removed from the liquid being discharged and fully drained when temperatures are below the freezing 
point of the liquid. Please store the pump in a dry, frost-protected place. 
 
In the case of malfunction, you should first of all check whether it was caused by an operating error or some other 
reason which cannot be attributed to a defect of the device - for instance a power failure. 
The list below shows some possible malfunctions of the device, possible causes and tips on their elimination. All 
the measures referred to may only be carried out with the pump being separated from the electrical mains. If you 
yourself feel unable to eliminate any of these malfunctions, please contact the customer service department or 
your point of sales. Any repair beyond the scope specified below must only be performed by qualified staff. 
Please bear in mind that all warranty claims will become void in the case of damage caused by inappropriate 
repair attempts, and that we decline any liability for any ensuing damage. 
 



Translation of original operating instructions 

 
 
6 

MALFUNCTION POSSIBLE CAUSE ELIMINATION 

1. The pump is not 
discharging any liquid, the 
motor is not running. 

1. No current. 
 
 
 
 
 
2. Thermal motor protection feature has 

triggered. 
 
3. The capacitor is defective. 
 
4. The pump wheel is blocked.  

1. Please use a device complying with 
GS (German technical supervisory 
authority) to check for the presence of 
voltage (safety information to be 
observed!). Please verify the correct 
position of the plug. 

2. Separate the pump from the electrical 
mains, allow the system to cool down, 
eliminate cause. 

3. Please contact the customer service 
department. 

4. Eliminate blocking of pump wheel. 

2. The motor is running, but 
the pump is not 
discharging any liquid. 

1. The intake openings are clogged. 
2. The pressure line is clogged. 
3. Kinks or similar disturbances in the 

connection lines. 
4. Check valve (non-return valve) is 

blocked or damaged. 
 

5. Inlets are not immersed in the liquid 
to be discharged. 

6. The pump head of the pump referred 
to in the technical data is exceeded. 

1. Remove possible congestion. 
2. Remove possible congestion. 
3. Remove the kinks or other 

disturbances in the connection lines.  
4. Eliminate blocking of the check valve 

(non-return valve) or replace, if 
damaged. 

5. Immerse the intake inlets of the intake 
line into the liquids to be discharged. 

6. Modify the installation so that the 
suction height will not exceed the 
maximum value. 

3. The pump stops after a 
short time of operation 
because the thermal motor 
protection feature has 
triggered. 

1. The electrical supply does not 
correspond to the information given 
on the type plate. 

 
 
2. Please refer to items 2.1 to 2.5. 
3. Liquid is too viscous. 
 
 
4. Temperature of the liquid is too high. 
 
 
5. Pump is running dry. 

1. Please use a device complying with 
GS (German technical supervisory 
authority) to check the voltage of the 
lines of the connection cord (safety 
information to be observed!). 

2. Please refer to items 2.1 to 2.5. 
3. Pump may not be suitable for this 

liquid. If feasible, the liquid should be 
thinned. 

4. Make sure that the temperature of the 
liquid being pumped does not exceed 
the max. admissible value. 

5. Eliminate causes of dry-running. 

4. Intermittent or irregular 
operation. 

1. Please refer to items 2.1 to 2.5. 
2. Refer to section 3.3. 
3. Refer to section 3.4. 
4. Mains voltage out of tolerance. 
 
 
5. Motor is defective. 

1. Please refer to items 2.1 to 2.5. 
2. Refer to section 3.3. 
3. Refer to section 3.4. 
4. Make sure that mains voltage 

matches that indicated on the type 
plate. 

5. Please contact the customer service 
department. 

5. Water quantity discharged 
by pump is inadequate. 

1. Please refer to items 2.1 to 2.5. 
 

1. Please refer to items 2.1 to 2.5. 
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10. Warranty 
 

The present device was manufactured and inspected according to the latest methods. The seller warrants for 
faultless material and workmanship in accordance with the legal regulations of the country in which the device 
was purchased. The warranty period begins with the day of the purchase and is subject to the provisions below: 
Within the period of warranty, all defects which are to be attributable to defective materials or manufacturing will 
be eliminated free of charge. Any complaints are to be reported immediately upon their detection. 
The warranty claim becomes void in the case of interventions undertaken by the purchaser or by third parties. 
Damage resulting from improper handling or operation, incorrect setting-up or storage, inappropriate connection 
or installation or Acts of God or other external influences are excluded from warranty.  
Parts being subject to wear and tear, such as the pump wheel (impeller) and mechanical shaft seals are excluded 
from warranty.  
All parts were manufactured using maximum care and high-quality materials and are designed for a long lifecycle. 
It should be understood, however, that the wear and tear depends on the kind of use, the intensity of use and the 
internals of maintenance. Complying with the installation and maintenance information contained in the present 
operating instructions will therefore considerably contribute to a long lifecycle of these wearing parts. 
In case of complaints, we reserve the option of repairing or replacing the defective parts or replace the entire 
device. Replaced parts will pass into our property. 
Claims for liquidated damages are excluded unless they are caused by wilful acts or negligence on the side of the 
manufacturer. 
The warranty does not provide for any claims beyond those referred to above. The warranty claim has to be 
evidenced by the purchaser in the form of the submission of the sales receipt. The present warranty commitment 
is valid in the country in which the device was purchased. 
Please note: 
1. Should your device fail to function properly, please verify first whether an operating error or another cause is 

present which cannot be attributed to a defect of the device. 
2. In case you have to take or send in your defective device for repair, please be sure to enclose the following 

documents: 

− Sales receipt (sales slip). 

− A description of the occurring defect (a description as accurate as possible will expedite the repair work). 
3. In case you have to take or send in your defective device for repair, please remove any attached parts which 

do not belong to the original condition of the device. If any attached parts of this kind should be missing upon 
the return of the device, we shall not be liable for them. 

 

11. How to order spare parts 
 

The fastest, most simple and cheapest way of ordering spare parts is through the internet. On our  
www.tip-pumpen.de website you will find a convenient spare part shop where you can order spare parts with just 
a couple of clicks. In addition, this is also the place where we publish comprehensive information and valuable 
tips on our products and accessories, introduce new devices and present current trends and innovations in the 
range of pump technology. 
 

12. Service 
 

In the case of warranty claims or malfunction, please contact your point of sale. 
 

A current operating manual is available as required as a PDF file via e-mail: service@tip-pumpen.de. 
 

 

For EC countries only 
 

Please do not dispose of electrical appliances in the regular domestic waste! 
 

According to the European Directive 2012/19/EU regarding waste electrical and electronic 
equipment and the implementation of that directive into national law, electrical devices have to 
be collected separately and disposed off in an environmental-suitable manner after the end of 
their life cycle. Should you have any questions, please contact your local waste disposal 
company. 
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Chère cliente, cher client, 
Félicitations pour votre achat de ce produit T.I.P.! 
Comme tous les produits T.I.P., ce produit a éte développé en prenant compte des toutes dernières 
connaissances. La production et le montage de ce produit se font sur la base de la technologie des pompes la 
plus moderne et en utilisant des composants électriques, électroniques ou mécaniques les plus fiables pour 
garantir la haute qualité et la longévité de votre nouveau produit. 
Pour pouvoir jouir de tous les avantages techniques, prière de lire ce mode d’emploi soigneusement.  
Des illustrations explicatives se trouvent dans l’annexe de ce mode d’emploi. 
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1. Avis de sécurité 
 

Veuillez lire attentivement le mode d’emploi et vous familiariser avec les composants et l’utilisation correcte de ce 
produit. Le fabricant n’endosse pas la responsabilité en cas de dommages suite du non-respect des instructions 
et consignes. Les dégâts causés suite du non respect des instructions et consignes ne sont pas couverts par la 
garantie. Gardez ce mode d’emploi, il doit être transmis à tout usager à qui on aurait cédé la pompe. 
 

Les personnes non familiarisées avec le contenu de ce manuel d'utilisation ne 
doivent pas utiliser cet appareil.  
 

La pompe ne doit pas être utilisée par des enfants.  
La pompe ne peut être utilisée par des personnes à capacités physiques, 
sensorielles ou mentales réduites ou manquant d'expérience et/ou de connaissances 
que si elles sont sous la surveillance ou ont été formées à l'utilisation en toute 
sécurité de l'appareil et comprennent les risques en découlant. Les enfants ne 
doivent pas jouer avec l'appareil. L'appareil et le câble de raccordement doivent être 
maintenus hors de portée des enfants. 
 

La pompe ne doit pas être utilisée lorsque des personnes se trouvent dans l'eau. 
 

La pompe doit être alimentée par un dispositif de protection contre le courant de 
défaut (RCD / interrupteur FI) avec un courant de défaut mesuré n'étant pas 
supérieur à 30 mA. 
 

Si la conduite de raccordement de réseau de l'appareil est endommagée, elle doit 
être remplacée par le fabricant ou son service après-vente ou une autre personne 
qualifiée, pour éviter les risques. 
 

Faites particulièrement attention aux indications précédées des symboles suivants: 
 

 

Avertissesment que le non-respect de l’instruction comporte un risque très grave pour les 
personnes et les biens. 

 

 

Le non-respect de cette instruction peut entraîner une décharge électrique susceptible de 
provoquer des blessures et/ou des dégâts matériels. 

 

Vérifiez que la pompe n’ait pas subi de dommage au cours du transport. En cas de dommages éventuels, 
prévenez le distributeur sous huitaine à compter de la date d’achat.    
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2. Données techniques 
 

Modèle MSC 108/58 

Tension de réseau/ Fréquence 230 V~ / 50 Hz 

Puissance absorbée P1/P2 1100 W / 550 W 

Type de protection IPX8 

Raccord de refoulement 39,59 mm (1¼“), filetage femelle 

Débit maximum (Qmax) 1) 6.500 l/h 

Pression maxi. 5,8 bar 

Hauteur d’élévation maxi. (Hmax) 1) 58 m 

Profondeur maximum d’immersion  20 m 

MEI 2) ≥ 0,40 

Dimension maximum des corps solides pompés ≤ 2mm 

Température maxi. du liquide pompé (Tmax) 35 °C 

Nombre maximum de démarrages par heure 30, uniformément reparti 

Longueur du câble de raccordement 23 m 

Type de câble H07RN-F 4G x 1,00 mm² 

Poids (net) 13,5 kg 

Dimensions (L x P x H) 78 x 10 x 10 cm 

Numéro article 30165 
 

1) Les prestations maxi ont été évalué à condition d’une sortie libre et non réduite. 
 

2.1. Informations conformément à la directive 2009/125/EG 
 

2) L'indice de rendement minimal » (MEI) est une unité d'échelle sans dimension pour le rendement hydraulique 
de la pompe au point de rendement maximal, en charge partielle et en surcharge. La valeur de référence MEI 
pour les pompes à eau avec le meilleur rendement est de ≥ 0,70. Vous trouverez des informations sur la valeur  
de référence du rendement à l'adresse : http://www.europump.org/efficiencycharts.  
Le fonctionnement de cette pompe à eau à des points de fonctionnement différents peut être plus efficace et plus 
rentable, si elle est actionnée à l'aide d'une commande de vitesse variable qui adapte le fonctionnement de la 
pompe au système 
 

3. Secteur d’utilisation 
 

Les pompes pour puits profonds de T.I.P. sont des pompes submersibles à pression très efficaces et 
spécialement conçues pour acheminer de l’eau depuis de grandes profondeurs. Grâce à leur construction 
compacte et à leur technologie professionnelle, ces pompes peuvent être également utilisées dans des trous de 
forage et des puits étroits. Ces produits de grande qualité et très performants ont été mis au point pour de 
nombreuses utilisations dans l’arrosage et pour le transport du liquide acheminé sous haute pression.  
Les appareils sont conçus pour pomper de l’eau propre et claire qui contient des corps solides dont la taille 
maximum est stipulée dans les données techniques. 
Les pompes pour puits profonds sont principalement utilisées dans les domaines suivants :l’arrosage des jardins 
et plate-bandes, alimentation en eau domestique des puits, cisternes et réservoirs, systèmes d’irrigation, 
nettoyage des terrasses et trottoirs, pompages d’eau des grandes profondeurs, extraction des eaux à grande 
profondeur. 
Les pompes pour puits profonds de T.I.P. conviennent pour toutes les installations, qu’elles soient fixes ou 
temporaires. 
Ce produit est conçu pour une utilisation privée domestique et non pour des fins commerciales ou industrielles ou 
pour le pompage-turbinage permanent. 
 

 

L'appareil n'est pas conçu pour être utilisé dans des piscines ou pour extraire l'eau potable.  

 

 

Ne véhiculer ni eau salée, ni matières fécales, ni produits inflammables, corrosifs, explosifs ou 
d’autre liquides dangereuses. Le débit ne doit surpasser la température maximale (cette 
température est indiquée dans les données techniques). 

 

 

Dans la pompe sont employé des lubrifiants qui au cas d’un emploi inadéquat ou d’ un 
endommagement peuvent polluer le liquide pompé. Les lubrifiants utilisés sont biodégradables 
et ne sont pas nuisibles à la santé. 

 

http://www.europump.org/efficiencycharts
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4. Volume de livraison 
 

Le présent produit est livré avec les éléments suivants : 
Une pompe avec câble de raccordement, une corde, boîtier de commande, un mode d’emploi. 
Vérifiez que la livraison est complète. En fonction de la destination prévue, d’autres accessoires peuvent être 
nécessaires (cf. chapitres «Installation», «Automatisation avec accessoires spéciaux» et «Commande de pièces 
détachées»). 
Conservez si possible l’emballage jusqu’à l’échéance de la garantie. Débarrassez-vous des matériaux 
d’emballage dans le respect des règles de protection de l’environnement. 
 

5. Installation 
 

5.1. Avis généraux 
 

 

Pendant l’installation la pompe ne doit pas être connectée au réseau électrique. 

 

 

La pompe et tout le système de raccordement doivent être à l’abri du gel. 

 

Respectez également les figures dans les textes ou en annexe à la fin de cette notice d'utilisation.  
Tous les branchements doivent être absolument étanches, parce que des tuyaux qui fuient altèrent le rendement 
de la pompe et peuvent mener à des dommages considérables. Le cas échéant utilisez un matériau approprié 
pour que le montage soit hermétique. 
Evitez de serrer les fermetures trop fortement cela pourra les endommager.  
En installant les branchements il faut veiller à ce qu’il n’y ait pas de vibrations ou tensions. De même, les lignes 
de rattachements ne doivent pas avoir des plis ou des contre-pentes. 
 

5.2. Installation de la conduite de refoulement 
 

La conduite de refoulement transporte le liquide de la pompe au point de prélèvement. Pour éviter des pertes 
d’écoulement il est conseillé d’utiliser une conduite de refoulement qui a (au minimum) un diamètre égal à celui 
du raccord de refoulement. 
Utiliser en guise de conduite de refoulement un flexible approprié – comme par exemple un tuyau de drainage 
spécialement conçu à cet effet. 
S’il s’agit d’une installation fixe, des tubes rigides constituent une conduite de refoulement idéale. 
La pompe possède un clapet anti-retour intégré qui empêche, après utilisation, tout retour de liquide dans la 
pompe depuis la conduite de refoulement et protège l’appareil de toute détérioration due aux coups de bélier.   
Montez la conduite de refoulement sur le raccord de pression de la pompe. 
 

5.3. Installation de la corde  
 

  
 

Introduisez la corde de rétention contenue dans la livraison, comme représenté dans la Fig. 1, par les trois œillets 
à l'extrémité supérieure de la pompe. Puis fixez la corde avec un double-nœud (Fig. 2). Veillez à ce que la corde 
de rétention soit bien fixée à la pompe.  
 

5.4. Positionnement de la pompe 
 

 

Pour descendre ou remonter la pompe, utiliser uniquement une corde appropriée et en aucun 
cas le flexible ou le câble de raccordement. 

 

Il n’est permis de descendre la pompe dans le liquide, ou de la remonter, qu’avec une corde appropriée. Utilisez 
pour ce faire une corde en acier inoxydable ou fabriquée avec des matériaux synthétiques comme par exemple 
du nylon. Il est interdit d’utiliser des cordes qui, suite aux influences météorologiques et à l’humidité, tendent à 
rouiller, à se dégrader ou à pourrir etc. car elles peuvent se déchirer. La corde non seulement doit pouvoir porter 
le poids conjugué de la pompe, de la conduite de refoulement remplie d’eau et du câble de raccordement mais 
aussi résister aux contraintes qui surviennent durant la marche.  

Fig.1 Fig.2 
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Une corde de grande qualité est livrée avec l’équipement standard de ce modèle de pompe.  
Pour fixer la corde, utiliser les deux anneaux prévus sur la partie supérieure de la pompe. 
Veillez à ce que la pompe soit positionnée à la verticale lorsqu’elle est soulevée avec la corde. La corde, le câble 
de raccordement et la conduite de refoulement doivent être attachés tous les deux mètres environ avec du ruban 
adhésif approprié ou des serre-câbles afin qu’ils ne s’emmêlent pas lorsque la pompe est descendue ou 
remontée. 
Descendez avec précaution la pompe dans le liquide à refouler au moyen de la corde. La pompe doit être dans 
une position verticale pendant la descente. Veillez à ce que l’appareil ne heurte pas le bord de la cavité ou s’y 
frotte. La pompe doit être entièrement immergée dans le liquide à refouler.  
Veillez à ce que la profondeur d'immersion maximale de la pompe dans le liquide soit de 20 m. 
 

6. Branchement électrique 
 

La pompe dispose d’un câble de raccordement au réseau avec fiche. Câble et fiche ne doivent être échangés 
que par du personnel spécialisé pour éviter des dommages. Ne portez pas la pompe par le câble et n’utilisez pas 
le câble pour débrancher l’appareil. Protégez la pompe contre le chaud, l’huile et les angles vifs. 
 

 

Les données techniques doivent correspondre à la tension du réseau. La personne 
responsable de l’installation doit s’assurer que le branchement électrique possède une mise à 
la terre conforme aux normes. 

 

 

Le réseau électrique doit être équipé d’un disjoncteur différentiel à haute sensibilité:  
∆ = 30 mA (DIN VDE 0100-739). 

 

 

Les câbles de rallonge ne doivent pas avoir une section inférieure à celle de la tuyauterie en 
caoutchouc avec l’abréviation H07RN-F (3 x 1,0 mm²) selon VDE. La fiche et les raccords 
doivent être protégés des éclaboussures d’eau.  

 

7. Mise en service 
 

 

Pendant le fonctionnement de la pompe il est interdit que des personnes soient dans l’eau. 

 

 

La pompe ne doit être utilisée que pour les caractéristiques indiquées sur la plaque. 

 

 

La marche à vide - le fonctionnement de la pompe sans eau - doit être évité parce que la 
manque d’eau occasionne la marche à chaud de la pompe et cela peut causer des dégâts. 

 

 

Vérifiez que les fiches se trouvent dans un endroit sûr où ils sont à l’abri des inondations. 

 

 

Il est absolument interdit de mettre les mains dans l’ouverture de la pompe quand l’appareil 
est branché au réseau. 

 

 

Il est interdit de mettre la pompe en marche lorsque le raccord de pression, ou la conduite de 
refoulement, est fermé. 

 

Avant d’utiliser la pompe, soumettez la pompe à un contrôle visuel (surtout les câbles et la fiche). Assurez-vous 
que les vis sont bien serrées et que tous les branchements sont en ordre. Si la pompe est endommagée elle ne 
doit pas être utilisée. Dans ce cas faites vérifier la pompe exclusivement par le service après-vente spécialisé. 
Ouvrez les dispositifs de fermeture éventuellement prévus - un robinet d’eau par exemple - dans la conduite de 
refoulement. Enfoncez la fiche dans une prise de courant alternatif de 230 V. La pompe démarre immédiatement 
et refoule de l’eau au bout de quelques instants seulement. 
Pour arrêter la pompe enlevez la fiche de la prise. 
Il est essentiel d’éviter que la pompe marche à sec - c’est-à-dire sans refouler d’eau - car la pompe chauffe s’il n’y 
a pas d’eau ce qui peut endommager sérieusement l’appareil. Des orifices d’aspiration bouchés et un manque de 
liquide à refouler sont très fréquemment à l’origine d’une marche à sec de la pompe. N’oubliez pas à ce propos 
qu’un prélèvement d’eau, les influences météorologiques, le changement de saison ou toute autre raison peut 
entraîner une modification du niveau d’eau. C’est pourquoi il est recommandé d’installer des dispositifs de ontrôle 
automatique du niveau d’eau. 
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Les pompes de la série T.I.P. MSC disposent d’une protection intégrée thermique du moteur. En cas de 
surcharge le moteur s’éteint automatiquement et redémarre après avoir refroidi. Pour les causes possibles et la 
réparation voir chapitre "Entretien et détection des pannes". 
 

8. Automatisation avec accessoires spéciaux 
 

Ce modèle dispose de la pression nécessaire pour - si besoin est - effectuer une automatisation. Cela veut dire 
que le liquide débité peut être utilisé comme provenant d’une conduite d’eau: en ouvrant ou fermant des robinets 
ou d’autres consommateurs. 
Pour l’automatisation vous avez besoin d’un système de commande électronique ou mécanique qui est facile à 
installer. Quelques-uns des systèmes de commande offrent comme avantage supplémentaire une protection 
efficace contre les dégâts causés par la marche à vide parce qu’ils débranchent la pompe en cas de manque 
d’eau. 
Notre gamme d’accessoires vous offre des systèmes de commande très fiables et éprouvés. Pour plus 
d’informations visitez notre site www.tip-pumpen.de ou contactez votre revendeur. 
 

9. Entretien et détection des pannes 
 

 

Avant d’effectuer toute opération d’entretien, débranchez la pompe du réseau électrique. Si la 
pompe n’est pas débranchée on court le risque d’un démarrage involontaire de la pompe. 

 

 

La garantie du fabricant ne couvre aucun dégât occasionné par des manipulations 
inadéquates. 
 

 

Le respect des conditions d’emploi et des domaines d’utilisation réduit le risque de dérangements et aide à 
prolonger la durée de vie de votre appareil. Les matières abrasives comme le sable dans le liquide accelèrent 
l’usure et diminuent les performances de la pompe. 
La pompe n’a pas besoin d’entretien si utilisée de manière adéquate.  
Si l'eau pompée n'est pas suffisamment propre, il peut s'avérer nécessaire de nettoyer le filtre d'aspiration (4) 
avec une brosse métallique pour retirer la saleté accumulée sur la surface supérieure extérieure. Dans ce cas,  
la pompe doit être déconnectée du réseau d'alimentation et sortie de l'eau. Si le nettoyage extérieur n'est pas 
suffisant, la tôle de filtrage en acier inoxydable peut être retirée en desserrant les vis à croisillons (Fig. 3) de  
la pompe. L'intérieur du filtre d'aspiration peut ensuite être nettoyé avec une brosse métallique. Rincer la tôle de 
filtrage à l'eau claire et la replacer sur la pompe. Tout autre démontage et remplacement de pièces doivent 
uniquement être effectués par le fabricant ou un service-client agréé pour éviter les dangers.  

 

Il est conseillé le cas échéant de nettoyer le filtre d’aspiration. Pour l’enlever, dévisser les vis correspondantes de 
la pompe. Ceci fait, il est possible de nettoyer l’intérieur et l’extérieur du filtre d’aspiration avec une brosse 
métallique. Nettoyer ensuite le filtre d’aspiration avec de l’eau claire et le remettre en place sur la pompe. Seul un 
revendeur agréé ou le S.A.V. est autorisé à procéder au nettoyage des pièces hydrauliques. 
Pour éviter des risques, tout autre démontage ou remplacement des parts doit être fait par le fabricant ou un 
technicien spécialisé.  
Le gel peut causer des dégâts considérables si l’eau dans la pompe gèle. C’est pourquoi il faut vider la pompe 
complètement quand la température baisse jusqu’ au point de congélation. Rangez la pompe dans un endroit 
sec, à l’abri du gel. 
En cas de panne vérifiez s’il s’agit d’une manipulation inadéquate ou d’une autre cause qui n’est pas dû á un 
défaut de la pompe, p. ex. une panne électrique. 
Dans la liste suivante vous trouvez des pannes possibles, les causes et des conseils pour la réparation. Toutes 
les mesures doivent être effectuées quand la pompe est débranchée du réseau électrique. Si vous ne pouvez pas 
réparer la pompe vous-même, contactez votre revendeur ou le service après-vente. Des réparations importantes 
ne doivent être effectuées que par du personnel spécialisé. Veuillez bien noter que nous n’engageons pas notre 
responsabilité en cas de dégâts causés par des manipulations inadéquates.  
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PANNES CAUSE POSSIBLE SOLUTIONS 

1. La pompe ne refoule pas. 1. Absence d’alimentation. 
 
 
 
 
2. Intervention de la protection thermique du 

moteur. 
3. Condensateur est défectueux. 
4. La roue de roulement est bloquée. 

1. Vérifier avec un appareil conforme à la 
norme GS (sécurité certifiée) la présence 
d’une tension (respecter les consignes de 
sécurité!). Vérifier également si la fiche est 
correctement enfoncée.   

2. Débranchez la pompe, laissez refroidir le 
système, réparez la panne. 

3. Contactez le service après-vente. 
4. Enlevez l’encombrement. 

2. Le moteur tourne mais la 
pompe ne refoule pas de 
liquide. 

1. L’orifice d’aspiration est bouché. 
2. La conduite de refoulement est bouchée 
3. Des plis ou tout autre problème similaire 

dans la tuyauterie de raccordement. 
 
4. Blocage ou détérioration du clapet anti-

retour. 
5. Les orifices d’aspiration ne sont pas 

immergés dans le liquide à refouler. 
6. La hauteur de refoulement maximum de la 

pompe indiquée dans les données 
techniques est dépassée. 

1. Enlevez l’encombrement  
2. Enlevez l’encombrement. 
3. Faire disparaître les plis ou tout autre 

problème similaire dans la tuyauterie de 
raccordement. 

4. Dégager le clapet anti-retour ou le 
remplacer s’il est endommagé. 

5. Immerger les orifices d’aspiration dans le 
liquide à refouler. 

6. Modifier l’installation de manière à ce que 
la hauteur de refoulement ne dépasse pas 
la valeur maximum. 

3. La pompe s’arrête après une 
courte période de 
fonctionnement à cause de 
l’intervention du protecteur 
thermique. 

1. L’alimentation n’est pas conforme aux 
données de la plaque. 

 
 
 
2. Cf. les points 2.1 à 2.5. 
3. Le liquide est trop épais. 
 
4. Température du liquide est trop élevée. 
 
 
5. Marche à sec de la pompe. 

1. Contrôler au moyen d’un appareil 
conforme à la norme GS (sécurité 
certifiée) la présence d’une tension dans 
les conduites du câble de raccordement 
(respecter les consignes de sécurité!). 

2. Cf. les points 2.1 à 2.5. 
3. La pompe n’est pas apte á ce liquide. 

Diluez le liquide. 
4. Vérifiez que la température du liquide 

pompé ne dépasse pas les valeurs 
maximales. 

5. Eliminez les cause de la marche à sec. 

4. La pompe se met en marche 
et s’arrête trop fréquemment. 

1. Cf. les points 2.1 à 2.5. 
2. Voir point 3.3. 
3. Voir point 3.4. 
4. La tension du réseau est hors tolérance. 
 
 
5. Moteur défectueux. 

1. Cf. les points 2.1 à 2.5. 
2. Voir point 3.3. 
3. Voir point 3.4. 
4. Prenez soin que la tension du réseau 

corresponde aux données indiquées sur la 
plaque. 

5. Contactez le service après-vente. 

PANNES CAUSE POSSIBLE SOLUTIONS 

5. La pompe refoule une 
quantité trop faible. 

1. Cf. les points 2.1 à 2.5. 1. Cf. les points 2.1 à 2.5. 

 
 
 

10. Garanti 
 

Cet appareil a été construit et contrôlé selon les méthodes les plus modernes. Le revendeur garantit un état 
parfait du matériel et une fabrication parfaite conforme à la législation du pays dans lequel l’appareil a été acheté. 
La garantie commence le jour de l’achat aux conditions suivantes:  
Durant la période de garantie, toutes les défectuosités causées par des défauts de fabrications ou de matériel 
sont réparées gratuitement. Les réclamations doivent être faites directement après la constatation. 
Le droit de garantie est annulé dans le cas d’intervention de la part de l’acquéreur ou de tiers. Des dommages 
causés par des manipulations ou des opérations inadéquates, de mise en fonctionnement ou de conservation 
erronées, de branchement ou d’installation inadéquates ou par force majeure ou d’autres facteurs extérieurs ne 
sont pas couverts par la garantie.  
Les pièces d’usure comme la roue de roulement et les garnitures mécaniques d’étancheité sont exclus de la 
garantie. 
Tous les composants sont produits avec le plus grand soin et sont construits avec des matériaux de première 
qualité et conçus pour une longue durée. L’usure est cependant sujette au type d’utilisation, à la fréquence 
d’usage et aux intervalles d’entretien. C’est pourquoi les instructions d’installation et d’entretien contenues dans le 
présent mode d’emploi contribuent de manière décisive à la longévité des pièces sujettes à l’usure. 
Nous nous réservons le droit, en cas de plaintes, de réparer les pièces défectueuses ou de les remplacer ou 
d’échanger l’appareil. Les  pièces échangées deviennent notre propriété.  
Il n’y aura aucun droit aux dommages et intérêts, pour autant qu’il n’y ait pas eu intention de nuire ou négligence 
grave de la part du fabricant. 
La garantie ne permettra aucun autre recours. Le recours à la garantie doit être prouvé par l’acquéreur sur 
présentation de la facture. Cette promesse de garantie est valable dans les pays dans lequel vous avez acheté 
l’appareil. 
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Renseignements: 
1. Dans le cas où votre appareil ne fonctionne plus, vérifiez tout d’abord si d’autres raisons, comme une 

interruption de l’alimentation électrique ou une manipulation inadéquate en peuvent être la cause.  
2. Dans le cas d’une réparation: Veillez à ce que l’appareil défectueux soit accompagné des documents 

suivants: 

− Facture 

− Description de la panne (Une description aussi précise que possible accéléra la réparation). 
3. Avant d’envoyer votre appareil, enlevez tous les accessoires qui ne font pas partie des composants originaux 

fournis avec la pompe. Nous n’endossons pas la responsabilité au cas où ces accessoires manquent à la 
remise de la pompe. 

 

11. Commande des pièces de rechange 
 

La méthode la plus simple de commander les pièces de rechange est par internet. Notre site www.tip-pumpen.de 
a un magasin confortable ce qui vous permet de faire une commande de pièces de rechange simplement en 
cliquant. En plus nous y publions des informations détaillées et des conseils importants concernants nos produits 
et accessoires. Nous y présentons des nouvautés (et produits nouveaux), des trends et des innovations de la 
technique des pompes 
 

12. Service 
 

En cas de demande d’intervention de la garantie ou de pannes, veuillez contacter votre revendeur. 
 

Une notice d'utilisation récente sous forme de fichier PDF peut être demandée si nécessaire par e-mail à 
l'adresse: service@tip-pumpen.de 
 

 

Pour les pays européens uniquement. 
 

Ne jetez pas les appareils électriques/électroniques à la poubelle! 
 

Conformément à la directive européenne 2012/19/EU sur les anciens équipements électriques 
et électroniques et son application dans la législation nationale, les appareils usagés de ce type 
doivent faire l’objet d’une collecte séparée pour être recyclés dans le respect des règles de 
protection de l’environnement. Si vous avez des questions, veuillez-vous adresser à votre 
service local de traitement des déchets. 
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Gentile Cliente, 
Complimenti per l´acquisto del Suo nuovo prodotto T.I.P.! 
Come ogni nostro prodotto anche questo é concepito sulla base delle ultime conoscenze tecnologiche. 
Fabbricazione e montaggio del macchinario rispondono alle piú moderne tecniche di pompaggio e con l´ulitilizzo 
dei piú affidabili componenti elettrici, elettronici e meccanici vengono assicurate al Suo nuovo prodotto un´ottima 
qualitá e una lunga durata. 
Per poter approfittare di tutti i vantaggi tecnici, si prega di leggere attentamente le istruzioni d´uso. In appendice 
sono presenti illustrazioni esplicative. 
 

Indice 
 

1. Norme di sicurezza generali ........................................................................................................................... 1 
2. Campo di applicazione ................................................................................................................................... 2 
3. Dati tecnici ..................................................................................................................................................... 2 
4. Contenuto della confezione ............................................................................................................................ 3 
5. Installazione ................................................................................................................................................... 3 
6. Allacciamento elettrico ................................................................................................................................... 4 
7. Messa in funzione .......................................................................................................................................... 4 
8. Automatizzazione con accessori speciali ....................................................................................................... 5 
9. Manutenzione e suggerimenti in caso di guasto ............................................................................................ 5 
10. Garanzia ........................................................................................................................................................ 7 
11. Ordinazione di pezzi di ricambio .................................................................................................................... 7 
12. Assistenza ...................................................................................................................................................... 7 
         Appendice: Illustrazioni 
 

1. Norme di sicurezza generali 
 

Leggere attentamente le istruzioni e prendere pratica con i dispositivi di comando e con l´utilizzo regolamentare 
del prodotto. Non si risponde di danni provocati dall´inosservanza di avvertenze e disposizioni contenute in tali 
istruzioni. Danni provocati da un´inosservanza di avvertenze e disposizioni contenute in tali istruzioni non sono 
coperti da garanzia. Conservare con cura queste istruzioni e consegnarle insieme al macchinario ad un eventuale 
possessore successivo.  
 

Il presente dispositivo non deve essere utilizzato da persone che non abbiano 
familiarità con il contenuto delle presenti istruzioni d'uso.  
 

La pompa non deve essere utilizzata da bambini.  
La pompa può essere utilizzata da persone con facoltà fisiche, psichiche e mentali 
ridotte o che manchino di esperienza e/o conoscenze specifiche in merito al suo uso, 
solo nel caso in cui siano sorvegliate o abbiano ricevuto un'adeguata formazione in 
merito all'uso del dispositivo e abbiano compreso i pericoli che possono derivarne. I 
bambini non devono giocare con il dispositivo. Il dispositivo e il suo cavo di 
collegamento devono essere tenuti lontani da bambini. 
 

La pompa non deve essere utilizzata se sono presenti persone in acqua. 
 

La pompa deve essere alimentata mediante un interruttore differenziale (RCD / 
interruttore FI) corrente di dispersione misurata non superiore a 30 mA. 
 

Se il cavo di collegamento alla rete del dispositivo risulta danneggiato, deve essere 
sostituito dal produttore o dal suo servizio clienti o da una persona con qualifica 
analoga per evitare pericoli. 
 

Si prega di prestare attenzione alle seguenti indicazioni e avvertenze con i seguenti simboli: 
 

 

Un´inosservanza di questa avvertenza puó essere pericolosa e provocare danni a persone e/o  
cose. 

 

 

L’inosservanza di tali istruzioni può essere causa di scariche elettriche con possibili danni a 
cose e/o persone. 

 

Controllare che il macchinario non abbia subìto danni durante il trasporto. In caso di danno informare 
immediatamente il rivenditore - al piú tardi entro 8 giorni dalla data d´acquisto. 
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2. Dati tecnici 
 

Modello MSC 108/58 

Tensione rete/frequenza 230 V~ / 50 Hz 

Potenza nominale P1/P2 1100 W / 550 W 

Grado di protezione  IPX8 

Attacco di mandata 39,59 mm (1¼“), filettatura interna 

Portata massima (Qmax) 1) 6.500 l/h 

Pressione massima 5,8 bar 

Prevalenza massima (Hmax) 1) 58 m 

Massima profondita´di immersione  20 m 

MEI 2) ≥ 0,40 

Grandezza massima di impurita´ pompabili ≤ 2 mm 

Temperatura massima del liquido pompato (Tmax) 35 °C 

Max. numero di accensioni in un´ora  30, regolarmente distribuite 

Lunghezza del cavo di collegamento 23 m 

Modello del cavo di collegamento H07RN-F 4G x 1,00 mm² 

Peso (netto) 13,5 kg 

Dimensioni (L x P x H) 78 x 10 x 10 cm 

Numero articolo 30165 
 

1) I valori massimi riportati delle prestazioni si riferiscono a piena attivitá del macchinario. 
 

2.1. Informativa ai sensi della direttiva 2009/125/EG 
 

2) L'indice MEI (indice di efficienza minima) è una grandezza adimensionale relativa al grado di efficienza delle 
pompe idrauliche, al punto di rendimento massimo, in caso di carico parziale e sovraccarico. Il valore di 
riferimento MEI per le pompe idrauliche, al miglior grado di efficienza, è ≥ 0,70. Per ulteriori informazioni sul 
valore di riferimento dell'efficienza, vedere http://www.europump.org/efficiencycharts.  
Il funzionamento di questa pompa idraulica può essere più efficiente ed efficace, in diversi siti d'esercizio, quando 
ad es. questa viene regolata tramite un dispositivo di controllo del numero di giri, che adatta il funzionamento 
della pompa al sistema 
 

3. Campo di applicazione 
 

Le elettropompe sommerse T.I.P. per pozzi profondi sono le più efficienti pompe a pressione progettate in 
particolare per il prelievo di acqua dal sottosuolo a grandi profondità. Grazie al compatto sistema costruttivo e 
all’avanzata tecnologia possono essere impiegate persino in pozzi aperti tradizionali e trivellati di larghezza 
ridotta. Questi prodotti garantiscono prestazioni di alto livello e sono ideati per molteplici esigenze di irrigazione 
nonché per il trasferimento di liquidi ed aumento di pressione. 
Tali pompe sono adatte per il pompaggio di acqua chiara e pulita con passaggio di corpi solidi di grandezza non 
superiore a quella indicata nei dati tecnici. 
Tra i più comuni campi di applicazione delle pompe per pozzi profondi ricordiamo: irrigazione di giardini e aiuole, 
approvigionamento idrico con acqua di processo da pozzi, cisterne o serbatoi, azionamento di sistemi di 
irrigazione, lavatura di terrazze e sentieri, pompaggio d´acqua da notevoli profondità, mandata dell'acqua a grandi 
profondità. 
Le pompe per pozzi profondi T.I.P. sono adatte sia per installazione temporanea che fissa. 
Questo prodotto è idoneo per uso privato in ambiente domestico e non per utilizzo commerciale/industriale o per 
uso prolungato a circolazione continua. 
 

 

L'apparecchio non è adatto per essere impiegato in piscine e per essere montato nella rete 
idrica pubblica.  

 

 

La pompa non é adatta al pompaggio di acqua salata, feci, liquidi infiammabili, corrosivi, 
esplosivi e comunque pericolosi. Il liquido pompato non puó superare la temperatura massima 
indicata nei dati tecnici. 

 

 

Nella pompa venono impiegati dei lubrificanti che conseguentemente ad un uso improprio o a 
causa di guasti del macchinario possono contaminare il liquido pompato. I lubrificanti adottati 
sono biodegradabili e atossici. 
 

 

http://www.europump.org/efficiencycharts
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4. Contenuto della confezione 
 

Nella confezione è incluso: 
N. 1 pompa con cavo di alimentazione, scatola di controllo, N. 1 fune, N. 1 manuale d’uso. 
Controllare l’integrità della confezione. Ulteriori accessori sono disponibili su richiesta (vedi i capitoli 
„Installazione“, „Automazione con accessori speciali“ e „Ordine pezzi di ricambio“). 
Se possibile conservare l’imballaggio fino alla scadenza della garanzia. Smaltire il materiale dell’imballaggio nel 
rispetto dell’ambiente. 
 

5. Installazione 
 

5.1. Installazione: indicazioni generali 
 

 

Durante il processo di installazione assicurarsi che il macchinario non sia collegato alla 
corrrente elettrica. 

 

 

Proteggere dal gelo la pompa e tutti gli attacchi del sistema. 

 

Fare riferimento anche alle figure presenti nel testo, o disponibili come allegato alla fine di queste istruzioni d'uso.  
Tutte gli attacchi delle condutture devono essere assolutamente ermetici, poiché eventuali perdite delle 
condutture compromettono le prestazioni della pompa e possono provocare danni notevoli. Impiegare quindi 
guarnizioni e materiale isolante di qualitá, affinché al termine del montaggio il sistema risulti a perfetta tenuta 
d´aria.  
Evitare di avvitare le parti tra loro con forza eccessiva o forzature che potrebbero provocare danni. 
Durante la posa delle condutture di collegamento prestare attenzione che nessun peso, oscillazione o tensione 
agiscano sulla pompa. Le condutture di collegamento inoltre non devono presentare alcuna piega o inclinazione. 
 

5.2. Installazione della condotta forzata o di mandata 
 

La condotta forzata trasporta il liquido che deve essere convogliato dalla pompa al punto di prelievo. Per evitare 
dispersione di corrente é consigliabile l´uso di una condotta forzata che abbia almeno lo stesso diametro 
dell´attacco di mandata della pompa. 
Utilizzare tubazioni flessibili adatte allo scopo - come ad esempio tubi di drenaggio specificatamente ideati. 
Nel caso di installazione fissa è necessario impiegare tubazioni rigide. 
Le pompe dispongono di una valvola di ritegno integrata per impedire il ritorno del flusso in caso di arresto della 
pompa e ridurre al minimo il rischio di colpo d’ariete.  
Collegare il tubo alla mandata della pompa. 
 

5.3. Fune  
 

  
 

Far passare il cavo di scarico incluso nella fornitura, come in Fig. 1, tramite i tre fori nella superficie superiore 
della pompa. Fissare poi il cavo con un doppio nodo (Fig. 2). Fare attenzione che il cavo di scarico sia 
accuratamente fissato alla pompa.  
 

Fig.1 Fig.2 
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5.4. Posizionamento della pompa 
 

 

Nel calare o sollevare la pompa utilizzare unicamente un cavo adatto allo scopo, non 
utilizzare assolutamente il tubo di mandata o il cavo di alimentazione. 

 

Immergere o sollevare la pompa utilizzando unicamente cavi specifici e adeguati, quali cavi in acciaio inossidabile 
o in materiale sintetico come il nylon. Non utilizzare cavi che per azione del tempo e dell’umidità presentano segni 
di ruggine, disgregazione o putrefazione e quindi potrebbero strapparsi. Il cavo non solo deve essere in grado di 
sopportare il peso della pompa, della tubazione di mandata piena d’acqua e del cavo di alimentazione, ma anche 
di resistere alla pressione rilasciata durante il funzionamento della stessa. 
La dotazione di serie del presente modello comprende anche un cavo specifico per l’uso.  
Per il fissaggio del cavo alla parte superiore della pompa utilizzare i due appositi occhielli.  
Assicurarsi che la pompa sia in posizione verticale quando viene fissata al cavo. Fissare a distanza di circa due 
metri il cavo, il cavo di alimentazione e il tubo di mandata utilizzando l’apposito nastro adesivo o fascette 
stringicavo, per evitare che questi si aggroviglino durante il sollevamento o l’immersione della pompa.  
Immergere con cautela la pompa, calandola in posizione verticale e facendo attenzione che non urti o sfreghi 
contro i margini del pozzo. La pompa deve risultare completamente immersa.  
Si prega di fare attenzione che la massima profondità d'immersione della pompa nei liquidi corrisponda a 20 m. 
 

6. Allacciamento elettrico 
 

Il macchinario é fornito di un cavo di alimentazione e una presa. Cavo di alimentazione e presa possono essere 
sostituiti solo da personale qualificato per evitare minacce di pericolo. Non trasportare la pompa per il cavo e non 
utilizzarla per tirare la spina dalla presa di corrente. Proteggere spina e cavo di alimentazione dal calore, olio, e 
spigoli vivi. 
 

 

I valori indicati nei sopraccitati dati tecnici devono essere conformi alla tensione elettrica a 
disposizione. Il responsabile dell’installazione dovrà accertarsi che l’impianto elettrico sia 
dotato di un collegamento a terra conforme alle normative vigenti. 

 

 

L´allacciamento elettrico deve essere dotato di un interruttore differenziale ad alta sensibilitá: 
∆ = 30 mA (DIN VDE 0100-739). 

 

 

I cavi di prolungamento non devono avere una sezione inferiore ai cavi in gomma di tipo 
H07RN-F (3 x 1,0 mm²) conformemente a VDE. La spina e gli allacci devono essere protetti 
da spruzzi d’acqua. 

 

7. Messa in funzione 
 

 

Durante il funzionamento della pompa nessuno deve trovarsi in acqua. 

 

 

La pompa deve essere usata esclusivamente come descritto sulla targhetta. 

 

 

Il funzionamento a secco - la pompa é in funzione senza pompare acqua - deve essere 
evitato, poiché la scarsitá o mancanza di acqua provoca il surriscaldamento della pompa, che 
potrebbe causare danni notevoli al motore. 

 

 

Assicurarsi che tutti i connettori elettrici non possano mai venire sommersi. 

 

 

É assolutamente vietato introdurre le mani nell´apertura della pompa quando il macchinario é 
collegato alla corrente elettrica. 

 

 

La pompa non deve funzionare se il raccordo o la tubazione di mandata sono chiusi. 

 

Prima di ogni utilizzo controllare la pompa, in particolare i cavi di alimentazione e le spine. Accertarsi che le viti 
non siano allentate e che gli tutti attacchi e allacciamenti siano in condizioni perfette. Una pompa danneggiata 
non deve essere utilizzata. In caso d guasto la pompa deve essere controllata da personale qualificato. 
Aprire eventuali dispositivi di chiusura (ad es. rubinetti) presenti sulla tubazione di mandata, inserire la spina in 
una presa da 230-V; la pompa si avvia e in poco tempo eroga l’acqua. 
A funzione ultimata staccare la spina dalla presa. 
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È assolutamente vietato il funzionamento a secco della pompa (funzionamento della pompa senza passaggio 
d’acqua) in quanto il surriscaldamento della pompa scaturito dall’assenza d’acqua può provocare danni ingenti 
all’apparecchiatura. L’ostruzione della bocca di aspirazione d’aspirazione e l’assenza di liquido sono le cause più 
comuni del funzionamento a secco. A tal proposito è necessario monitorare il livello dell’acqua, che può variare in 
base alle condizioni climatiche, cambiamenti di stagione, prelievi d’acqua ecc. Si raccomanda l’utilizzo di un 
dispositivo per il controllo automatico del livello dell’acqua. 
Le elettropompe della serie pompe ad intervento automatico T.I.P MSC dispongono di un dispositivo termico di 
sicurezza del motore integrato. In caso di sovraccaricamento il motore si spegne automaticamente per ripartire a 
raffreddamento completato. Le cause possibili e le relative soluzioni sono descritte nel capoverso “Manutenzione 
e suggerimenti in caso di guasto”. 
 

8. Automatizzazione con accessori speciali 
 

Questo modello dispone della pressione necessaria per intervenire, quando necessario automaticamente. 
Automaticamente significa che l´acqua pompata puo´ essere fruita come dalle condutture, aprendo e chiudendo 
semplicemente il rubinetto dell´acqua o un altro scarico. 
Per tale automatizzazione é necessario un sistema di comando elettronico o meccanico, molto facile da installare 
e in poche mosse. Alcuni sistemi di comando offrono come ulteriore vantaggio un dispositivo di sicurezza molto 
efficiente contro danni provocati dal funzionamento a secco che blocca la pompa in caso di scarsitá d´acqua.  
Noi offriamo sistemi di comando accessori particolarmente affidabili. Per informazioni dettagliate al riguardo 
rivolgersi presso il rivenditore di fiducia o consultare il nostro sito internet www.tip-pumpen.de. 
 

9. Manutenzione e suggerimenti in caso di guasto 
 

 

Prima di ogni intervento di manutenzione la pompa deve essere staccata dalla rete di corrente 
elettrica. In caso contrario sussiste - anche - il pericolo di un´ involontaria accensione della 
pompa. 

 

 

Non si risponde di guasti provocati da tentativi di riparazioni inappropriate, che implicano la 
cessazione di ogni diritto di garanzia. 

 

L´osservanza delle regole di impiego e dei campi di applicazione valide per questo macchinario riducono il 
pericolo di possibili guasti e contribuisce ad aumentare la durata del macchinario. Materiali abrasivi nel liquido 
pompato - come per esempio sabbia - ne accelerano il processo di logoramento e ne riducono le prestazioni.  
Con un impiego corretto il macchinario non ha bisogno di manutenzione.  
Si raccomanda di pulire il filtro di aspirazione (4) removibile svitando le viti di fissaggio. Procedere quindi con la 
pulizia della parte interna ed esterna del filtro di aspirazione utilizzando una spazzola di acciaio. Successivamente 
risciacquare il filtro con acqua pulita e riapplicarlo alla pompa. La pulizia delle parti idrauliche deve essere 
eseguita dai tecnici del centro d’assistenza o dal rivenditore specializzato. 
Per evitare danni, gni altro tipo di smontaggio e sostituzione di componenti puo´essere eseguito solo dal 
produttore o dal servizio clienti autorizzato. 
Quando l'acqua pompata non è sufficientemente pulita, può essere necessario pulire il filtro di aspirazione (4) con 
una spazzola di acciaio per rimuovere la sporcizia che si è raccolta sulla superficie esterna. Per far ciò, la pompa 
deve essere staccata dalla corrente e deve essere estratta dall'acqua. Se la pulitura esterna non fosse sufficiente, 
si può rimuovere dalla pompa la lamiera in acciaio inossidabile del filtro, allentando le due viti con testa  
a croce. Poi si può pulire anche la parte interna del filtro di aspirazione con una spazzola di acciaio. Sciacquare 
quindi la lamiera del filtro con acqua pulita e poi riposizionarla nella pompa. Ogni ulteriore smontaggio e la 
sostituzione di parti di ricambio deve essere eseguita solo a cura del costruttore o di tecnici autorizzati, per evitare 
eventuali problemi. 

 
 
 

In caso di gelo, la presenza di acqua nella pompa puo´provocare danni notevoli. Per questo motivo in caso di 
temperature molto basse bisogna togliere la pompa dal liquido da pompare e svuotarla completamente. Porre poi 
la pompa in un luogo asciutto e prottetto dal gelo. 
In caso di malfunzionamento accertarsi prima di tutto se la causa deriva da un uso non corretto del macchinario, 
dalla mancanza di corrente, o da altri fattori che non siano da ricondurre a difetti del macchinario stesso. 
Nello schema seguente sono illustrati eventuali malfunzionamenti e guasti del macchinario, le relative cause 
possibili e i suggerimenti per eliminarle. Ogni intervento indicato deve avvenire soltanto quando la pompa é 
staccata dalla rete di corrente elettrica. Se non si é in grado di risolvere il problema, si prega di rivolgersi 
all´assistenza clienti o al rivenditore di fiducia. Riparazioni successive sono da affidare soltanto a personale 
specializzato. Attenzione! non si risponde in caso di danni provocati da riparazioni inappropriate e in tal caso 
cessa automaticamente ogni diritto di garanzia. 
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GUASTO CAUSE POSSIBILI RIMOZIONE 

1. La pompa non pompa liquido. Il 
motore non funziona. 

1. Mancanza di corrente. 
 
 
 
2. Attivazione del sistema di protezione 

termica del motore. 
 
3. Il condensatore e ‘guasto. 
4. Girante bloccato. 

1. Con un apparecchio dotato di marchio GS 
controllare se c’è tensione (osservare le 
misure di sicurezza!) e se la spina è ben 
inserita. 

2. Staccare la pompa dalla rete di corrente 
elettrica e lasciare raffreddare il sistema. 
Eliminare il guasto. 

3. Rivolgersi all´assistenza clienti. 
4. Liberare il girante dal blocco. 

2. Il motore funziona ma la 
pompa non convoglia liquido. 

1. Aperture di aspirazione intasate. 
2. Condotta forzata intasata. 
3. Ammaccature o simili nei tubi di 

alimentazione. 
4. Blocco o danneggiamento della valvola di 

ritegno. 
 
5. La bocca di aspirazione non è immerso 

nel liquido 
6. Altezza di aspirazione superiore all’altezza 

massima riportata nei dati tecnici. 

1. Eliminare le impurità´. 
2. Eliminare le impurità´. 
3. Eliminare ammaccature o simili presenti 

nei tubi di alimentazione. 
4. Sbloccare la valvola di ritegno o 

provvedere alla sua sostituzione in caso 
risulti danneggiata. 

5. Immergere la bocca di aspirazione nel 
liquido.  

6. Effettuare le modifiche necessarie in modo 
che l’altezza di aspirazione non superi il 
valore massimo consentito. 

3. La pompa si spegne dopo un 
breve tempo di attivita´ per 
l´entrata in funzione della 
protezione termica del motore.  

1. L´allacciamento elettrico non corrisponde 
ai valori richiesti illustrati sulla targhetta 
del macchinario. 

 
2. Vedi dal punto 2.1. al 2.5. 
3. Il liquido é troppo denso. 
 
4. Temperatura del liquido troppo alta. 
 
 
5. Funzionamento a secco della pompa. 

1. Con un apparecchio dotato di marchio GS 
controllare la tensione sui conduttori del 
cavo di alimentazione (osservare le misure 
di sicurezza!). 

2. Vedi dal punto 2.1. al 2.5. 
3. La pompa non é adatta per questo tipo di 

liquido. Di conseguenza diluire il liquido. 
4. Prestare attenzione che la temperatura del 

liquido pompato non superi il valore 
massimo indicato. 

5. Eliminare le cause del funzionamento a 
secco. 

4. Funzione interrotta o 
funzionamento irregolare. 

1. Vedi dal punto 2.1. al 2.5. 
2. Vedi punto 3.3. 
3. Vedi punto 3.4. 
4. Tensione di corrente non compatibile. 
 
 
5. Motore difettoso. 

1. Vedi dal punto 2.1. al 2.5. 
2. Vedi punto 3.3. 
3. Vedi punto 3.4. 
4. Assicurarsi che la tensione di corrente 

corrisponda a quella indicata sulla 
targhetta della pompa.  

5. Rivolgersi all´assistenza clienti. 

5. La pompa fornisce una 
quantita ´d´acqua limitata. 

1. Vedi dal punto 2.1. al 2.5. 1. Vedi dal punto 2.1. al 2.5. 
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10. Garanzia 
 

Questo macchinario é stato realizzato e controllato con i metodi piú moderni.Il venditore garantisce materiali 
perfetti e rifiniture senza difetti secondo le disposizioni di legge dei Paesi in cui il macchinario é stato acquistato. Il 
periodo di garanzia inizia con la data d´acquisto alle seguenti condizioni: 
Entro il periodo di garanzia ogni difetto da ricondursi ad imperfezioni di materiali o di produzione viene eliminato 
gratuitamente. Si prega di comunicare i reclami al momento dell´ accertamento. 
Il diritto di garanzia si annulla al momento di interventi sul macchinario da parte del cliente o di terzi. Danni 
causati da un uso scorretto, da un posizionamento o custodia inadatti , da attacchi o installazioni impropri, da 
interventi violenti o da altri fattori influenti esterni non sono coperti dalle nostre prestazioni di garanzia. 
Componenti soggetti ad usura come per esempio girante e premistoppa rotativo non sono coperti da garanzia. 
Tutti i componenti vengono prodotti con grande cura utilizzando materiali di alta qualitá e sono concepiti per una 
lunga durata nel tempo. L´usura dipende comunque dal modo e intensitá di utilizzo e dalla frequenza di 
manutenzione. L´osservanza delle indicazioni di installazione e manutenzione di queste istruzioni d´uso 
contribuiscono considerevolmente ad una lunga durata nel tempo delle parti soggette ad usura. 
Ci riserviamo, in caso di reclami, di riparare o sostituire i componenti o di sostituire il macchinario. I componenti 
sostituiti diventano di nostra proprieta´. 
I diritti di risarcimento di danni sono esclusi finche´questi non sono da attribuire ad intenzioni o evidente 
negligenza del produttore. 
Ulteriori ricorsi di garanzia non vengono contemplati. Il diritto di garanzia é da dimostrare presentando la ricevuta 
di acquisto. Questa conferma di garanzia é valida nel paese di acquisto del macchinario. 
Indicazioni particolari: 
1. Se il macchinario non dovesse piú funzionare bene, controllare per prima cosa se la causa é da attribuire ad 

un uso scorretto e non ad un difetto del macchinario. 
2. In caso che il macchinario difettoso debba essere portato o spedito in riparazione allegare quanto segue: 

− ricevuta di acquisto 

− descrizione del guasto riscontrato (una descrizione il piú precisa possible facilita una veloce riparazione). 
3. Prima di portare o spedire il macchinario in riparazione, si prega di smontare i componenti aggiunti che non 

appartengono alla situazione originale dello stesso. Non si risponde di eventuale mancata restituzione di tali 
componenti al momento della riconsegna del macchinario.  

 

11. Ordinazione di pezzi di ricambio 
 

Il modo piu´ facile, veloce ed economico per ordinare pezzi di ricambio e´ attraverso internet. Il nostro sito 
www.tip-pumpen.de dispone di un comodo shop per i pezzi i ricambio che rende possibile l´ ordine solo con 
poche cliccate. Vi vengono inoltre pubblicate vaste informazioni e consigli preziosi riguardo i nostri prodotti e 
accessori, vi si presentano i nuovi macchinari, tendenze ed innovazioni nell´ambito delle tecniche di pompaggio. 
 

12. Assistenza 
 

In caso di ricorso di garanzia o di guasti, si prega di rivolgersi al rivenditore. 
 

Le istruzioni per l'uso attuali possono essere richieste, se necessario, in formato PDF, inviando un'e-mail a: 
service@tip-pumpen.de. 
 

 

Solo per Paesi appartenenti all´Unione Europea: 
 

Non gettare gli apparecchi elettrici tra i rifiuti domestici! 
 

Conformemente alla Direttiva Europea 2012/19/EU (sui rifiuti di apparecchiature elettriche ed 
elettroniche) e all’attuazione del recepimento delle stessa nel diritto nazionale, gli apparecchi 
elettrici usati devono essere raccolti separatamente e reimpiegati in modo ecologicamente 
corretto. Per ulteriori informazioni rivolgersi all’azienda di smaltimento locale. 
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Estimados clientes, 
¡Felicitaciones por la compra de este nuevo dispositivo de T.I.P.! 
Al igual que todos nuestros productos, este producto ha sido elaborado a base de los últimos conocimientos 
técnicos. La fabricación y el montaje del dispositivo han sido hechos a base de la más reciente tecnología, y con 
la utilización de piezas confiables eléctricas y electrónicas respectivamente y de componentes mecánicos, de 
modo que están garantizados una alta calidad y una larga duración de función de su nuevo producto. 
Para aprovechar todas las ventajas técnicas, lea por favor cuidadosamente las instrucciones de uso. Imágenes 
ilustradas se encuentran en un anexo al final del manual de instrucciones. 
Esperamos que disfrute de su nuevo dispositivo. 
 

Índice 
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12. Servicio .......................................................................................................................................................... 7 
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1. Instrucciones generales de seguridad 
 

Lea cuidadosamente este manual de instrucciones para familiarizarse con el uso adecuado de este producto. No 
somos responsables por los daños ocasionados como consecuencia del incumplimiento de las instrucciones y 
requisitos de este manual de instrucciones. Los daños que resulten del incumplimiento de las instrucciones y los 
requisitos de este manual de instrucciones no están cubiertos por la garantía. Guarde este manual de 
instrucciones y adjúntelas en caso de transmisión del dispositivo. 
 

No se autoriza el uso de este aparato a aquellas personas que no estén 
familiarizadas con el contenido de estas instrucciones de uso.  
 

Se prohíbe a los niños el empleo de la bomba.  
La bomba puede ser utilizada por personas con capacidades físicas, mentales o 
sensoriales disminuidas o con falta de experiencia y/o conocimientos bajo 
supervisión o tras haber sido instruidos con antelación sobre la utilización segura del 
aparato y haber entendido los peligros resultantes de su uso. No se autoriza que los 
niños jueguen con el aparato. Se debe alejar a los niños tanto del aparato como del 
cable de conexión. 
 

No se autoriza el uso de la bomba si hay personas dentro del agua. 
 

La bomba deberá dotarse de un interruptor diferencial (interruptor/disyuntor RCD) 
con una corriente residual nominal menor de 30 mA. 
 

Si el cable de conexión de red de este aparato resulta dañado, deberá ser 
reemplazado por el fabricante o su servicio técnico o bien por una persona 
igualmente cualificada a fin de evitar riesgos. 
 

Consejos e instrucciones con los siguientes símbolos han de ser observados. 
 

 

En caso de no respetar esta instrucción correrá el riesgo de lesiones o daños personales. 

 

 

Si no se cumplen estas instrucciones existe el peligro de un choque eléctrico que puede 
dañar a las personas y/o el equipo. 

 

Compruebe si el dispositivo muestra daños de transporte. En caso de daños, el minorista debe ser informado 
inmediatamente - pero a más tardar dentro de 8 días a partir de la fecha de compra. 
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2. Datos técnicos 
 

Modelo MSC 108/58 

Tensión / Frecuencia 230 V~ / 50 Hz 

Potencia nominal P1/P2 1100 vatios / 550 vatios 

Tipo de protección IPX8 

Conexión de la presión 39,59 mm (1¼”), rosca interior 

Cantidad máxima (Qmax) 1) 6.500 l/h 

Presión máxima 5,8 bar 

Altura máxima de extracción (Hmax) 1) 58 m 

Profundidad de inmersión máxima  20 m 

MEI 2) ≥ 0,40 

Tamaño máximo de las partículas sólidas bombeadas ≤ 2 mm 

Temperatura máxima del líquido bombeado (Tmax) 35 °C 

Frecuencia máxima de arranque en una hora 30, repartida uniformemente 

Longitud del cable de conexión 23 m 

Modelo del cable H07RN-F 4G x 1,00 mm² 

Peso (neto) 13,5 kg 

Dimensiones (L x P x A) 78 x 10 x 10 cm 

Número de artículo 30165 
 

1) Los rendimientos máximos fueron comprobados bajo boca de descarga libre y no reducida. 
 

2.1. Información de conformidad con la Directiva 2009/125/EG 
 

2) El índice de eficiencia mínima (MEI) es una unidad de escala adimensional para la eficiencia hidráulica de la 
bomba en las situaciones de punto de máximo rendimiento, carga parcial y sobrecarga. El valor de referencia 
para las bombas hidráulicas más eficientes es MEI ≥ 0,70. La información sobre los criterios de referencia de la 
eficiencia puede consultarse en http://www.europump.org/efficiencycharts.  
El funcionamiento de esta bomba hidráulica con puntos de trabajo variables puede resultar más eficiente y 
económico si se controla, por ejemplo, mediante el uso de un mando de regulación de velocidad que ajuste el 
trabajo de la bomba al sistema. 
 

3. Área operativa 
 

Las bombas sumergibles de T.I.P. son bombas sumergibles a presión de diseño especial y con una muy alta 
eficiencia que se apropian para elevar agua de grandes profundidades. Gracias a su construcción compacta y su 
técnica sofisticada estas bombas también se apropian para el empleo en pozos perforados y fosos estrechos. 
Estos productos de alta calidad con sus datos de rendimiento convincentes fueron diseñados para una gran 
variedad de finalidades en el marco del riego y del transporte de líquidos a alta presión. 
Los equipos se apropian para el bombeo de agua clara y limpia que puede contener cuerpos sólidos hasta el 
tamaño máximo mencionado en los datos técnicos. 
Las bombas sumergibles se emplean típicamente para las siguientes finalidades: riego de jardines y arriates, 
abastecimiento de agua doméstica con agua de abastecimiento de pozos, balsas o depósitos, funcionamiento de 
sistemas de riego, limpieza de terrazas y aceras, bombeo de agua de grandes fondos, bombeo de aguas desde 
grandes profundidades. 
Las bombas sumergibles de T.I.P. se apropian para instalaciones fijas o temporales. 
Este producto ha sido diseñado para el uso privado en el ámbito doméstico y no para fines comerciales o 
industriales o para su funcionamiento de circulación continua. 
 

 

El dispositivo no es apto para su uso en piscinas ni para el bombeo de agua potable.  

 

 

La bomba no es acecuada para el bombeo de agua salada, heces, líquidos inflamables, 
acres, explosivos y otros líquidos peligrosos. El líquido bombeado no puede sobrepasar la 
temperatura máxima mencionada en los datos técnicos. 

 

 

En el caso de uso inadecuado o de deterioros del dispositivo, los lubrificantes utilizados 
pueden ensuciar el líquido bombeado. Los lubrificantes utilizados son biodegradables y 
sanitariamente inofensivos. 
 

 

http://www.europump.org/efficiencycharts
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4. Volumen de suministro 
 

El volumen de suministro de este producto incluye: 
Una bomba con cable de conexión, una cuerda de elevación, caja de control, las instrucciones de servicio. 
Compruebe la integridad del suministro. En dependencia de la finalidad de empleo puede ser que se requieran 
otros accesorios (véase capítulo "Instalación", “Automatización con accesorio especial” y "Pedido de piezas de 
recambio"). 
Guarde el embalaje hasta el final del plazo de garantía, si fuera posible. Deseche los materiales del embalaje de 
acuerdo a las disposiciones de la protección del medio ambiente. 
 

5. Instalación 
 

5.1. Instrucciones generales para la instalación 
 

 

El dispositivo no debe estar conectado a la red durante la instalación. 

 

 

La bomba y todo el sistema de conexiones deben ser protegidos de las heladas. 

 

Tenga también en cuenta las ilustraciones que se encuentran en el texto o como anexo al final de este manual 
de instrucciones.  
Todos los cables de conexión deben estar absolutamente impermeables, ya que tubos con fugas afectan el 
rendimiento de la bomba y pueden ocasionar daños graves. Si es necesario, utilice material de cierre adecuado 
para que el montaje se haga hermético. 
Evite atornillamientos forzosos ya que pueden causar deterioros. 
Asegúrese que al colocar los tubos ningún peso y vibraciones o tensiones actuen sobre la bomba. Igualmente los 
tubos no deben estar plegados o que tengan contrapendiente. 
 

5.2. Instalación del tubo de presión 
 

El tubo de presión transporta el líquido, que debe ser extraído de la bomba hasta el punto de toma. Para evitar 
pérdidas de la corriente se recomienda la utilización de un tubo de presión que tenga como mínimo el mismo 
diámetro como la conexión de la presión de la bomba. 
Emplee como tubería de presión una manguera flexible apropiada para esta finalidad, por ejemplo una manguera 
de desagüe de diseño especial. 
En el caso de una instalación fija funcionan tubos rígidos como tubería de presión ideal. 
La bomba dispone de una válvula antirretorno integrada que evita que después del funcionamiento el líquido 
retorne de la tubería de presión a la bomba y protege el equipo contra golpes de presión.   
Monte la tubería de presión en la conexión de presión de la bomba. 
 

5.3. Cuerda de elevación  
 

  
 

Guíe la cuerda de bajada incluida en el volumen de suministro como se muestra en la fig. 1, a través de los tres 
ojales situados en el extremo superior de la bomba. A continuación, fije la cuerda con un nudo doble (fig. 2). 
Preste atención a que la cuerda de bajada esté firmemente fijada a la bomba.  
 

5.4. Posicionamiento de la bomba 
 

 

Para bajar o subir la bomba se debe emplear sólo una cuerda de elevación apropiada y en 
ningún caso la manguera de presión o el cable de conexión. 

 

La bomba se debe bajar al o subir del líquido sólo con una cuerda de elevación apropiada. Emplee una cuerda 
de acero inoxidable o un material sintético como nailon. Está prohibido emplear cuerdas de materiales 
susceptibles a la oxidación, erosión, descomposición, etc. debido a influencias climáticas porque existiría el 
peligro de rotura. La cuerda no sólo debe soportar el peso de la bomba, de la tubería de presión llena de agua y 
del cable de conexión, sino también resistir las cargas que se producen durante el funcionamiento. 

Fig.1 Fig.2 
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La serie de este modelo está equipado con una cuerda de elevación de alta calidad (1).  
Los dos ojetes (2) en la parte superior de la bomba sirven para fijar la cuerda de elevación.  
Garantice la posición vertical de la bomba durante la subida con la cuerda. La cuerda de elevación, el cable de 
conexión (3) y la tubería de presión se deben unir con una cinta adhesiva apropiada o atadores de cable a 
distancias de aproximadamente 2 metros para que no se enreden durante la bajada o la subida de la bomba.  
Baje la bomba con cuidado al líquido a transportar empleando la cuerda de elevación. La bomba tiene que estar 
alineada verticalmente durante la bajada.  
Tenga en cuenta que la profundidad de inmersión máxima de la bomba en líquido asciende a 20 m. 
 

6. Conexión eléctrica 
 

El dispositivo dispone de un cable para la conexión de la red con enchufe. Cable y enchufe sole pueden ser 
cambiados por personal adecuado para evitar peligros. No carge la bomba por el cable y no lo utilice para sacar 
el enchufe de la toma de corriente. Proteja el cable y el enchufe de calor, aceite y bordes afilados. 
 

 

Los valores mencionados en los datos técnicos deben corresponder con la tensión existente. 
La persona responsable de la instalación tiene que garantizar que la conexión eléctrica tenga 
la puesta a tierra correspondiente a las normas. 

 

 

La conexión eléctrica debe estar equipada con un disyuntor diferencial de alta sensibilidad 
(FI-interruptor): =30 mA (DIN VDE 0100-739). 

 

 

La sección transversal de los cables de prolongación no debe ser inferior que las mangueras 
de goma con el marcado H07RN-F (3 x 1,0 mm²) según VDE (Asociación alemana para 
electrotecnia, electrónica y técnica de información). Las clavijas de red y los acoplamientos 
tienen que estar protegidos contra salpicaduras de agua. 

 

7. Puesta en marcha 
 

 

Durante el funcionamiento de la bomba no se debe encontrar ninguna persona en el agua. 

 

 

La bomba solo puede ser utilizada en el rango de potencia que está indicado en la placa de 
identificación. 

 

 

La marcha en seco - puesta en funcionamiento de la bomba sin bombear agua - debe ser 
evitada, ya que la escasez de agua provoca el calentamiento de la bomba. Esto puede 
provocar daños considerables en el dispositivo. 

 

 

Asegúrese, que los enchufes se encuentren en una zona segura de inundaciones. 

 

 

Está absolutamente prohibido agarrar con las manos la abertura de la bomba cuando el 
dispositivo está conectado a la red. 

 

 

Está prohibido poner en marcha la bomba si la conexión de presión o la tubería de presión 
está cerrada. 

 

Someta la bomba antes de cada uso a una inspección visual. Esto es especialmente cierto para el cable para la 
conexión de la red y el enchufe. Ponga atención a que los tornillos estén bien apretados y al correcto estado de 
todas los conexiones. Una bomba perjudicada no debe ser utilizada. En caso de avería la bomba debe ser 
inspeccionada por personal especializado. 
Abra los dispositivos de cierre que posiblemente existen en la tubería de presión, por ejemplo un grifo de agua. 
Conecte la clavija de red con un enchufe de corriente alterna de 230 V. La bomba se pone en marcha de 
inmediato y  dentro de poco tiempo sube el agua. 
Para finalizar el funcionamiento desconecte el enchufe. 
La marcha en seco, es decir el funcionamiento de la bomba sin agua, está prohibido porque la falta de agua 
provoca un calentamiento excesivo de la bomba que puede dañar el equipo considerablemente. La obstrucción 
de los agujeros de aspiración y la falta del líquido a transportar figuran entre las causas más frecuentes de una 
marcha en seco. Tenga en cuenta que el nivel de agua varía debido a la extracción de agua, en dependencia de 
las influencias climáticas y del cambio de las estaciones del año o como consecuencia de otras causas. Por esta 
razón el montaje de controladores automáticos del nivel de agua es aconsejable. 
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Las bombas eléctricas de la serie T.I.P. MSC están equipadas con una protección del motor térmica integrada. 
En caso de sobrecarga el motor se apagará y se aprenderá después del enfriamiento llevado a cabo. Las 
posibles causas y su reparación están indicados en la sección „Mantenimiento y asistencia en casos de avería”. 
 

8. Automatización con accesorio especial 
 

Este modelo dispone de la presión necesaria para efectuar una automatización en caso de necesidad. 
Automatización significa que el líquido bombeado se puede utilizar como de la cañería de agua: A través de un 
simple abrir y cerrar de caños de agua u otros aparatos eléctricos. 
Para la automatización se necesita un sistema regulador electrónico o mecánico que se deja instalar muy 
facilmente. Algunos sistemas reguladores tienen como ventaja una protección eficaz para evitar averías 
causadas por marcha en seco, ya que la bomba se desconecte en caso de escasez de agua. 
Tenemos en nuestros accesorios muy sólidos y probados sistemas reguladores. Para más información diríjase a 
www.tip-pumpen.de o consulte a su distibuidor especializado. 
 

9. Mantenimiento y asistencia en casos de avería 
 

 

Antes de los trabajos de mantenimiento la bomba deberá ser desconectada de la red. En 
caso de no haber desconectado la bomba se correrá peligro entre otros de una puesta en 
marcha involuntaria. 

 

 

No somos responsables por daños que resulten de intentos de reparación inadecuados. 
Daños que resulten de intentos de reparación llevan a la cesación de todas demandas de 
garantía. 

 

El cumplimiento de las áreas operativas válidas para este dispositivo reduce el peligro de posibles averías y 
contribuye a alargar la duración de función de su dispositivo. Substancias abrasivas en el líquido bombeado - por 
ejemplo arena - aceleran el desgaste y reducen el rendimiento. 
Este dispositivo es libre de mantenimiento si el uso es adecuado.  
 
Si el agua bombeada no está lo suficientemente limpia, puede ser necesario limpiar el filtro de aspiración con un 
cepillo de acero para eliminar la suciedad  acumulada en la superficie exteriordel filtro. Para ello debe 
desconectarse la bomba de la red eléctrica y sacarse del agua. Si la limpieza exterior no es suficiente, puede 
retirarse la placa filtrante de acero inoxidable de la bomba aflojando los dos tornillos de estrella. Después puede 
limpiarse también la parte interior del filtro de aspiración con un cepillo de acero. A continuación, debe lavarse la 
placa filtrante con agua limpia y volver a colocarse en la bomba. Con el fin de evitar riesgos, cualquier 
desmontaje adicional y la sustitución de piezas solamente deben realizarse por el fabricante o un servicio técnico 
autorizado. 
 
 

 

Si fuera necesario hay que limpiar el filtro de aspiración que se puede quitar de la bomba después de soltar los 
tornillos correspondientes. Después se puede limpiar el lado interior y el exterior del filtro de aspiración con un 
cepillo de acero. Enjuague el filtro de aspiración después con agua clara y móntelo de nuevo en la bomba. Sólo 
un comerciante especializado autorizado y el personal del servicio al cliente están autorizados para limpiar las 
partes hidráulicas. 
Para evitar peligros, toda clase de desmontaje o de substitución de partes solo debe ser efectuado por el 
fabricante o un servicio autorizado. Agua que se encuentre en la bomba en caso de heladas puede originar 
daños considerables por congelamiento. En este caso se debe retirar completamente el líquido bombeado de la 
bomba. Almacene la bomba en un lugar seco y seguro de heladas. En caso de averías, controle si hay un error 
de manejo u otra razón que no estén causados por un defecto del dispositivo - como por ejemplo apagón. 
En la siguiente lista están mencionados algunas posibles averías del dispositivo, algunas causas y 
recomendaciones para su eliminación. Todas las medidas mencionadas deberán ser realizadas cuando la bomba 
haya sido desconectada de la red. Si usted no puede eliminar la avería, consulte a su electricista. Reparaciones 
más extensas solo deben ser realizadas por personal autorizado. Por favor tomen en cuenta, que por daños que 
resulten de intentos de reparación inadecuados todas demandas de garantía ceserán y que no nos 
responsabilizamos por los daños que resulten de estos. 
 

Interrupción Causas posibles Eliminación 

1. La bomba no bombea ningún 
líquido, el motor no funciona. 

1. No hay electricidad. 
 
 
 
 
2. La protección del motor térmica no se ha 

conectada. 
3. El condensador está averiado. 
4. Rotor bloqueado. 

1. Compruebe con un equipo GS (de 
seguridad comprobada) si hay tensión 
(tenga en cuenta las indicaciones de 
seguridad). Compruebe si la clavija está 
enchufada correctamente. 

2. Desconecte la bomba de la red, deje 
enfriar el sistema, elimine la causa. 

3. Consulte al servicio técnico. 
4. Librar el rotor del bloqueo. 

2. El motor funciona, pero la 
bomba no bombea ningún 
líquido. 

1. Aberturas de aspiración obstruidas. 
2. Tubo de presión obstruido. 
3. Dobladuras o perturbaciones similares en 

1. Eliminar las obstrucciones. 
2. Eliminar las obstrucciones. 
3. Elimine las dobladuras o perturbaciones 
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las tuberías de conexión. 
4. Bloqueo o daño de la válvula antirretorno. 
 
5. Los agujeros de aspiración no están 

sumergidos en el líquido a transportar. 
6. La altura de elevación es superior a la 

altura de elevación máxima de la bomba 
contenida en los datos técnicos. 

similares en las tuberías de conexión. 
4. Elimine el bloqueo de la válvula 

antirretorno o sustitúyala si está dañada. 
5. Sumerja los agujeros de aspiración en el 

líquido a transportar.  
6. Modifique la instalación para que la altura 

de elevación no sobrepase el valor 
máximo. 

3. La bomba queda paralizada 
después de un corto tiempo 
de funcionamiento, porque la 
protección del motor térmica 
se aprendió. 

1. La conexión eléctrica no corresponde con 
los datos que están indicados en la placa 
de identificación. 

 
2. Véase los puntos 2.1. a 2.5. 
3. El líquido es muy espeso. 
 
4. Temperatura del líquido muy alta. 

 
 

5. La marcha en seco de la bomba. 

1. Compruebe con un equipo GS (de 
seguridad comprobada) la tensión en las 
líneas del cable de alimentación (tenga en 
cuenta las indicaciones de seguridad). 

2. Véase los puntos 2.1. a 2.5. 
3. La bomba está inadecuada para este 

líquido. Dado el caso diluya el líquido. 
4. Ponga atención, a que la temperatura del 

líquido bombeado no sobrepase el valor 
autorizado. 

5. Elimine las causas de la marcha en seco. 

4. Fallo o funcionamiento 
irregular respectivamente. 

1. Véase los puntos 2.1. a 2.5. 
2. Véase párrafo 3.3. 
3. Véase párrafo 3.4. 
4. Tensión fuera de la tolerancia. 
 
 
5. Motor defectuoso. 

1. Véase los puntos 2.1. a 2.5. 
2. Véase párrafo 3.3. 
3. Véase párrafo 3.4. 
4. Asegúrese que la tensión corresponda con 

las indicaciones sobre la placa de 
identificación. 

5. Consulte al servicio técnico. 

5. La bomba no suministra 
sufientemente agua. 

1. Véase los puntos 2.1. a 2.5. 
 

1. Véase los puntos 2.1. a 2.5. 
 

 

10. Garantía 
 

Este dispositivo ha sido producido y controlado según los métodos más modernos. El vendedor garantiza 
material y producción correctos según las normas legales del país en el cual ha sido adquirido el dispositivo. La 
garantía empieza con el día de la compra a base de las siguientes condiciones: 
Defectos y faltas derivadas en el material y de producción serán reparados gratuitamente durante el período de 
la garantía. Toda clase de reclamación debe formularse inmediatamente tras la constatación.  
El derecho de garantía decae en caso de intervenciones por parte del cliente o de terceros. Daños causados por 
el trato o manejo inadecuado o por mal montaje o almacenamiento, o por conexión o instalación inadecuadas así 
como por fuerza mayor o por efectos exteriores no están cubiertos por la garantía. 
Las piezas consumibles como por ejemplo el rotor y juntas de anillo deslizante están excluidos de la garantía. 
Todos los componentes son producidos con el máximo cuidado y están diseñados para una larga duración de 
función. El desgaste sin embargo está sujetado al tipo de uso y a la intensidad del uso de este y a los intervalos 
de mantenimiento. El cumplimiento de las instrucciones de instalación y mantenimiento en este manual de 
instrucciones son decisivisos para garantizar una larga duración de función de las piezas consumibles. 
En caso de reclamación de piezas defectuosas nos reservamos el derecho de sustitución o reparación del 
dispositivo. Las piezas de repuesto pasarán a nuestra propiedad. 
Los derechos a indemnización por daños y perjuicios están excluidos a menos que estos sean producidos por 
falta deliberada o grave negligencia del fabricante. 
En la garantía no se incluyen otros derechos que los mencionados. El derecho de garantía debe ser justificado 
por el cliente mediante el comprobante de pago. El derecho de garantía es válida en el país en el cual ha sido 
adquirido el dispositivo. 
Indicaciones especiales: 
1. En caso de que su dispositivo no funcione correctamente, controle primero si existe una falta por manejo 

erróneo o debido a otra causa que no resulte de un defecto del dispositivo. 
2. En caso de devolución del dispositivo averiado, por favor adjunte la siguiente documentación  

− comprobante de pago. 

− descripción del defecto (una descripción detallada facilita una rápida reparación). 
3. Antes que efectue el envío del dispositivo defecto, quite por favor todos los accesorios añadidos que no 

corresponden con el estado original del dispositivo. A la hora de la devolución el fabricante no asume la 
responsabilidad en caso de la posible pérdida de estos accesorios añadidos. 

 

11. Pedido de piezas de repuesto 
 

La manera más simple, económica y rápida para pedir piezas de repuesto es por internet. Nuestra página web 
www.tip-pumpen.de dispone de un mercado virtual extenso de piezas de repuesto que hace posible un pedido 
mediante de pocos clics. Más allá de esto, publicamos allí informaciones amplias y valiosas recomendaciones de 
nuestros productos y accesorios, presentamos nuevos dispositivos y actuales tendencias e innovaciones en el 
ámbito de la técnica de bombeo. 
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12. Servicio 
 

En caso de averías o derechos de garantía diríjase por favor a su depósito de venta. 
 

En caso necesario, puede pedir por correo electrónico un manual del operador actualizado en pdf a: service@tip-
pumpen.de. 
 

 

Sólo para países de la Unión Europea. 
 

No deseche los equipos eléctricos en la basura doméstica. 
 

De acuerdo a la Directiva Europea 2012/19/EU sobre residuos de aparatos eléctricos y 
electrónicos y la incorporación a la legislación nacional los aparatos eléctricos se tienen que 
colectar por separado y entregar a un centro de reutilización respetuosa con el medio ambiente. 
Si tiene preguntas diríjase a la empresa de abastecimiento de su región. 
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Tisztelt Ügyfelünk! 
Gratulálunk, hogy új terméket vásárolt a T.I.P.-től! 
Reméljük, hogy örömére szolgál majd az új készülék! 
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1. Általános biztonsági tudnivalók 
 

Kérjük, figyelmesen olvassa át ezt a használati utasítást, és ismerkedjen meg a kezelőszervekkel, valamint a 
termék helyes használatával. Nem vállalunk felelősséget az e használati utasításban szereplő utasítások és 
előírások be nem tartásából eredő károkért. Az e használati utasításban szereplő utasítások és előírások be nem 
tartásából eredő károk nem tartoznak a jótállási feltételek hatálya alá. Kérjük, őrizze meg ezt a használati 
utasítást biztonságos helyen, és ha a készüléket eladja, adja át a vevőnek is. 
 

A jelen használati utasítás tartalmával nem tisztában lévő személyek nem 
használhatják ezt a készüléket. 
 

A szivattyút gyermekek nem használhatják. A szivattyút olyan személyek is 
használhatják, akiknek fizikai, érzékszervi vagy szellemi képességei korlátozottak, 
vagy akiknek nincs megfelelő tapasztalatuk és/vagy ismeretük, feltéve, hogy 
felügyelet alatt állnak, vagy megfelelő utasításokat kaptak a készülék biztonságos 
használatáról, és tisztában vannak az azzal járó veszélyekkel. A gyermekek nem 
játszhatnak a készülékkel. A készüléket és a tápkábelét tartsa gyermekektől elzárva. 
 
A szivattyút nem szabad használni, ha emberek vagy állatok tartózkodnak a vízben. 
 

A szivattyút olyan maradékáram-védelmi kapcsolóval (RCD) kell ellátni, amelynek 
névleges maradékáram-küszöbértéke nem haladja meg a 30 mA-t. 
 

Ha a tápkábel megsérült, azt a veszély elkerülése érdekében a gyártónak, a 
szervizképviselőjének vagy hasonlóan képzett szakembernek kell kicserélnie. 
 

A következő szimbólumokkal ellátott megjegyzésekre és utasításokra különös figyelmet kell fordítani:  
 

 

Ezen utasítások be nem tartása személyi sérülések és/vagy anyagi károk veszélyével jár. 

 

 

Ezen utasítás be nem tartása áramütés veszélyével jár, amely személyi sérüléseket vagy 
anyagi károkat okozhat. 

 

Kérjük, ellenőrizze, hogy a készülék nem sérült-e meg a szállítás során. Sérülés esetén haladéktalanul, 
legkésőbb a vásárlás napjától számított 8 napon belül értesítenie kell az eladót. 
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2. Műszaki adatok 
 

Modell MSC 108/58 

Hálózati feszültség / frekvencia 230 V~ / 50 Hz 

Névleges teljesítmény P1/P2 1100 W / 550 W 

Védelmi típus IPX8 

Nyomáscsatlakozó 39,59 mm-es belső menetes (1¼”) 

Maximális áramlási sebesség (Qmax) 1) 6500 l/h 

Max. maximális nyomás 5.8 bar 

Maximális szállítási magasság (Hmax) 1) 58 m 

Maximális merülési mélység  20 m 

MEI 2) ≥ 0.40 

A szivattyúzott szilárd anyagok maximális mérete ≤ 2 mm 

A folyadék maximális hőmérséklete (Tmax) 35 °C 

Egy óra alatt elérhető maximális bekapcsolási 
gyakoriság 

30, egyenletesen elosztva 

A csatlakozókábel hossza 23 m 

Kábel típusa H07RN-F 4G1.00 mm² 

Nettó tömeg 13.5 kg 

Méretek (H x Sz x M) 78 x 10 x 10 cm 

Cikkszám 30165 
 

1) Az értékeket szabad, nem szűkített kivezetés mellett határozták meg. 
 

2.1. A 2009/125/EK irányelv szerinti információk 
A Minimum Efficiency Index (MEI) egy dimenzió nélküli változó, amely a hidraulikus szivattyúk hatékonyságát jelzi 
mind optimális üzemi pontjukon, mind részterhelés és túlterhelés esetén. A legjobb üzemi hatékonysággal 
rendelkező vízszivattyúk MEI-referenciaértéke ≥ 0,70. A hatékonysági referenciaértékkel kapcsolatos információk 
a http://www.europump.org/efficiencycharts oldalon találhatók. Az MSC sorozatú szivattyúk megfelelő referencia 
görbéi a következő oldalon találhatók:MEI = 0,40 a többlépcsős merülő szivattyúk esetében 2900 fordulat/perc 
sebességnél. 
Ez a vízszivattyú különböző működési pontokon hatékonyabban és gazdaságosabban működhet, ha például egy 
változó sebességű szabályozóval vezérlik, amely a rendszerhez igazítja a szivattyú működését. 
 
 

3. Alkalmazási terület 
 

A T.I.P. mélykút-szivattyúi kifejezetten nagy mélységből történő vízkivételre tervezett, rendkívül hatékony merülő 
nyomásszivattyúk. Kompakt kialakításuknak és professzionális technológiájuknak köszönhetően ezek a 
szivattyúk szűk fúrólyukú kutakban és aknákban is használhatók. Ezeket a kiváló minőségű, meggyőző 
teljesítményadatokkal rendelkező termékeket különféle öntözési alkalmazásokhoz, valamint a kivett folyadék 
nagy nyomáson történő továbbításához fejlesztették ki. 
  
A berendezések tiszta, átlátszó víz szivattyúzására alkalmasak, amelyben a műszaki adatokban megadott 
maximális méretig szilárd részecskék is előfordulhatnak. 
A mélykút-szivattyúk tipikus felhasználási területei közé tartoznak: kertek és virágágyások öntözése, háztartási 
vízellátás kútból, ciszternából és tárolótartályból származó szennyvízzel, öntözőrendszerek üzemeltetése, 
teraszok és járdák tisztítása, víz kiszivattyúzása nagy mélységből. 
A T.I.P. mélykút-szivattyúi állandó vagy ideiglenes telepítésre alkalmasak. 
Ez a termék otthoni, magáncélú használatra készült, nem pedig kereskedelmi vagy ipari célokra, illetve 
folyamatos keringetésre. 
 

 

A készülék nem alkalmas úszómedencékben való használatra, illetve ivóvíz-ellátásra. 

 

 

A szivattyú nem alkalmas sós víz, szennyvíz, gyúlékony, maró hatású, robbanásveszélyes 
vagy egyéb veszélyes folyadékok szivattyúzására. Kérjük, vegye figyelembe a műszaki 
adatokban megadott, a szivattyúzandó folyadékok maximális hőmérsékletét. 
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A szivattyú belsejében olyan kenőanyagokat használnak, amelyek a készülék nem megfelelő 
működése vagy megrongálódása esetén szennyezhetik a kiszivattyúzott folyadékokat. A 
használt kenőanyagok biológiailag lebonthatóak és nem jelentenek egészségügyi kockázatot.  
 

 

4. A szállítás tartalma 
 

A termék szállítási tartalma a következőket tartalmazza: 
Egy szivattyú csatlakozó kábellel, vezérlődoboz, egy leeresztő kötél, egy használati útmutató. 
Kérjük, ellenőrizze, hogy a szállítási tartalom teljes-e. Az alkalmazás céljától függően további kiegészítők is 
szükségesek lehetnek (kérjük, olvassa el a „Telepítés”, „Automatizálás speciális kiegészítőkkel” és 
„Pótalkatrészek rendelése” című fejezeteket). 
Ha lehetséges, őrizze meg a csomagolást a jótállási időszak lejártáig. Kérjük, a csomagolóanyagokat 
környezetbarát módon ártalmatlanítsa. 
 

5. Telepítés 
 

5.1. Általános telepítési információk 
 

 

A telepítés teljes ideje alatt a készüléket nem szabad a hálózatra csatlakoztatni. 

 

 

A szivattyút és a teljes csatlakozórendszert fagy ellen kell védeni. 

 

Kérjük, vegye figyelembe a szövegben található ábrákat, valamint a használati utasítás végén található 
mellékletet is.  
Minden csatlakozóvezetéknek tökéletesen szivárgásmentesnek kell lennie, mivel a szivárgó vezetékek ronthatják 
a szivattyú teljesítményét és jelentős károkat okozhatnak. Szükség esetén használjon megfelelő tömítőanyagot a 
szerelés légmentesítéséhez. 
A menetes csatlakozások meghúzásakor kérjük, ne alkalmazzon túlzott erőt, mivel ez károsodást okozhat.  
A csatlakozócsövek fektetésekor ügyeljen arra, hogy a szivattyú ne legyen kitéve semmilyen terhelésnek, 
rezgésnek vagy feszültségnek. Ezenkívül a csatlakozóvezetékekben nem lehetnek csomók vagy kedvezőtlen 
lejtés. 
 

5.2. A nyomóvezeték felszerelése 
 

A nyomóvezeték a szivattyúból kivezetendő folyadékokat a kivezetési pontig szállítja. A dinamikus áramlási 
veszteségek elkerülése érdekében olyan nyomóvezetéket kell használni, amelynek átmérője legalább 
megegyezik a szivattyú nyomócsatlakozásának átmérőjével. 
Ehhez az alkalmazáshoz megfelelő rugalmas tömlőt kell használni – például egy kifejezetten erre a célra tervezett 
leeresztő tömlőt. 
A merev csövek ideális nyomóvezetéknek bizonyultak állandó telepítés esetén. 
A szivattyú beépített visszacsapó szeleppel (visszacsapó szeleppel) van felszerelve. Ez megakadályozza, hogy a 
szivattyú leállítása után a folyadék visszacsapódjon a nyomóvezetékből a szivattyúba, és megvédi a berendezést 
a nyomáscsúcsok okozta károsodástól. 
A nyomóvezetéket a szivattyú nyomócsatlakozójához kell csatlakoztatni. 
 

5.3. A leeresztő kötél felszerelése 
 

  
 

A mellékelt leengedő zsinórt az 1. ábrán látható módon vezesse át a szivattyú felső végén található három 
fűzőlyukon. Ezután rögzítse a zsinórt kettős csomóval (2. ábra). Győződjön meg arról, hogy a leengedő zsinór 
szilárdan rögzül a szivattyúhoz. 

Ábra 1 Ábra 2 
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5.4. A szivattyú elhelyezése 
 

 

A szivattyú leengedéséhez vagy felemeléséhez kérjük, használjon megfelelő leengedő kötelet, 
de semmiképpen se a nyomócsövet vagy a csatlakozó kábelt. 

 

A szivattyú folyadékba való leeresztéséhez vagy onnan való kiemeléséhez erre a célra alkalmas leeresztő kötelet 
kell használni. Kérjük, rozsdamentes acélból vagy szintetikus anyagokból, például nejlonból készült kötelet 
használjon. A törésveszély miatt nem szabad olyan kötelet használni, amely hajlamos a rozsdásodásra, az 
időjárás hatására történő elhasználódásra, a penészesedésre stb. A kötelnek nemcsak a szivattyú, a vízzel töltött 
nyomóvezeték és a csatlakozó kábel súlyát kell elbírnia, hanem a működés során fellépő igénybevételnek is ellen 
kell állnia. 
A modell alapfelszereltségéhez tartozik egy kiváló minőségű leeresztő kötél. 
A kötél szivattyúhoz való rögzítéséhez kérjük, használja a készülék felső részén található két fűzőlyukat. 
Győződjön meg arról, hogy a szivattyú függőleges helyzetbe kerül, amikor a kötéllel felemeli. 
A leeresztő kötelet, a csatlakozó kábelt és a nyomóvezetéket körülbelül 2 m-es távolságokban kell összekötni 
megfelelő ragasztószalaggal vagy kábelkötegelőkkel, hogy azok ne gabalyodjanak össze a szivattyú emelése 
vagy leeresztése közben. 
Óvatosan engedje le a szivattyút a leeresztő kötéllel a leürítendő folyadékba. Győződjön meg arról, hogy a 
készülék nem ütközik és nem dörzsölődik az üreg falához. 
A készüléket teljesen el kell meríteni a folyadékban. 
Felhívjuk figyelmét, hogy a szivattyú maximális merülési mélysége a folyadékban 20 m. 
 

6. Elektromos csatlakozás 
 

A készülék hálózati csatlakozókábelrel és hálózati csatlakozóval van felszerelve. A veszély elkerülése érdekében 
ezeket kizárólag szakképzett személyzet cserélheti ki. Kérjük, ne használja a hálózati csatlakozókábelet a 
szivattyú hordozására, és ne húzza ki vele a csatlakozót a konnektorból. Óvja a hálózati csatlakozókábelet és a 
hálózati csatlakozót a hőtől, az olajtól és az éles szélektől. 
 

 

A műszaki adatokban feltüntetett értékeknek meg kell felelniük a hálózati feszültségnek. A 
telepítésért felelős személynek gondoskodnia kell arról, hogy az elektromos csatlakozás a 
vonatkozó szabványoknak megfelelően földelésre kerüljön. 

 

 

Az elektromos csatlakozást rendkívül érzékeny hibaáram-megszakítóval (FI-kapcsolóval) kell 
felszerelni: ∆ = 30 mA (DIN VDE 0100-739). 

 

 

Hosszabbító kábelek használata esetén azok keresztmetszete nem lehet kisebb, mint a 
H07RN-F (4 x 1,0 mm²) rövid kóddal jelölt gumibevonatú kábeleké. A hálózati aljzatnak, 
valamint a dugaszoknak és aljzatoknak fröccsenő víz ellen védett kivitelűeknek kell lenniük. 

 

7. Üzembe helyezés 
 

 

A szivattyú működése közben senki sem tartózkodhat a vízben. 

 

 

A szivattyút kizárólag a típustáblán feltüntetett teljesítménytartományban szabad üzemeltetni. 

 

 

A szárazfutást – azaz a szivattyú vízszivattyúzás nélküli üzemeltetését – kerülni kell, mivel a 
víz hiánya a szivattyú túlmelegedéséhez vezethet. Ez jelentős károkat okozhat a 
berendezésben. 

 

 

Kérjük, győződjön meg arról, hogy a csatlakozók vízálló helyen vannak. 

 

 

Amíg a készülék a hálózatra van csatlakoztatva, soha ne nyúljon a szivattyú nyílásába! 

 

 

A szivattyú nem működhet, ha a nyomáscsatlakozó vagy a nyomóvezeték el van zárva. 

 

Kérjük, minden használat előtt vizuálisan ellenőrizze a szivattyút. Ez különösen vonatkozik a hálózati 
csatlakozóvezetékre és a hálózati csatlakozóra. Győződjön meg arról, hogy minden csavar szorosan meg van-e 
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húzva, és ellenőrizze az összes csatlakozás kifogástalan állapotát. Sérült szivattyút tilos használni. Sérülés 
esetén a szivattyút szakképzett szervizszemélyzetnek kell megvizsgálnia. 
Ha van ilyen, nyissa meg a nyomóvezetékben található elzárószerkezetet, például egy csapszelepet. Dugja be a 
hálózati csatlakozót egy 230 V-os váltakozó áramú aljzatba. A szivattyú azonnal elindul. Rövid időn belül a 
szivattyú elkezd vizet szivattyúzni. 
A szivattyú leállításához húzza ki a hálózati csatlakozót az aljzatból. 
A száraz futást – azaz a szivattyú vízszivattyúzás nélküli működését – minden esetben el kell kerülni, mivel a víz 
hiánya a szivattyú túlmelegedéséhez vezet. Ez jelentős károsodást okozhat a berendezésben. A szárazfutás fő 
oka általában a beszívóvezetékek eltömődése vagy szivárgása, illetve a kiszivattyúzandó folyadék hiánya. Ebben 
az összefüggésben kérjük, vegye figyelembe, hogy a vízszint a víz kivétele, az időjárási hatások, az évszakok 
változása vagy egyéb okok miatt változhat. Ezért ajánlott egy automatikus vízszintjelző felszerelése. 
A T.I.P. MSC sorozat elektromos szivattyúi beépített hőmotor-védelemmel vannak felszerelve. Túlterhelés esetén 
a motor önállóan kikapcsol, majd lehűlés után újra bekapcsol. A lehetséges okokról és azok kiküszöböléséről a 
„Karbantartás és hibaelhárítás” című fejezetben olvashat. 
 

8. Automatizálás speciális kiegészítőkkel 
 

A jelen modell szükség esetén képes biztosítani az automatizáláshoz szükséges nyomást. Ebben az 
összefüggésben az „automatizálás” kifejezés azt jelenti, hogy a kivezetett folyadékot úgy lehet használni, mintha 
a vízvezetékből vennénk: egyszerűen a csapok vagy a fogyasztóelemek kinyitásával vagy elzárásával. 
Az automatizáláshoz egy elektronikus vagy mechanikus vezérlőrendszerre van szükség, amely nagyon gyorsan 
és kényelmesen felszerelhető. További előny, hogy egyes vezérlőrendszerek nagyon hatékony védelmet 
nyújtanak a szárazfutás okozta károsodások ellen, mivel vízhiány esetén leállítják a szivattyút. 
Tartozékválasztékunkban számos különösen megbízható és bevált vezérlőrendszer található. Részletes 
információkért kérjük, látogasson el a www.tip-pumpen.de weboldalra, vagy forduljon szakkereskedőjéhez. 
 

9. Karbantartás és hibaelhárítás 
 

 

Bármilyen karbantartási munkálat elvégzése előtt a szivattyút le kell választani az elektromos 
hálózatról. Ha nem választja le a berendezést a hálózatról, fennáll a veszélye, hogy a 
szivattyú véletlenül beindul. 

 

 

Nem vállalunk felelősséget a nem megfelelő javítási kísérletek által okozott károkért. A nem 
megfelelő javítási kísérletek által okozott károk esetén a jótállási igények nem 
érvényesíthetők. 

 

A készülék használati feltételeinek és alkalmazási területeinek betartása csökkenti az esetleges működési 
zavarok kockázatát, és hozzájárul a berendezés élettartamának meghosszabbításához. A kivezetett folyadékban 
található homok és egyéb koptató anyagok felgyorsítják a kopás folyamatát, és gyorsítják a teljesítmény romlását. 
Ha a készüléket megfelelően üzemeltetik, nem igényel karbantartást.  
 
Ha a szivattyúzott víz nem elég tiszta, szükség lehet a beszívószűrő acélkefével történő megtisztítására a külső 
felületén felhalmozódott szennyeződések eltávolítása érdekében. Ehhez a szivattyút le kell választani az 
áramellátásról, és ki kell venni a vízből. Ha ez a külső tisztítás nem elegendő, akkor a rozsdamentes acél 
szűrőpanelt két csillagfejű csavar meglazításával eltávolíthatja a szivattyúról. Ezután a beszívószűrő belső oldalát 
is acélkefével megtisztíthatja. A szűrőpanelt ezután tiszta vízzel ki kell öblíteni, majd vissza kell szerelni a 
szivattyúra. A veszélyek elkerülése érdekében minden további szétszerelést és alkatrészcserét kizárólag a gyártó 
vagy a hivatalos ügyfélszolgálati személyzet végezhet. 
 
Szükség esetén ajánlott megtisztítani a beszívószűrőt, amelyet a megfelelő csavarok meglazítása után le lehet 
szerelni a szivattyúról. Ezután acélkefével tisztítsa meg a beszívószűrő belső és külső felületét. A tisztítási 
folyamat befejezéséhez öblítse le a beszívószűrőt tiszta vízzel, majd szerelje vissza a szivattyúra. A hidraulikus 
alkatrészek tisztítását kizárólag felhatalmazott szakkereskedő vagy ügyfélszolgálat végezheti. 
A veszélyek elkerülése érdekében a további szétszerelést, valamint az alkatrészek cseréjét kizárólag a gyártó 
vagy egy hivatalos szerviz végezheti. 
 
A szivattyúban maradt víz fagyás esetén megfagyhat, és így jelentős károkat okozhat. Ezért a szivattyút el kell 
távolítani a szivattyúzott folyadékból, és teljesen le kell üríteni, ha a hőmérséklet a folyadék fagyáspontja alá 
csökken. Kérjük, a szivattyút száraz, fagymentes helyen tárolja. 
 
Működési zavar esetén először ellenőrizze, hogy az üzemeltetési hiba vagy más, a készülék meghibásodásához 
nem köthető ok – például áramkimaradás – okozta-e a problémát. 
Az alábbi lista a készülék lehetséges működési zavarait, azok lehetséges okait és a hibaelhárításra vonatkozó 
tippeket tartalmazza. Az összes említett intézkedést kizárólag a szivattyú hálózati csatlakozásának 
megszüntetése után szabad elvégezni. Ha úgy érzi, hogy nem tudja ezeket a meghibásodásokat elhárítani, 
kérjük, vegye fel a kapcsolatot az ügyfélszolgálattal vagy az értékesítési ponttal. Az alábbiakban meghatározott 
körön túlmutató javításokat kizárólag szakképzett személyzet végezheti. Kérjük, vegye figyelembe, hogy a nem 
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megfelelő javítási kísérletek által okozott károk esetén minden jótállási igény érvényét veszti, és hogy az ebből 
eredő károkért nem vállalunk felelősséget. 
 

MEGHIBÁSODÁS LEHETSÉGES OK KIESÉS 

1. A szivattyú nem szivattyúz 
folyadékot, a motor nem 
működik. 

1. Nincs áram. 
 
 
 
 
 
2. A motor hővédelmi funkciója 

bekapcsolt. 
 

 
3. A kondenzátor meghibásodott. 
 
4. A szivattyúkerék elakadt.  

1. Kérjük, a feszültség jelenlétének 
ellenőrzéséhez használjon GS-
tanúsítvánnyal rendelkező készüléket 
(a biztonsági utasításokat be kell 
tartani!). Kérjük, ellenőrizze a 
csatlakozó helyes behelyezését. 

2. Válassza le a szivattyút az 
áramellátásról, hagyja a rendszert 
lehűlni, majd szüntesse meg a hiba 
okát. 

3. Kérjük, vegye fel a kapcsolatot az 
ügyfélszolgálattal. 

4. Szüntesse meg a szivattyúkerék 
elakadását. 

2. A motor működik, de a 
szivattyú nem szivattyúz ki 
folyadékot. 

1. A beszívónyílások eltömődtek. 
 

2. A nyomóvezeték eldugult. 
 

3. A csatlakozóvezetékekben fellépő 
csomók vagy hasonló zavarok. 

 
4. A visszacsapó szelep eldugult vagy 

megsérült. 
 

5. A bemeneti nyílások nem merülnek el 
a kiürítendő folyadékban. 

6. A műszaki adatokban szereplő 
szivattyú szivattyúfeje túllépte a 
megadott értéket. 

1. A lehetséges torlódások 
megszüntetése. 

2. A lehetséges torlódások 
megszüntetése. 

3. Távolítsa el a 
csatlakozóvezetékekben lévő 
csomókat vagy egyéb zavarokat.  

4. Szüntesse meg a visszacsapó szelep 
eldugulását, vagy cserélje ki, ha 
megsérült. 

5. Merítse a szívóvezeték szívócsöveit a 
kiürítendő folyadékba. 

6. Úgy módosítsa a berendezés 
beállításait, hogy a szívómagasság ne 
haladja meg a maximális értéket. 

3. A szivattyú rövid üzemidő 
után leáll, mert bekapcsolt 
a motor hővédelmi 
funkciója. 

1. Az áramellátás nem felel meg a 
típustáblán feltüntetett adatoknak. 

 
 
 
2. Kérjük, olvassa el a 2.1–2.5. 

pontokat. 
3. A folyadék túl viszkózus. 
 
 
4. A folyadék hőmérséklete túl magas. 

 
 
 
5. A szivattyú szárazon jár. 

1. Kérjük, a csatlakozókábel 
vezetékeinek feszültségét a GS 
(német műszaki felügyeleti hatóság) 
előírásainak megfelelő mérőműszerrel 
ellenőrizze (a biztonsági utasításokat 
be kell tartani!). 

2. Kérjük, olvassa el a 2.1–2.5. pontokat. 
 

3. Lehet, hogy a szivattyú nem alkalmas 
erre a folyadékra. Ha lehetséges, a 
folyadékot hígítani kell. 

4. Győződjön meg arról, hogy a 
szivattyúzott folyadék hőmérséklete 
nem haladja meg a megengedett 
maximális értéket. 

5. A szárazfutás okainak kiküszöbölése. 

4. Időszakos vagy 
szabálytalan működés. 

1. Kérjük, olvassa el a 2.1–2.5. 
pontokat. 

2. Lásd a 3.3. szakaszt. 
3. Lásd a 3.4. pontot. 
4. A hálózati feszültség a megengedett 

tartományon kívül esik. 
 
5. A motor meghibásodott. 

1. Kérjük, olvassa el a 2.1–2.5. pontokat. 
 

2. Lásd a 3.3. szakaszt. 
3. Lásd a 3.4. pontot. 
4. Győződjön meg arról, hogy a hálózati 

feszültség megegyezik a típustáblán 
feltüntetett értékkel. 

5. Kérjük, vegye fel a kapcsolatot az 
ügyfélszolgálattal. 

5. A szivattyú által kinyomott 
vízmennyiség nem 
elegendő. 

1. Kérjük, olvassa el a 2.1–2.5. 
pontokat. 

 

1. Kérjük, olvassa el a 2.1–2.5. pontokat. 
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10. Garancia 
 

A jelen készüléket a legkorszerűbb módszerek szerint gyártották és ellenőrizték. Az eladó az ország 
jogszabályainak megfelelően szavatosságot vállal az anyag- és gyártási hibákra vonatkozóan, amelyben a 
készüléket megvásárolták. A szavatossági idő a vásárlás napjától kezdődik, és az alábbi rendelkezések 
vonatkoznak rá: 
A szavatossági időn belül minden olyan hibát, amely anyag- vagy gyártási hibára vezethető vissza, 
térítésmentesen kijavítunk. Bármilyen reklamációt az észlelés után haladéktalanul be kell jelenteni. 
A jótállási igény érvényét veszti, ha a vásárló vagy harmadik felek beavatkoznak a készülékbe. A jótállás nem 
terjed ki a nem megfelelő kezelésből vagy üzemeltetésből, a helytelen beállításból vagy tárolásból, a nem 
megfelelő csatlakoztatásból vagy telepítésből, valamint vis maior vagy egyéb külső hatásokból eredő károkra.  
A kopásnak kitett alkatrészek, mint például a szivattyúkerék (járókerék) és a mechanikus tengelytömítések, 
kizártak a jótállásból. 
Minden alkatrész a legnagyobb gondossággal és kiváló minőségű anyagokból készült, és hosszú élettartamra lett 
tervezve. Ugyanakkor figyelembe kell venni, hogy a kopás a használat módjától, a használat intenzitásától és a 
karbantartás gyakoriságától függ. A jelen használati utasításban szereplő szerelési és karbantartási utasítások 
betartása ezért jelentősen hozzájárul ezeknek a kopó alkatrészeknek a hosszú élettartamához. 
Reklamáció esetén fenntartjuk a jogot a hibás alkatrészek javítására vagy cseréjére, illetve a teljes készülék 
cseréjére. A kicserélt alkatrészek a mi tulajdonunkba kerülnek. 
Kártérítési igények kizártak, kivéve, ha azok a gyártó szándékos cselekménye vagy gondatlansága miatt 
keletkeztek. 
A jótállás a fentiekben említetteken túlmenő igényeket nem biztosít. A jótállási igényt a vásárlónak a vásárlási 
bizonylat benyújtásával kell igazolnia. A jelen jótállási kötelezettségvállalás abban az országban érvényes, ahol a 
készüléket vásárolták. 
Kérjük, vegye figyelembe:  
 
1. Amennyiben készüléke nem működik megfelelően, kérjük, először ellenőrizze, hogy nem kezelési hiba vagy 

más ok áll-e a háttérben, amely nem a készülék meghibásodásának tudható be. 
2. Amennyiben meghibásodott készülékét javításra kell elvinnie vagy beküldenie, kérjük, feltétlenül csatolja a 

következő dokumentumokat: 

− Vásárlási bizonylat (nyugta). 

− A felmerült hiba leírása (a lehető legpontosabb leírás meggyorsítja a javítási munkálatokat). 
3. Amennyiben meghibásodott készülékét javításra be kell vinnie vagy be kell küldenie, kérjük, távolítsa el az 

összes olyan tartozékot, amely nem tartozik a készülék eredeti felszereltségéhez. Amennyiben a készülék 
visszaküldésekor ilyen tartozékok hiányoznak, azokért nem vállalunk felelősséget.. 

 

11. Hogyan rendelhet pótalkatrészeket 
 

A pótalkatrészek megrendelésének leggyorsabb, legegyszerűbb és legolcsóbb módja az interneten keresztül 
történik. A www.tip-pumpen.de weboldalunkon egy kényelmes pótalkatrész-boltot talál, ahol csupán néhány 
kattintással megrendelheti a szükséges alkatrészeket. Ezen felül itt tesszük közzé a termékeinkkel és 
kiegészítőinkkel kapcsolatos átfogó információkat és hasznos tippeket, bemutatjuk az új készülékeket, valamint 
ismertetjük a szivattyútechnika területén tapasztalható aktuális trendeket és újításokat. 
 

12. Szolgáltatás 
 

Garanciális igény vagy meghibásodás esetén kérjük, forduljon az értékesítőhöz. 
 

A legfrissebb használati útmutató igény esetén PDF-fájl formájában elérhető e-mailben: service@tip-pumpen.de. 
 

 

Kizárólag az EK-tagállamok számára  
 

Kérjük, ne dobja az elektromos készülékeket a szokásos háztartási hulladék közé! 
  
A hulladék elektromos és elektronikus berendezésekről szóló 2012/19/EU európai irányelvnek, 
valamint az irányelv nemzeti jogba való átültetésének megfelelően az elektromos készülékeket 
életciklusuk végén elkülönítve kell gyűjteni és környezetkímélő módon ártalmatlanítani. Ha 
bármilyen kérdése van, kérjük, forduljon a helyi hulladékgazdálkodási vállalathoz. 
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Szanowny Kliencie, 
Gratulujemy zakupu nowego produktu firmy T.I.P.! 
Mamy nadzieję, że nowe urządzenie sprawi Ci wiele radości! 
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1. Ogólne informacje dotyczące bezpieczeństwa 
 

Prosimy o uważne zapoznanie się z niniejszą instrukcją obsługi oraz o zapoznanie się z elementami sterującymi i 
prawidłowym sposobem użytkowania tego produktu. Nie ponosimy odpowiedzialności za szkody powstałe w 
wyniku nieprzestrzegania wskazówek i postanowień zawartych w niniejszej instrukcji obsługi. Wszelkie szkody 
powstałe w wyniku nieprzestrzegania wskazówek i postanowień zawartych w niniejszej instrukcji obsługi nie są 
objęte warunkami gwarancji. Należy przechowywać niniejszą instrukcję obsługi w bezpiecznym miejscu i 
przekazać ją wraz z urządzeniem w przypadku jego utylizacji. 
 

Osoby, które nie zapoznały się z treścią niniejszej instrukcji obsługi, nie mogą 
korzystać z tego urządzenia. 
 

Z pompy nie mogą korzystać dzieci.  
Z pompy mogą korzystać osoby o ograniczonych zdolnościach fizycznych, 
sensorycznych lub umysłowych oraz osoby nieposiadające doświadczenia i/lub 
wiedzy, pod warunkiem że znajdują się pod nadzorem lub zostały poinstruowane w 
zakresie bezpiecznego użytkowania urządzenia oraz zrozumiały związane z tym 
zagrożenia. Dzieciom nie wolno bawić się tym urządzeniem. Urządzenie i jego 
przewód należy przechowywać w miejscu niedostępnym dla dzieci. 
 
Nie wolno używać pompy, gdy w wodzie znajdują się ludzie lub zwierzęta. 
 

Pompa musi być zasilana za pośrednictwem wyłącznika różnicowoprądowego (RCD) 
o znamionowym prądzie różnicowym nieprzekraczającym 30 mA. 
 

Jeśli przewód zasilający jest uszkodzony, należy go wymienić u producenta, w 
serwisie lub przez inne wykwalifikowane osoby, aby uniknąć zagrożenia. 
 

Uwagi i instrukcje oznaczone poniższymi symbolami wymagają szczególnej uwagi:  
 

 

Nieprzestrzeganie tych instrukcji grozi obrażeniami ciała lub szkodami materialnymi. 

 

 

Nieprzestrzeganie tej instrukcji grozi porażeniem prądem elektrycznym, które może 
spowodować obrażenia ciała lub zniszczenie mienia. 

 

Proszę sprawdzić, czy urządzenie nie uległo uszkodzeniu podczas transportu. W razie stwierdzenia uszkodzeń 
należy niezwłocznie powiadomić sprzedawcę, najpóźniej w ciągu 8 dni od daty zakupu. 
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2. Dane techniczne 
 

Model MSC 108/58 

Napięcie sieciowe / częstotliwość 230 V~ / 50 Hz 

Wartości znamionowe P1/P2 1100 W / 550 W 

Rodzaj ochrony IPX8 

Złącze ciśnieniowe 39,59 mm, gwint wewnętrzny (1¼”) 

Maksymalne natężenie przepływu (Qmax) 1) 6500 l/h 

Maksymalne ciśnienie 5.8 bar 

Maksymalna wysokość dostawy maksymalna wysokość 
dostawy (Hmax) 1) 

58 m 

Maksymalna głębokość zanurzenia  20 m 

MEI 2) ≥ 0.40 

Maksymalna wielkość cząstek stałych podlegających 
pompowaniu 

≤ 2 mm 

Maksymalna temperatura płynu (Tmax) 35 °C 

Maksymalna liczba uruchomień w ciągu godziny 30, równomiernie rozłożonych 

Długość kabla połączeniowego 23 m 

Typ kabla H07RN-F 4G1.00 mm² 

Waga (netto) 13.5 kg 

Wymiary (dł. x gł. x wys.) 78 x 10 x 10 cm 

Nr produktu 30165 
 

1) Wartości te określono przy swobodnym, nieredukowanym wylocie.. 
 

2.1. Informacje zgodnie z dyrektywą 2009/125/WE 
Minimum Efficiency Index/ Wskaźnik minimalnej sprawności (MEI) to bezwymiarowa wielkość opisująca 
sprawność pomp hydraulicznych zarówno w ich optymalnym punkcie pracy, jak i przy częściowym obciążeniu 
oraz przy przeciążeniu. Wartość referencyjna MEI dla pomp wodnych o najlepszej sprawności wynosi ≥ 0,70. 
Informacje na temat wartości referencyjnej sprawności można znaleźć pod adresem 
http://www.europump.org/efficiencycharts. Odpowiednie krzywe referencyjne dla pomp serii MSC można znaleźć 
pod adresem.MEI = 0,40 dla wielostopniowych pomp zanurzeniowych 2900 obr./min. 
Praca tej pompy wodnej może być bardziej wydajna i ekonomiczna w różnych punktach pracy, jeśli na przykład 
jest sterowana za pomocą regulatora prędkości obrotowej, który dostosowuje pracę pompy do systemu. 
. 
 

3. Zakres zastosowania 
 

Pompy głębinowe firmy T.I.P. to specjalnie zaprojektowane i niezwykle wydajne pompy zatapialne służące do 
wydobywania wody z dużych głębokości. Dzięki kompaktowej konstrukcji i profesjonalnej technologii pompy te 
mogą być stosowane nawet w wąskich studniach i szybach. Te wysokiej jakości produkty, charakteryzujące się 
imponującymi parametrami eksploatacyjnymi, zostały opracowane z myślą o różnorodnych zastosowaniach 
związanych z nawadnianiem oraz zasilaniem cieczą pod wysokim ciśnieniem. 
Urządzenia nadają się do pompowania czystej, klarownej wody zawierającej cząstki stałe o maksymalnej 
wielkości określonej w danych technicznych. 
Typowe obszary zastosowania pomp głębinowych obejmują: nawadnianie ogrodów i rabat, zaopatrzenie w wodę 
użytkową z wody szarej z studni, cystern i zbiorników retencyjnych, obsługę systemów nawadniających, 
czyszczenie tarasów i chodników, odprowadzanie wody z dużych głębokości oraz wydobywanie wody z dużych 
głębokości. 
Pompy głębinowe firmy T.I.P. nadają się do instalacji stałych lub tymczasowych. 
Produkt ten jest przeznaczony do użytku prywatnego w gospodarstwie domowym, a nie do celów komercyjnych 
lub przemysłowych ani do ciągłej cyrkulacji. 
 

 

Urządzenie nie nadaje się do użytku w basenach ani do dostarczania wody pitnej. 

 

 

Pompa nie nadaje się do pompowania wody morskiej, nieczystości, cieczy łatwopalnych, 
żrących, wybuchowych ani innych niebezpiecznych cieczy. Należy przestrzegać maksymalnej 
temperatury pompowanych cieczy podanej w danych technicznych. 
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W pompie stosowane są środki smarne, które w przypadku nieprawidłowego działania lub 
uszkodzenia urządzenia mogą zanieczyścić tłoczone ciecze. Stosowane środki smarne 
ulegają biodegradacji i nie stanowią zagrożenia dla zdrowia.  
 

 

4. Zakres dostawy 
 

Zakres dostawy tego produktu obejmuje: 
Jedną pompę z kablem przyłączeniowym, skrzynkę sterowniczą, jedną linę opuszczającą oraz instrukcję obsługi. 
Proszę sprawdzić, czy zawartość dostawy jest kompletna. W zależności od przeznaczenia mogą być konieczne 
dodatkowe akcesoria (patrz rozdziały „Instalacja”, „Automatyzacja z wykorzystaniem specjalnych akcesoriów” 
oraz „Jak zamawiać części zamienne”). Jeśli to możliwe, proszę zachować opakowanie do upływu okresu 
gwarancji. Proszę utylizować materiały opakowaniowe w sposób przyjazny dla środowiska. 
 

5. Instalacja 
 

5.1. Ogólne informacje dotyczące instalacji 
 

 

Przez cały czas trwania instalacji urządzenie nie może być podłączone do sieci elektrycznej. 

 

 

Pompa i cały układ przyłączeniowy muszą być zabezpieczone przed mrozem. 

 

Proszę zwrócić również uwagę na ilustracje zamieszczone w tekście oraz w załączniku na końcu niniejszej 
instrukcji obsługi. 
Wszystkie przewody przyłączeniowe muszą być idealnie szczelne, ponieważ nieszczelne przewody mogą 
negatywnie wpływać na wydajność pompy i spowodować poważne uszkodzenia. W razie potrzeby należy użyć 
odpowiedniego środka uszczelniającego, aby zapewnić szczelność instalacji. 
Podczas dokręcania połączeń gwintowanych nie należy używać nadmiernej siły, ponieważ może to spowodować 
uszkodzenia. Podczas układania rur przyłączeniowych należy upewnić się, że pompa nie jest narażona na żadne 
obciążenia, wibracje ani naprężenia. Ponadto przewody przyłączeniowe nie mogą być załamane ani nachylone w 
niekorzystny sposób. 
 

5.2. Montaż przewodu ciśnieniowego 
 

Przewód ciśnieniowy transportuje ciecze, które mają być wypompowane z pompy, do punktu poboru. Aby uniknąć 
dynamicznych strat ciśnienia, należy zastosować przewód ciśnieniowy o średnicy co najmniej równej średnicy 
przyłącza ciśnieniowego pompy. 
W tym zastosowaniu jako przewód ciśnieniowy należy użyć odpowiedniego węża elastycznego – na przykład 
specjalnie zaprojektowanego węża spustowego. 
Sztywne rury sprawdziły się jako idealny przewód ciśnieniowy do zastosowania w instalacjach stałych. 
Pompa jest wyposażona w zintegrowany zawór zwrotny. Zapobiega on cofaniu się cieczy z przewodu 
ciśnieniowego do pompy po jej wyłączeniu i chroni urządzenie przed uszkodzeniem spowodowanym skokami 
ciśnienia. Przewód ciśnieniowy należy podłączyć do przyłącza ciśnieniowego pompy. 
 

5.3. Montaż liny opuszczającej 
 

  
 

Przepuść dołączoną linkę opuszczającą, jak pokazano na rys. 1, przez trzy oczka w górnej części pompy. 
Następnie zawiąż linkę podwójnym węzłem (rys. 2). Upewnij się, że linka opuszczająca jest solidnie 
przymocowana do pompy. 

Rys.1 Rys.2 



Tłumaczenie oryginalnej instrukcji obsługi 
 

 
 
4 

 

5.4. Jak ustawić pompę 
 

 

Aby opuścić lub podnieść pompę, należy użyć odpowiedniej liny opuszczającej, ale w żadnym 
wypadku nie wolno używać węża ciśnieniowego ani przewodu zasilającego. 

 

Aby opuścić pompę do cieczy lub ją z niej wyciągnąć, należy użyć liny spustowej przeznaczonej do tego celu. 
Należy używać liny wykonanej ze stali nierdzewnej lub materiałów syntetycznych, takich jak nylon. Ze względu na 
ryzyko zerwania nie wolno używać lin podatnych na rdzewienie, starzenie się, gnicie itp. Lina musi nie tylko 
wytrzymać ciężar pompy wraz z ciężarem wypełnionego wodą przewodu ciśnieniowego i kabla przyłączeniowego, 
ale także wytrzymać obciążenia występujące podczas pracy. 
Standardowe wyposażenie tego modelu obejmuje wysokiej jakości linę opuszczającą. 
Aby przymocować linę do pompy, należy użyć dwóch oczek znajdujących się w górnej części urządzenia. Należy 
upewnić się, że pompa przyjmie pozycję pionową po podniesieniu za pomocą liny. 
Linę opuszczającą, kabel przyłączeniowy i przewód ciśnieniowy należy związać w odstępach co około 2 m za 
pomocą odpowiedniej taśmy klejącej lub opasek zaciskowych, aby zapobiec ich splątaniu podczas podnoszenia 
lub opuszczania pompy. 
Ostrożnie opuść pompę za pomocą liny opuszczającej do cieczy, która ma zostać wypompowana. Upewnij się, że 
urządzenie nie uderzy ani nie ociera się o ścianki zbiornika. 
Urządzenie musi być całkowicie zanurzone w cieczy. Należy pamiętać, że maksymalna głębokość zanurzenia 
pompy w cieczy wynosi 20 m. 
 

6. Podłączenie elektryczne 
 

Urządzenie jest wyposażone w przewód zasilający i wtyczkę sieciową. Aby uniknąć niebezpieczeństwa, wymianę 
tych elementów mogą przeprowadzać wyłącznie wykwalifikowani pracownicy. Nie należy używać przewodu 
zasilającego do przenoszenia pompy ani wyciągania wtyczki z gniazdka. Należy chronić przewód zasilający i 
wtyczkę sieciową przed wysoką temperaturą, olejem i ostrymi krawędziami. 
 

 

Wartości podane w danych technicznych muszą odpowiadać napięciu sieciowemu. Osoba 
odpowiedzialna za instalację musi upewnić się, że instalacja elektryczna jest uziemiona 
zgodnie z obowiązującymi normami. 

 

 

Instalacja elektryczna musi być wyposażona w wysoce czuły wyłącznik różnicowoprądowy 
(wyłącznik FI): ∆ = 30 mA (DIN VDE 0100-739). 

 

 

W przypadku stosowania przedłużaczy ich przekrój nie może być mniejszy niż przekrój kabli w 
gumowej izolacji o skrócie H07RN-F (4 x 1,0 mm²). Gniazdko sieciowe oraz elementy 
wtykowe muszą być wykonane w wersji odpornej na zachlapania. 

 

7. Uruchomienie 
 

 

Podczas pracy pompy nikt nie może przebywać w wodzie. 

 

 

Pompę należy eksploatować wyłącznie w zakresie wydajności podanym na tabliczce 
znamionowej. 

 

 

Należy unikać pracy na sucho – czyli uruchamiania pompy bez przepływu wody – ponieważ 
brak wody może spowodować przegrzanie pompy. Może to doprowadzić do poważnego 
uszkodzenia urządzenia. 

 

 

Proszę upewnić się, że złącza elektryczne znajdują się w strefie zabezpieczonej przed 
zalaniem. 

 

 

Dopóki urządzenie jest podłączone do sieci elektrycznej, nie wolno w żadnym wypadku 
wkładać rąk do otworu pompy. 

 

 

Pompa nie może pracować, gdy przyłącze ciśnieniowe lub przewód ciśnieniowy są zamknięte. 

 

Przed każdym użyciem należy przeprowadzić oględziny pompy. Dotyczy to w szczególności przewodu 
zasilającego i wtyczki sieciowej. Należy upewnić się, że wszystkie śruby są dobrze dokręcone, oraz sprawdzić, 
czy wszystkie połączenia są w nienagannym stanie. Nie wolno używać uszkodzonej pompy. W przypadku 
jakiegokolwiek uszkodzenia pompa musi zostać sprawdzona przez wykwalifikowany personel serwisowy. 
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Jeśli jest dostępny, należy otworzyć zawór odcinający na przewodzie ciśnieniowym, na przykład kran. Włożyć 
wtyczkę do gniazdka 230 V AC. Pompa natychmiast zacznie pracować. Po chwili pompa zacznie tłoczyć wodę. 
Aby zatrzymać pracę pompy, należy wyciągnąć wtyczkę z gniazdka. 
Należy bezwzględnie unikać pracy na sucho – tj. pracy pompy bez wypompowywania wody – ponieważ brak 
wody powoduje przegrzanie pompy. Spowoduje to znaczne uszkodzenie urządzenia. Główną przyczyną pracy na 
sucho są zazwyczaj zatkane lub nieszczelne przewody wlotowe lub brak cieczy do wypompowania. W tym 
kontekście należy pamiętać, że poziom wody może się zmieniać w wyniku poboru wody, wpływów 
atmosferycznych, zmian pór roku lub innych przyczyn. Z tego powodu zaleca się zainstalowanie automatycznego 
wskaźnika poziomu wody. Pompy elektryczne serii T.I.P. MSC są wyposażone w zintegrowaną funkcję termicznej 
ochrony silnika. W przypadku przeciążenia silnik wyłączy się samoczynnie i włączy ponownie po ostygnięciu. 
Możliwe przyczyny i sposoby ich usunięcia opisano w sekcji „Konserwacja i usuwanie usterek”. 
 

8. Automatyzacja przy użyciu specjalnych akcesoriów 
 

Obecny model jest w stanie zapewnić ciśnienie niezbędne do automatyzacji, jeśli zajdzie taka potrzeba. W tym 
kontekście termin „automatyzacja” oznacza, że wypływający płyn można wykorzystywać tak samo, jakby 
pochodził z sieci wodociągowej: wystarczy po prostu otworzyć lub zamknąć zawory wodne lub elementy 
odbiorcze. 
Do automatyzacji potrzebny jest elektroniczny lub mechaniczny system sterowania, który można zainstalować 
bardzo szybko i wygodnie. Dodatkową zaletą niektórych systemów sterowania jest bardzo skuteczna ochrona 
przed uszkodzeniami spowodowanymi pracą na sucho, ponieważ wyłączają one pompę w przypadku braku 
wody. 
Nasza oferta akcesoriów zawiera szczególnie niezawodne i sprawdzone systemy sterowania. Szczegółowe 
informacje można znaleźć na stronie www.tip-pumpen.de lub uzyskać u wyspecjalizowanego sprzedawcy. 
 

9. Konserwacja i rozwiązywanie problemów 
 

 

Przed przystąpieniem do jakichkolwiek prac konserwacyjnych pompę należy odłączyć od sieci 
elektrycznej. Jeśli urządzenie nie zostanie odłączone od sieci, istnieje ryzyko 
niezamierzonego uruchomienia pompy. 

 

 

Nie ponosimy odpowiedzialności za szkody spowodowane nieudolnymi próbami naprawy. 
Wszelkie szkody spowodowane nieudolnymi próbami naprawy powodują wygaśnięcie 
wszelkich roszczeń gwarancyjnych. 

 

Przestrzeganie warunków użytkowania i zakresów zastosowania niniejszego urządzenia zmniejszy ryzyko 
ewentualnych awarii oraz przyczyni się do wydłużenia okresu eksploatacji urządzenia. Piasek i inne substancje 
ścierne zawarte w wypompowywanej cieczy przyspieszają proces zużycia i pogarszają wydajność urządzenia. 
Jeśli urządzenie jest eksploatowane prawidłowo, nie wymaga żadnej konserwacji.  
 
Jeśli pompowana woda nie jest wystarczająco czysta, może być konieczne wyczyszczenie filtra wlotowego za 
pomocą szczotki stalowej w celu usunięcia zanieczyszczeń, które zgromadziły się na jego zewnętrznej 
powierzchni. W tym celu należy odłączyć pompę od zasilania elektrycznego i wyjąć ją z wody. Jeśli to 
czyszczenie zewnętrzne nie wystarczy, panel filtra ze stali nierdzewnej można zdjąć z pompy, odkręcając dwie 
śruby krzyżakowe. Następnie wewnętrzną stronę filtra wlotowego można również wyczyścić za pomocą szczotki 
stalowej. Panel filtra należy następnie przepłukać czystą wodą i ponownie zamontować na pompie. Wszelkie 
dalsze demontaże i wymiany części mogą być wykonywane wyłącznie przez producenta lub autoryzowany 
personel obsługi klienta, aby uniknąć zagrożeń. 
 
W razie potrzeby zaleca się wyczyszczenie filtra wlotowego, który można odłączyć od pompy po odkręceniu 
odpowiednich śrub. Następnie należy użyć szczotki stalowej do wyczyszczenia wewnętrznej i zewnętrznej 
powierzchni filtra wlotowego. Aby zakończyć proces czyszczenia, należy przepłukać filtr wlotowy czystą wodą i 
ponownie zamontować go w pompie. Czyszczenie części hydraulicznych może być wykonywane wyłącznie przez 
autoryzowanego sprzedawcę specjalistycznego lub serwis. 
Aby uniknąć zagrożeń, wszelkie dalsze demontaże oraz wymiany części mogą być wykonywane wyłącznie przez 
producenta lub autoryzowanego serwisanta. 
 
Woda pozostała w pompie może zamarznąć w przypadku mrozu, powodując tym samym znaczne uszkodzenia. 
Dlatego też, gdy temperatura spadnie poniżej punktu zamarzania pompowanej cieczy, należy wyjąć pompę z 
cieczy i całkowicie ją opróżnić. Pompę należy przechowywać w suchym, zabezpieczonym przed mrozem miejscu. 
 
W przypadku awarii należy najpierw sprawdzić, czy została ona spowodowana błędem obsługi lub inną 
przyczyną, której nie można przypisać wadzie urządzenia – na przykład awarią zasilania. 
Poniższa lista przedstawia niektóre możliwe awarie urządzenia, ich potencjalne przyczyny oraz wskazówki 
dotyczące ich usuwania. Wszystkie wymienione czynności można wykonywać wyłącznie po odłączeniu pompy od 
sieci elektrycznej. Jeśli nie są Państwo w stanie samodzielnie usunąć którejkolwiek z tych usterek, prosimy o 
kontakt z działem obsługi klienta lub punktem sprzedaży. Wszelkie naprawy wykraczające poza zakres określony 
poniżej mogą być wykonywane wyłącznie przez wykwalifikowany personel. Należy pamiętać, że wszelkie 
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roszczenia gwarancyjne tracą ważność w przypadku uszkodzeń spowodowanych nieodpowiednimi próbami 
naprawy oraz że nie ponosimy żadnej odpowiedzialności za wynikające z tego szkody. 
 

AWARIA MOŻLIWA PRZYCZYNA ELIMINACJA 

1. Pompa nie tłoczy żadnego 
płynu, silnik nie pracuje. 

1. Brak prądu. 
 
 
 
 
 
 
 
2. Zadziałało zabezpieczenie termiczne 

silnika. 
 
3. Kondensator jest uszkodzony. 
 
4. Koło pompy jest zablokowane.  

1. Proszę użyć urządzenia zgodnego z 
normami GS (niemieckiego urzędu 
nadzoru technicznego) w celu 
sprawdzenia obecności napięcia 
(należy przestrzegać wskazówek 
dotyczących bezpieczeństwa!). 
Proszę sprawdzić, czy wtyczka jest 
prawidłowo podłączona. 

2. Odłącz pompę od zasilania, poczekaj, 
aż układ ostygnie, a następnie usuń 
przyczynę. 

3. Prosimy o kontakt z działem obsługi 
klienta. 

4. Wyeliminuj zablokowanie wirnika 
pompy. 

2. Silnik pracuje, ale pompa 
nie tłoczy żadnego płynu. 

1. Otwory wlotowe są zatkane. 
2. Przewód ciśnieniowy jest zatkany. 
3. Zagięcia lub podobne uszkodzenia 

przewodów łączących. 
4. Zawór zwrotny jest zablokowany lub 

uszkodzony. 
 

5. Wloty nie są zanurzone w cieczy, 
która ma zostać odprowadzona. 

 
6. Przepustowość pompy, o której 

mowa w danych technicznych, 
została przekroczona. 

1. Wyeliminować ewentualne zatory. 
2. Wyeliminować ewentualne zatory. 
3. Usuń załamania lub inne uszkodzenia 

przewodów łączących.  
4. Należy usunąć zator w zaworze 

zwrotnym lub wymienić go, jeśli jest 
uszkodzony. 

5. Zanurz wloty przewodu zasysającego 
w cieczach, które mają zostać 
odprowadzone. 

6. Należy dostosować instalację tak, aby 
wysokość ssania nie przekraczała 
wartości maksymalnej. 

3. Pompa zatrzymuje się po 
krótkim czasie pracy z 
powodu zadziałania 
termicznego 
zabezpieczenia silnika. 

1. The electrical supply does not 
correspond to the information given 
on the type plate. 

 
 
 
 
2. Proszę zapoznać się z punktami od 

2.1 do 2.5. 
3. Płyn jest zbyt lepki. 
 
 
4. Temperatura cieczy jest zbyt wysoka. 
 
 
5. Pompa pracuje na sucho. 

1. Proszę użyć urządzenia zgodnego z 
normami GS (niemieckiego urzędu 
nadzoru technicznego) do 
sprawdzenia napięcia w przewodach 
kabla zasilającego (należy 
przestrzegać wskazówek dotyczących 
bezpieczeństwa!). 

2. Proszę zapoznać się z punktami od 
2.1 do 2.5. 

3. Pompa może nie nadawać się do tej 
cieczy. Jeśli to możliwe, ciecz należy 
rozcieńczyć. 

4. Należy upewnić się, że temperatura 
pompowanej cieczy nie przekracza 
maksymalnej dopuszczalnej wartości. 

5. Wyeliminuj przyczyny pracy na sucho. 

4. Praca przerywana lub 
nieregularna. 

1. Proszę zapoznać się z punktami od 
2.1 do 2.5. 

2. Zobacz punkt 3.3. 
3. Zobacz punkt 3.4. 
4. Napięcie sieciowe poza zakresem 

tolerancji. 
 
5. Silnik jest uszkodzony. 

1. Proszę zapoznać się z punktami od 
2.1 do 2.5. 

2. Zobacz punkt 3.3. 
3. Zobacz punkt 3.4. 
4. Upewnij się, że napięcie sieciowe 

odpowiada wartości podanej na 
tabliczce znamionowej. 

5. Prosimy o kontakt z działem obsługi 
klienta. 

5. Ilość wody 
wypompowywana przez 
pompę jest 
niewystarczająca. 

1. Proszę zapoznać się z punktami od 
2.1 do 2.5. 

 

1. Proszę zapoznać się z punktami od 
2.1 do 2.5. 
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10. Gwarancja 
 

Niniejsze urządzenie zostało wyprodukowane i sprawdzone zgodnie z najnowszymi metodami. Sprzedawca 
udziela gwarancji na brak wad materiałowych i wykonawczych zgodnie z przepisami prawa kraju, w którym 
urządzenie zostało zakupione. Okres gwarancji rozpoczyna się w dniu zakupu i podlega poniższym 
postanowieniom: 
W okresie gwarancyjnym wszelkie wady wynikające z wadliwych materiałów lub wykonania zostaną usunięte 
bezpłatnie. Wszelkie reklamacje należy zgłaszać niezwłocznie po ich wykryciu. 
Roszczenie gwarancyjne traci ważność w przypadku ingerencji ze strony nabywcy lub osób trzecich. Gwarancja 
nie obejmuje uszkodzeń wynikających z niewłaściwego obchodzenia się lub obsługi, nieprawidłowego ustawienia 
lub przechowywania, nieodpowiedniego podłączenia lub montażu, a także zdarzeń losowych lub innych 
czynników zewnętrznych.  
Części podlegające zużyciu, takie jak koło pompy (wirnik) i mechaniczne uszczelnienia wału, są wyłączone z 
gwarancji. 
Wszystkie części zostały wyprodukowane z najwyższą starannością i z wysokiej jakości materiałów oraz 
zaprojektowane z myślą o długim cyklu życia. Należy jednak pamiętać, że zużycie zależy od rodzaju użytkowania, 
intensywności użytkowania oraz sposobu konserwacji. Przestrzeganie informacji dotyczących instalacji i 
konserwacji zawartych w niniejszej instrukcji obsługi znacznie przyczyni się zatem do wydłużenia cyklu życia tych 
części zużywających się. 
W przypadku reklamacji zastrzegamy sobie prawo do naprawy lub wymiany wadliwych części lub wymiany całego 
urządzenia. Wymienione części stają się naszą własnością. 
Roszczenia z tytułu odszkodowania umownego są wyłączone, chyba że wynikają one z umyślnego działania lub 
zaniedbania ze strony producenta. 
Gwarancja nie obejmuje żadnych roszczeń wykraczających poza te, o których mowa powyżej. Roszczenie 
gwarancyjne musi zostać udokumentowane przez nabywcę w formie przedłożenia dowodu zakupu. Niniejsze 
zobowiązanie gwarancyjne obowiązuje w kraju, w którym urządzenie zostało zakupione.  
Uwaga: 
 
1. Jeśli urządzenie nie działa prawidłowo, proszę najpierw sprawdzić, czy nie jest to spowodowane błędem 

obsługi lub inną przyczyną, której nie można przypisać usterce urządzenia. 
2. Jeśli musisz dostarczyć lub wysłać uszkodzone urządzenie do naprawy, pamiętaj o dołączeniu następujących 

dokumentów: 

− Paragon (rachunek kasowy). 

− Opis występującej usterki (jak najdokładniejszy opis przyspieszy przeprowadzenie naprawy). 
3. Jeśli musisz zanieść lub wysłać uszkodzone urządzenie do naprawy, prosimy o usunięcie wszelkich 

dodatkowych elementów, które nie wchodzą w skład oryginalnego wyposażenia urządzenia. Jeśli po zwrocie 
urządzenia okaże się, że brakuje jakichkolwiek tego rodzaju elementów, nie ponosimy za nie 
odpowiedzialności. 

 

11. Jak zamówić części zamienne 
 

Najszybszym, najprostszym i najtańszym sposobem zamawiania części zamiennych jest skorzystanie z internetu. 
Na naszej stronie internetowej www.tip-pumpen.de znajdziesz wygodny sklep z częściami zamiennymi, w którym 
możesz złożyć zamówienie za pomocą zaledwie kilku kliknięć. Ponadto jest to miejsce, w którym publikujemy 
wyczerpujące informacje i cenne wskazówki dotyczące naszych produktów i akcesoriów, przedstawiamy nowe 
urządzenia oraz prezentujemy aktualne trendy i innowacje w dziedzinie technologii pomp. 
 

12. Usługi 
 

W przypadku roszczeń gwarancyjnych lub awarii prosimy o kontakt z punktem sprzedaży. 
 

Aktualną instrukcję obsługi można otrzymać na żądanie w formacie PDF, wysyłając wiadomość e-mail na adres: 
service@tip-pumpen.de. 
 

 

Tylko dla krajów UE Tylko dla krajów UE 
 

Proszę nie wyrzucać urządzeń elektrycznych wraz ze zwykłymi odpadami komunalnymi!  
 

Zgodnie z dyrektywą europejską 2012/19/UE w sprawie zużytego sprzętu elektrycznego i 
elektronicznego oraz jej transpozycją do prawa krajowego, urządzenia elektryczne należy 
zbierać selektywnie i utylizować w sposób przyjazny dla środowiska po zakończeniu ich cyklu 
życia. W razie jakichkolwiek pytań prosimy o kontakt z lokalną firmą zajmującą się utylizacją 
odpadów. 
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Poštovani kupče, 
Čestitamo na kupnji novog proizvoda tvrtke T.I.P.! 
Nadamo se da ćete uživati u svom novom uređaju! 
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1. Opće sigurnosne informacije 
 

Molimo pročitajte ove upute za uporabu pažljivo i upoznajte se s upravljačkim elementima i pravilnom uporabom 
ovog proizvoda. Nećemo biti odgovorni za štetu uzrokovanu nepoštivanjem uputa i odredbi ovih uputa za 
uporabu. Svaka šteta uzrokovana nepoštivanjem uputa i propisa sadržanih u ovim uputama za uporabu neće biti 
pokrivena uvjetima jamstva. Molimo vas da ove upute za uporabu čuvate na sigurnom mjestu i predate ih zajedno 
s uređajem ako ga ikada odložite. 
 

Osobe koje nisu upoznate sadržajem ovih uputa za uporabu ne smiju koristiti ovaj 
uređaj. 
 

Pumpu ne smiju koristiti djeca.  
Pumpu mogu koristiti osobe s umanjenim fizičkim, osjetilnim ili mentalnim 
sposobnostima ili nedostatkom iskustva i/ili znanja ako su nadzirane ili upućene u 
sigurno korištenje opreme i razumjele povezane opasnosti. Djeci nije dopušteno 
igrati se uređajem. Držite uređaj i njegov kabel izvan dohvata djece. 
 
Pumpu ne smije koristiti kada su ljudi ili životinje u vodi. 
 

Pumpa se mora napajati preko uređaja za zaštitu od preostalog strujnog udara 
(RCD) s nazivnom radnom strujom ne većom od 30 mA. 
 

Ako je napojni kabel oštećen, mora ga zamijeniti proizvođač, njegov servisni agent ili 
slično kvalificirane osobe kako bi se izbjegla opasnost. 
 

Bilješke i upute s donjim simbolima zahtijevaju posebnu pažnju:  
 

 

Svako nepoštivanje ovih uputa nosi opasnost od tjelesne ozljede ljudi i/ili oštećenja imovine. 

 

 

Svako nepoštivanje ove upute nosi rizik od električnog udara koji može uzrokovati štetu 
osobama ili imovini. 

 

Molimo pregledajte uređaj na oštećenja nastala tijekom transporta. U slučaju oštećenja, prodavača je potrebno 
odmah obavijestiti, najkasnije u roku od 8 dana od datuma kupnje. 
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2. Tehnički podaci 
 

Model MSC 108/58 

Naponska razina / frekvencija 230 V~ / 50 Hz 

Nominalna izvedba P1/P2 1100 W / 550 W 

Tip zaštite IPX8 

Priključak za tlak 39,59 mm ženski (1¼") 

Maksimalni protok (Qmax) 1) 6500 l/h 

Maksimalni tlak 5.8 bara 

Maksimalna visina isporuke (Hmax) 1) 58 m 

Maksimalna dubina potapanja  20 m 

MEI 2) ≥ 0.40 

Maksimalna veličina čvrstih čestica koje se pumpaju ≤ 2 mm 

Maksimalna temperatura tekućine (Tmax) 35 °C 

Maksimalna frekvencija uključivanja u jednom satu 30, ravnomjerno raspoređeno 

Dužina kabela za povezivanje 23 m 

Tip kabela H07RN-F 4G1.00 mm² 

Težina (neto) 13.5 kg 

Dimenzije (D x Š x V) 78 x 10 x 10 cm 

Artikal br. 30165 
 

1) Vrijednosti su određene na slobodnom, nereduciranom izlazu. 
 

2.1. Informacije u skladu s Direktivom 2009/125/EZ 
Minimum Efficiency Index“/"Minimalni indeks učinkovitosti" (MEI) je bezdimenzionalna varijabla za učinkovitost 
hidraulične pumpe u njezinom najboljem radnom točku, kao i pri djelomičnom opterećenju i preopterećenju. 
Referentna vrijednost MEI-ja za vodene pumpe s najboljom radnom učinkovitošću iznosi ≥ 0.70. Informacije o 
referentnoj vrijednosti učinkovitosti mogu se pronaći na http://www.europump.org/efficiencycharts. 
 Odgovarajuće referentne krivulje za pumpe serije MSC mogu se pronaći na adresi. MEI = 0,40 za višestupanjske 
potopne pumpe 2900 o/min. 
Rad ove vodene pumpe može biti učinkovitiji i ekonomičniji u različitim radnim točkama ako je, na primjer, 
upravljano pomoću regulatora promjenjive brzine koji prilagođava rad pumpe sustavu.. 
 

3. Područje primjene 
 

Dubinske pumpe tvrtke T.I.P. su posebno dizajnirane i najučinkovitije potopne tlakovne pumpe za ispumpavanje 
vode iz velikih dubina. Zahvaljujući kompaktnom dizajnu i profesionalnoj tehnologiji, ove se pumpe mogu koristiti 
čak i u uskim bušenim bunarima i šahtovima. Ovi visokokvalitetni proizvodi s uvjerljivim podacima o 
performansama razvijeni su za razne primjene u navodnjavanju i za napajanje tekućinom koja se ispumpava pod 
visokim tlakom. 
 Uređaji su pogodni za ispumpavanje čiste, bistrе vode koja sadrži čestice do maksimalne veličine navedene u 
tehničkim podacima. 
Tipična područja primjene dubinskih pumpi uključuju: navodnjavanje vrtova i gredica, kućno snabdijevanje sivom 
vodom iz bunara, cisterni i rezervoara, rad sustava za navodnjavanje, čišćenje terasa i pločnika, ispumpavanje 
vode s velikih dubina te vađenje vode s velikih dubina. 
Dubinske pumpe tvrtke T.I.P. pogodne su za stalne ili privremene instalacije. Ovaj proizvod namijenjen je za 
privatnu upotrebu u kućanstvu, a ne za komercijalne ili industrijske svrhe niti za kontinuiranu cirkulaciju. 
 

 

Uređaj nije pogodan za upotrebu u bazenima ili za opskrbu pitkom vodom.  

 

 

Pumpa nije pogodna za ispumpavanje slane vode, izmeta, zapaljivih, korozivnih, eksplozivnih 
ili drugih opasnih tekućina. Molimo vas da obratite pozornost na maksimalnu temperaturu 
tekućina za ispumpavanje navedenu u tehničkim podacima. 

 

 

Unutar pumpe koriste se maziva koja mogu kontaminirati ispuštane tekućine u slučaju 
nepravilnog rada ili oštećenja uređaja. Maziva koja se koriste su biološki razgradiva i 
neškodljiva za zdravlje. 
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4. Opseg isporuke 
 

Opseg isporuke ovog proizvoda uključuje: 
Jednu pumpu s priključnim kabelom, upravljačku kutiju, jedan užad za spuštanje, jedan priručnik za uporabu. 
Molimo provjerite je li opseg isporuke potpun. Ovisno o namjeni primjene, mogu biti potrebni dodatni pribor 
(molimo pogledajte poglavlja pod nazivom "Instalacija", "Automacija s posebnim priborom" i "Kako naručiti 
rezervne dijelove"). Ako je moguće, sačuvajte ambalažu do isteka jamstvenog roka. Molimo zbrinite ambalažne 
materijale na ekološki prihvatljiv način. 
 

5. Instalacija 
 

5.1. Opće informacije o instalaciji 
 

 

Tijekom cijelog postupka instalacije uređaj ne smije biti priključen na električnu mrežu. 

 

 

Pumpa i cijeli sustav priključka moraju biti zaštićeni od mraza. 

 

Molimo vas da obratite pažnju i na ilustracije koje se nalaze u tekstu, kao i u prilogu na kraju ovih uputa za rad.  
 Sve spojne cijevi moraju biti savršeno nepropusne jer mogu utjecati na rad pumpe i uzrokovati znatnu štetu. Ako 
je potrebno, upotrijebite odgovarajući brtveni materijal kako biste instalaciju učinili zračno nepropusnom.  
Pri zatezanju navojnih spojeva nemojte primjenjivati prekomjernu silu koja može uzrokovati oštećenja. Prilikom 
polaganja spojnih cijevi morate osigurati da pumpa nije izložena nikakvom opterećenju, vibracijama ili naprezanju. 
Nadalje, spojne linije ne smiju imati zavoje niti nepovoljan nagib. 
 

5.2. Ugradnja tlačne cijevi 
 

Priručni vod dovodi tekućinu koju treba ispumpati od pumpe do točke usisavanja. Kako bi se izbjegli gubici 
uzrokovani dinamičkim protokom, treba koristiti priručni vod promjera barem jednake veličine kao i prirubnica 
pumpe. 
Priručni vod koji se koristi za ovu primjenu trebao bi biti odgovarajući fleksibilni crijevo – na primjer, posebno 
dizajnirano drenažno crijevo. 
Tvrde cijevi pokazale su se idealnim priručnim vodom za upotrebu u stalnoj instalaciji. 
Pumpa je opremljena integriranim nepovratnim ventilom. On sprječava povratni tok tekućine iz tlačne cijevi u 
pumpu nakon isključenja pumpe i štiti jedinicu od oštećenja uslijed tlakovih vrhova. Tlačna cijev mora se instalirati 
na tlačni priključak pumpe. 
 

5.3. Postavljanje užeta za spuštanje 
 

  
 

Provucite užad za spuštanje, priloženo kao što je prikazano na slici 1, kroz tri očice na gornjem kraju pumpe. 
Zatim pričvrstite užad dvostrukim čvorom (slika 2). Provjerite da je užad za spuštanje čvrsto pričvršćeno na 
pumpu. 
 
 

5.4. Kako pozicionirati pumpu 
 

 

Za spuštanje ili podizanje pumpe upotrijebite odgovarajuće užad za spuštanje, ali nikada tlačni 
crijevo ili priključni kabel. 

 

Da bi se pumpa spustila u tekućinu ili podigla iz nje, treba koristiti užad za spuštanje prikladno za tu svrhu. 
 Molimo koristite užad od nehrđajućeg čelika ili sintetičkih materijala kao što je najlon. S obzirom na rizik od loma, 
ne smiju se koristiti užad koja su sklona stvaranju hrđe, vremenskim utjecajima, truljenju itd. Uže ne samo da 
mora podnijeti težinu pumpe, već i težinu vodovodne cijevi napunjene vodom i priključnog kabela, već mora 
izdržati i naprezanje koje nastaje tijekom rada. 

Slika 1 Slika 2 
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Standardna oprema ovog modela uključuje užad visoke kvalitete za spuštanje.Da biste pričvrstili užad za pumpu, 
upotrijebite dvije očice smještene na gornjem dijelu jedinice. Provjerite hoće li se pumpa pomaknuti u vertikalni 
položaj kada se podigne užetom. 
Užad za spuštanje, priključni kabel i tlačna cijev moraju se zajedno zavezati na razmacima od otprilike 2 m 
pomoću odgovarajuće samoljepljive trake ili kabelskih vezica kako se ne bi zapetljali dok se pumpa podiže ili 
spušta.Pažljivo spustite pumpu pomoću užeta za spuštanje u tekućinu koju treba ispumpati. Pobrinite se da 
jedinica ne udari ili ne ogrebe obod komore. 
Jedinica mora biti potpuno uronjena u tekućinu. 
Imajte na umu da je maksimalna dubina uranjanja pumpe u tekućinu 20 m. 
 

6. Električno priključenje 
 

Uređaj je opremljen kabelom za priključak na mrežu i mrežnom utičnicom. Zamjenu smiju obavljati samo 
kvalificirano osoblje kako bi se izbjegla bilo kakva opasnost. Molimo vas da kabel za priključak na mrežu ne 
koristite za nošenje pumpe, niti za izvlačenje utičnice iz utičnice. Zaštitite kabel za priključak na mrežu i mrežnu 
utičnicu od topline, ulja ili oštrih rubova. 
 

 

Vrijednosti navedene u tehničkim detaljima moraju odgovarati naponu u mreži. Osoba 
odgovorna za instalaciju mora osigurati da je električno priključenje uzemljeno u skladu s 
primjenjivim normama. 

 

 

Električna instalacija mora biti opremljena vrlo osjetljivim prekidačem za zaštitu od preostalog 
struje (RCD-prekidač): ∆ = 30 mA (DIN VDE 0100-739). 

 

 

Ako se koriste produžni kabeli, njihov poprečni presjek ne smije biti manji od onog gumenih 
kabela tipa H07RN-F (4 x 1,0 mm²). Utičnica i elementi utikača i utičnica moraju biti 
vodootporni prema prskanju. 

 

7. Stavljanje u pogon 
 

 

Nitko ne smije biti u vodi dok pumpa radi. 

 

 

Pumpa se smije koristiti samo u radnom području naznačenom na tipnoj pločici. 

 

 

Rad na suho – tj. rad pumpe bez ispuštanja vode – treba izbjegavati jer nedostatak vode 
može uzrokovati pregrijavanje pumpe. To može prouzročiti znatnu štetu na uređaju. 

 

 

Molimo vas da provjerite jesu li priključci električnog utikača smješteni u području otpornom na 
poplave. 

 

 

Dok je uređaj priključen na električnu mrežu, nikada ne smijete rukama ulaziti u otvor pumpe. 

 

 

Pumpa ne smije raditi dok su tlakovni otvor ili tlakovni vod zatvoreni. 

 

Molimo vizualno pregledajte pumpu prije svake upotrebe. Ovo se posebno odnosi na priključak za struju i 
utičnicu. Provjerite jesu li svi vijci čvrsto zategnuti i provjerite savršeno stanje svih spojeva. Oštećenu pumpu ne 
smije se koristiti. U slučaju bilo kakvog oštećenja, pumpu mora pregledati kvalificirano servisno osoblje. 
Ako je prisutan, otvorite zatvarač u dovodnoj cijevi, na primjer slavinu. Uključite utikač u utičnicu od 230 V 
izmjenične struje. Pumpa će se odmah pokrenuti. Uskoro će pumpa početi ispumpavati vodu. 
Za zaustavljanje rada pumpe, izvucite utikač iz utičnice. Rad u suhom pogonu – tj. rad pumpe bez ispumpavanja 
vode – mora se u svakom slučaju izbjegavati jer će zbog nedostatka vode pumpa raditi na visokoj temperaturi. To 
će uzrokovati znatnu štetu na uređaju. 
 Glavni uzrok rada na suho obično je začepljen ili propuštajući usisni vod ili nedostatak tekućine za ispumpavanje. 
U tom kontekstu, imajte na umu da razina vode može varirati kao posljedica crpljenja vode, vremenskih utjecaja, 
sezonskih promjena ili drugih razloga. Iz tog razloga preporučuje se ugradnja automatskog indikatora razine 
vode. 
Električne pumpe serije T.I.P. MSC opremljene su integriranom zaštitom motora od pregrijavanja. U slučaju 
preopterećenja motor će se samostalno isključiti i ponovno uključiti nakon hlađenja. Za moguće uzroke i njihovo 
otklanjanje pogledajte odjeljak "Održavanje i otklanjanje kvarova". 
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8. Automacija sa specijalnim dodacima 
 

Trenutni model može osigurati tlak koji može biti potreban za automatizaciju, ako je to potrebno. U tom kontekstu, 
pojam "automatizacija" znači da se ispućena tekućina može koristiti kao da je uzeta iz vodovodnih cijevi: 
jednostavnim otvaranjem ili zatvaranjem slavina ili potrošačkih elemenata. 
Za automatizaciju potreban vam je elektronički ili mehanički sustav upravljanja koji se može vrlo brzo i 
jednostavno instalirati. Kao dodatna prednost, neki sustavi upravljanja pružaju vrlo učinkovitu zaštitu od oštećenja 
uzrokovanih radom na suho jer isključuju pumpu u slučaju nedostatka vode. Naš asortiman dodatne opreme 
sadrži neke posebno pouzdane i provjerene sustave upravljanja. Za detaljne informacije obratite se na www.tip-
pumpen.de ili svom specijaliziranom prodavaču. 
 

9. Održavanje i otklanjanje kvarova 
 

 

Prije izvođenja bilo kakvih radova na održavanju, pumpa se mora odvojiti od električne mreže. 
Ako ne odvojite jedinicu od mreže, postoji rizik od nenamjernog pokretanja pumpe. 

 

 

Odbijamo svaku odgovornost za štetu uzrokovanu neprimjerenim pokušajima popravka. 
Svaka šteta uzrokovana neprimjerenim pokušajima popravka isključuje sva jamstvena 
potraživanja. 

 

Poštivanje uvjeta uporabe i područja primjene ovog uređaja smanjit će rizik od mogućih operativnih kvarova i 
pridonijet će produljenju vijeka trajanja vaše jedinice. Pijesak i druge abrazivne tvari sadržane u ispuštenoj 
tekućini ubrzat će proces trošenja i habanja te pospješiti pad performansi. 
Ako se jedinica pravilno koristi, neće zahtijevati nikakvo održavanje.  
 Ako voda koja se pumpa nije dovoljno čista, može biti potrebno očistiti ulazni filter čeličnom četkom kako bi se 
uklonila nečistoća nakupljena na vanjskoj površini. Za to je potrebno isključiti pumpu iz električne mreže i izvaditi 
je iz vode.  
 Ako ovo vanjsko čišćenje nije dovoljno, filtarska ploča od nehrđajućeg čelika može se ukloniti s pumpe 
odvrtanjem dva Phillips vijka. Zatim se unutarnja strana usisnog filtra može očistiti i čeličnom četkom. Filtarska 
ploča se potom ispire čistom vodom i vraća na pumpu. Sva daljnja rastavljanja i zamjena dijelova smiju obavljati 
samo proizvođač ili ovlašteno osoblje korisničke podrške kako bi se izbjegle opasnosti. 
 
Po potrebi preporučuje se čišćenje usisnog filtra koji se može odvojiti od pumpe nakon otpuštanja odgovarajućih 
vijaka. Zatim upotrijebite čeličnu četku za čišćenje unutarnje i vanjske površine usisnog filtra. Za završetak 
postupka čišćenja isperite usisni filter čistom vodom i ponovno ga pričvrstite na pumpu. Čišćenje hidrauličkih 
dijelova smije obavljati samo ovlašteni specijalizirani prodavač ili korisnička služba. 
Kako biste izbjegli bilo kakvu opasnost, sve daljnje rastavljanje, kao i zamjenu dijelova, smije obavljati samo 
proizvođač ili ovlašteni servis. 
Voda koja ostane u pumpi može se smrznuti na mrazu i tako uzrokovati znatnu štetu. Stoga se pumpa mora 
ukloniti iz ispućene tekućine i u potpunosti isprazniti kada su temperature ispod točke smrzavanja tekućine. 
Molimo, pohranite pumpu na suhom mjestu zaštićenom od mraza. 
 
U slučaju neispravnosti, prvenstveno provjerite je li uzrokovana pogreškom u radu ili nekim drugim razlogom koji 
se ne može pripisati nedostatku uređaja – na primjer, nestanku struje. U nastavku je naveden popis mogućih 
neispravnosti uređaja, mogućih uzroka i savjeta za njihovo otklanjanje. Sve navedene mjere smiju se provoditi 
samo kada je pumpa odvojena od električne mreže. Ako sami niste u mogućnosti otkloniti bilo koju od ovih 
neispravnosti, obratite se odjelu za korisničku podršku ili prodajnom mjestu. Svaku popravku izvan navedenog 
opsega smije obavljati samo kvalificirano osoblje. Imajte na umu da svi jamstveni zahtjevi postaju nevažeći u 
slučaju oštećenja uzrokovanih nepravilnim pokušajima popravka te da odbijamo svaku odgovornost za nastalu 
štetu. 
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NEISPRAVNOST MOGUĊI UZROK ELIMINACIJA 

1. Pumpa ne ispumpava 
tekućinu, motor ne radi. 

1. Nema trenutnog. 
 
 
 
 
 
2. Aktivirala se značajka zaštite 

termalnog motora. 
 
3. Kondenzator je neispravan. 
 
4. Kotačić pumpe je blokiran.  

1. Molimo upotrijebite uređaj koji je u 
skladu s GS-om (njemačkom 
tehničkom nadzornoj instituciji) za 
provjeru prisutnosti napona (poštujte 
sigurnosne informacije!). Molimo 
provjerite ispravan položaj utikača. 

2. Odspojite pumpu iz električne mreže, 
pustite sustav da se ohladi, uklonite 
uzrok. 

3. Molimo kontaktirajte odjel za 
korisničku službu. 

4. Uklonite začepljenje kotača pumpe. 

2. Motor radi, ali pumpa ne 
ispumpava tekućinu. 

1. Ulazne otvore su začepljene. 
2. Cijev za tlak je začepljena. 
3. Nabori ili slični poremećaji u spojnim 

linijama. 
4. Nepovratni ventil je začepljen ili 

oštećen. 
 

5. Uvodi nisu uronjeni u tekućinu koja se 
ispušta. 

6. Glavina pumpe navedene u tehničkim 
podacima je premašena. 

1. Uklonite moguću začepljenost. 
2. Uklonite moguću začepljenost. 
3. Uklonite zgužvanja ili druge smetnje u 

linijama veze.  
4. Uklonite začepljenje nepovratnog 

ventila ili ga zamijenite ako je 
oštećen. 

5. Umočite ulazne otvore usisne cijevi u 
tekućine koje treba ispumpati. 

6. Prilagodite instalaciju tako da visina 
usisavanja ne prelazi maksimalnu 
vrijednost. 

3. Pumpa se zaustavlja 
nakon kratkog vremena 
rada jer se aktivirala 
zaštita toplinskog motora. 

1. Napajanje električnom energijom ne 
odgovara podacima navedenima na 
tipnoj pločici. 
 

 
 
2. Molimo vas da se pozovete na stavke 

2.1 do 2.5. 
3. Tekućina je previše viskozna. 
 
 
4. Temperatura tekućine je previsoka. 
 
 
5. Pumpa radi na suho. 

1. Molimo upotrijebite uređaj koji je u 
skladu s GS-om (njemačkom 
tehničkom nadzornoj institucijom) za 
provjeru napona vodova priključnog 
kabela (poštujte sigurnosne 
informacije!). 

2. Molimo vas da se pozovete na stavke 
2.1 do 2.5. 

3. Pumpa možda nije prikladna za ovu 
tekućinu. Ako je moguće, tekućinu 
treba razrijediti. 

4. Provjerite da temperatura tekućine 
koja se pumpa ne prelazi najvišu 
dopuštenu vrijednost. 

5. Eliminirajte uzroke rada na suho. 

4. Pauzirani ili nepravilni rad. 1. Molimo vas da se pozovete na stavke 
2.1 do 2.5. 

2. Obratite se odjeljku 3.3. 
3. Obratite se odjeljku 3.4. 
4. Napon u mreži izvan tolerancije. 
 
 
5. Motor je neispravan. 

1. Molimo vas da se pozovete na stavke 
2.1 do 2.5. 

2. Obratite se odjeljku 3.3. 
3. Obratite se odjeljku 3.4. 
4. Provjerite da napon u mreži odgovara 

onome navedenom na pločici s 
podacima o tipu. 

5. Molimo kontaktirajte odjel za 
korisničku podršku. 

5. Količina vode koju pumpa 
ispumpava je nedovoljna. 

1. Molimo vas da se pozovete na stavke 
2.1 do 2.5. 

 

1. Molimo vas da se pozovete na stavke 
2.1 do 2.5. 
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10. Jamstvo 
 

Ovaj je uređaj proizveden i pregledan prema najnovijim metodama. Prodavač jamči za besprijekoran materijal i 
izradu u skladu s pravnim propisima zemlje u kojoj je uređaj kupljen. Jamstveni rok počinje teći od dana kupnje i 
podliježe odredbama navedenim u nastavku: 
Tijekom jamstvenog roka, svi nedostaci koji se mogu pripisati neispravnom materijalu ili proizvodnji otklonit će se 
besplatno. Svaka se reklamacija mora prijaviti odmah po otkrivanju.Jamstveni zahtjev postaje nevažeći u slučaju 
zahvata koje je poduzela kupnja ili treća strana. Oštećenja nastala nepravilnim rukovanjem ili radom, neispravnim 
postavljanjem ili skladištenjem, neprimjerenim povezivanjem ili instalacijom ili višom silom ili drugim vanjskim 
utjecajima isključena su iz jamstva. 
Dijelovi podložni habanju i trošenju, kao što su radilica pumpe (impeler) i mehaničke brtve osovine, isključeni su iz 
jamstva.  
Svi dijelovi proizvedeni su uz maksimalnu pažnju i visokokvalitetne materijale te su dizajnirani za dug vijek 
trajanja. Međutim, treba razumjeti da trošenje ovisi o vrsti upotrebe, intenzitetu upotrebe i vrsti održavanja. Stoga 
će pridržavanje uputa za instalaciju i održavanje sadržanih u ovim uputama za uporabu uvelike pridonijeti dugom 
vijeku trajanja ovih dijelova podložnih trošenju. 
U slučaju reklamacije, zadržavamo pravo popravka ili zamjene neispravnih dijelova ili zamjene cijelog uređaja. 
Zamijenjeni dijelovi postaju naša svojina. 
Zahtjevi za naknadom štete isključeni su, osim ako su uzrokovani namjernim radnjama ili nemarom s strane 
proizvođača. 
Jamstvo ne pokriva nikakve druge zahtjeve osim onih navedenih iznad. Kupac mora dokazati jamstveni zahtjev 
predočavanjem računa o kupnji. Ova jamstvena obveza vrijedi u zemlji u kojoj je uređaj kupljen.  
Napomena: 
1. Ako vaš uređaj ne radi ispravno, molimo vas da prvo provjerite je li riječ o pogrešci u radu ili nekom drugom 

uzroku koji se ne može pripisati nedostatku uređaja. 
2. U slučaju da morate odnijeti ili poslati svoj neispravan uređaj na popravak, molimo vas da priložite sljedeće 

dokumente: 

− Rashodni račun (račun o prodaji). 

− Opis nastalog kvara (što precizniji opis će ubrzati popravak). 
3. U slučaju da morate odnijeti ili poslati svoj neispravan uređaj na popravak, molimo vas da uklonite sve 

pričvršćene dijelove koji ne pripadaju izvornom stanju uređaja. Ako pri povratku uređaja nedostaju bilo koji 
takvi pričvršćeni dijelovi, nećemo biti odgovorni za njih. 

 

11. Kako naručiti rezervne dijelove 
 

Najbrži, najjednostavniji i najjeftiniji način naručivanja rezervnih dijelova je putem interneta. Na našoj web-stranici 
www.tip-pumpen.de pronaći ćete praktičnu trgovinu rezervnih dijelova u kojoj možete naručiti rezervne dijelove s 
samo nekoliko klikova. Osim toga, ovo je i mjesto na kojem objavljujemo sveobuhvatne informacije i korisne 
savjete o našim proizvodima i dodacima, predstavljamo nove uređaje te prikazujemo aktualne trendove i inovacije 
u području pumpne tehnologije. 
 

12. Usluga 
 

U slučaju reklamacije ili kvara, molimo kontaktirajte prodajno mjesto. 
 

Trenutni priručnik za rukovanje dostupan je na zahtjev kao PDF datoteka putem e-pošte: service@tip-pumpen.de. 
 

 

Samo za zemlje EU 
 

Molimo vas da električne uređaje ne odlažete u obični kućni otpad! 
 

Prema Europskoj direktivi 2012/19/EU o otpadnoj električnoj i elektroničkoj opremi i njezinoj 
provedbi u nacionalno zakonodavstvo, električni uređaji moraju se prikupljati odvojeno i 
zbrinjavati na ekološki prihvatljiv način nakon završetka njihovog životnog ciklusa. Ako imate bilo 
kakvih pitanja, obratite se svojoj lokalnoj tvrtki za zbrinjavanje otpada. 
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Funktionsteile / Details  

1 Ablassseil 4 Ansaugfilter / Ansaugöffnungen 7 EIN/AUS-Schalter 

2 Ösen zur Befestigung des Ablassseils 5 Druckanschluss 8 Sicherung 

3 Pumpenkabel 6 Schaltkasten 9 Netzanschlusskabel 

 

 
Functional parts / Details  

1 Lowering rope 4 Intake filter / Intake openings 7 On- and Off-Switch 

2 
Eyelets for connecting the lowering 
rope 

5 Pressure port 8 Fuse 

3 Pump cable 6 Switch box 9 Mains connection cable 

 

 
Composants de la pompe / Détails  

1 Corde 4 
Filtre d’aspiration / Orifices 
d’aspiration 

7 Bouton Marche/Arrêt 

2 Anneaux pour fixer la corde 5 Raccord de refoulemet 8 Fusible 

3 Câble de raccordement au réseau 6 Boîtier 9 Câble de raccordement au réseau 

 

 
Componenti  

1 Cavo di sospensione 4 
Filtro d´aspirazione /  
Apertura d´aspirazione 

7 
Interruttore 
accensione/spegnimento 

2 
Occhielli per il fissaggio del cavo di 
sospensione 

5 Attacco di mandata 8 Fusibile 

3 Cavo di alimentazione 6 Morsettiera 9 Cavo di alimentazione 

 

 
Piezas de función / Detalles  

1 Cuerda de elevación 4 
Filtro de aspiración /  
Aberaturas de aspiración 

7 Conmutador CON / DES 

2 
Ojetes para fijar la cuerda de 
elevación 

5 Conexión de la presión 8 Fusible 

3 Cable de conexión de la red 6 Caja de bornes 9 Cable de conexión de la red 

 

 
Működési alkatrészek / Részletek  

1 Leeresztő kötél 4 Szívószűrő / Szívónyílások 7 Be- és kikapcsoló gomb 

2 
Fűzőlyukak a leeresztő kötél 
rögzítéséhez 

5 Nyomáscsatlakozó 8 Biztosíték 

3 Szivattyúkábel 6 Kapcsolódoboz 9 Hálózati csatlakozókábel 

      

 
Elementy funkcjonalne / Szczegóły  

1 Lina opuszczająca 4 Filtr wlotowy / Otwory wlotowe 7 Przełącznik włączania i wyłączania 

2 
Oczka do mocowania liny 
opuszczającej 

5 Przyłącze ciśnieniowe 8 Bezpiecznik 

3 Przewód pompy 6 Skrzynka rozdzielcza 9 Kabel zasilający 
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1 Lina opuszczająca 4 Filtr wlotowy / Otwory wlotowe 7 Przełącznik włączania i wyłączania 

2 
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Notizen / notes / note / notas                                    



T.I.P. Technische Industrie Produkte GmbH

Siemensstraße 17

D-74915 Waibstadt / Germany

Tel.: +49 (0) 7263 9125-0

Fax: +49 (0) 7263 9125-85

Lieber T.I.P. Kunde,

vielen Dank, dass Sie sich für unser Produkt entschieden haben! 

Hat alles geklappt und Sie sind 100% zufrieden mit dem Kauf? Dann hinterlassen Sie 
bitte eine ehrliche Kundenbewertung auf Amazon für uns. Weitere Kunden werden von 
Ihrer Erfahrung profi tieren und sich über das Produkt freuen.

Sollten Sie technische Fragen oder Probleme bei der Inbetriebnahme haben, können Sie 
uns gerne unter folgenden Telefonnummern kontaktieren oder unseren Chatbot fragen 
unter www.tip-pumpen.de

SERVICE-HOTLINE
+49 (0) 7263 9125-0

Montag bis Freitag von 08.00 bis 17.00 Uhr

Email: service@tip-pumpen.de
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